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Termin
23.05.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Steffen Frankl,  
Deutscher Sparkassenverlag 
GmbH;
Sascha Näf, Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine

Sonstiger Hinweis
Sie sollten Ihr eigenes iPad mit 
aktueller IOS-Software mitbringen.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
In diesem Seminar erleben Sie die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten Ihres 
iPad im Beruf und auf Reisen. Sie lernen, Ihr iPad perfekt einzurichten und 
produktiv zu nutzen. Präsentationen und Vorträge mit dem iPad? Kein 
Problem, wir zeigen Ihnen, wie es geht. Mit dem iPad auf Reisen haben Sie 
das Sekretariat praktisch unterm Arm. In den Entspannungspausen nut-
zen Sie Ihr iPad zum Zeitvertreib.

Inhalte
Grundlagen und Konfiguration
•	 Kennenlernen – Mensch, iPad und die Intuition:

–– Bedienphilosophie
–– Aufbau und Design der Oberfläche

•	 Anpassen – grundlegende Einstellungen:
–– App-„Einstellungen“
–– Apple-ID

•	 Apple-Plattform:
–– Appstore und iTunes
–– Backup & Restore, Verschlüsselung, lokale Datensynchronisation, 

iCloud
–– Hilfreiche Apps: Ein paar Empfehlungen
–– MediaTest: Mit wem spricht eine App im Hintergrund?

•	 iPad @ work oder vom Machbaren zum Zulässigen:
–– Was geht, was geht nicht?
–– Datenspeicherung auf dem iPad
–– Möglichkeit des sicheren Datenaustauschs

Nutzen, arbeiten, anwenden
•	 iPad als Präsentationsmedium:

–– Vom Kabel bis zur App – technische und räumliche Voraus
setzungen für eine Präsentation

–– Apps und Tipps zum Präsentieren
•	 Nach der Präsentation – Fotoprotokoll erstellen:

–– Apples Foto-App und „Scanner-Apps“
•	 Bürofunktionen:

–– MS Office und iPad – Nutzungsmöglichkeiten
–– Gesprächsnotizen erstellen und versenden

•	 Reisebegleitung:
–– Navigation mit Apples „Karten“ und Google Maps
–– Suchen, buchen & Co.: Hilfreiche Apps für unterwegs

iPad für Vorstände und Führungskräfte –  
mit dem iPad produktiv sein

Webcode
418
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Webcode
419

Termin
26.06. – 28.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.400,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Roland Jäger, rj management – 
konsequent führen

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus Stabs- und Marktbereichen, welche die Nachhaltigkeit 
ihres eigenen Vorgehens und des Vorgehens ihrer Mitarbeiter steigern 
möchten

Ziele
Im Seminar werden Sie sich des Unterschieds und der Möglichkeiten kon-
sequenter Führung bewusst und erkennen, dass konsequente Führung 
einer anderen Denk- und Geisteshaltung bedarf. Um die Nachhaltigkeit 
in der Erledigung von Aufgaben und in der Umsetzung von Veränderun-
gen bei sich und Ihren Mitarbeitern zu erreichen, erfahren Sie, wie Sie 
das Konzept der konsequenten Führung auf Ihren Verantwortungsbereich 
übertragen können. Es werden Ihnen Wege und Möglichkeiten aufgezeigt, 
mit denen Sie die Nachhaltigkeit in Ihrem Institut steigern können.

Inhalte
•	 Grundlagen konsequenter Führung
•	 Persönlichkeit der konsequenten Führungskraft
•	 Praktische Anwendung im Führungsalltag –  

Instrumente konsequenter Führung
•	 Sieben Schritte zur Herstellung und Stärkung der Nachhaltigkeit in  

der Organisation
•	 Hindernisse auf dem Weg zu einer konsequenten Organisation

Konsequent führen im Sparkassenalltag

Kompaktseminare
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Webcode
420

Termin
02.05. – 04.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.500,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Barbara Kuster, BusinessCoaching, 
WirtschaftsMediation

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Wie erfolgreich wir im Beruf sind, hängt stark von der Art und Weise ab, 
wie wir kommunizieren. Bestimmend ist dabei neben den verbalen Bot-
schaften zumeist die nonverbale Kommunikation.

Im Seminar analysieren Sie Ihre eigene Körpersprache und Mimik sowie 
die der anderen Teilnehmer. Sie lernen die Facetten der Körpersprache 
kennen und trainieren, wie Sie diese gezielt und erfolgreich in verschiede-
nen Kommunikationsprozessen einsetzen können.

Inhalte
•	 Persönliche Wirkung und Einfluss der Körpersprache
•	 Unbewusste und bewusste Signale der Körpersprache
•	 In Gesichtern lesen – die 7 Basisemotionen (nach Paul Ekman)
•	 Bedeutung von Körperhaltung und Körperdynamik
•	 Wirkungsvoller Auftritt mit richtig eingesetzter Körpersprache: 

Blick, Mimik, Stimme, Gestik, Haltung
•	 Individuelle Selbstanalyse: Das Erkennen von Stärken und Schwächen
•	 Verbale und nonverbale Kommunikation und ihre Auswirkung
•	 Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein
•	 Positive Selbstmotivation
•	 Entwicklung eines authentischen Stils in Kommunikation und 

Gesprächsführung
•	 Einzelcoachings

Körpersprache und mimikanalytics-Intensivseminar: 
Mit Persönlichkeit und Körpersprache überzeugen
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Kompaktseminare

Termin
25.01. – 26.01.2018

Beginn am ersten Tag ist um 09:00 
Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Dr. Ulrike Emma Meißner, Inter-
national HR Consultant & Trainer 
in Deutschland, Österreich und 
Neuseeland

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten

Ziele
Die Aufgabe eines modernen Sparkassenmanagements ist die Identifi-
zierung und Beherrschung von komplexen Systemen, die sich in einem 
Kontext des steigenden Fachkräftemangels, des zunehmenden Alters der 
Kundschaft oder der fortschreitenden Digitalisierung in der Sparkasse 
bewegen. 
In diesem Seminar wird beleuchtet, wie sich Führungskräfte und das 
Personalmanagement den mitarbeiterorientierten Herausforderungen 
stellen und gleichzeitig personalkosteneffizient arbeiten können. Insbe-
sondere werden Handlungsempfehlungen erarbeitet, wie Führungs- und 
Personalfragestellungen in Bezug auf das Generationenmanagement neu 
überdacht und gleichzeitig kostenoptimiert werden können.
Sie arbeiten stets an Praxisbeispielen, erhalten Checklisten und Einblicke 
in neueste Trends. Sie nehmen fundierte Handlungsempfehlungen für 
Ihre professionelle Managementaufgabe mit, die Sie in Ihrer täglichen 
Praxis unterstützen und Ihnen Verbesserungspotenziale aufzeigen.

Inhalte
Gesellschaftliche Altersentwicklung als unternehmerische 
Herausforderung
•	 Auswirkungen auf Gesellschaft und Arbeitswelt
•	 Mythen und Wahrheiten zum demografischen Wandel
•	 Stärken und Schwächen der jeweiligen Generation

Führungsaufgaben im Generationen-Mix und im Kontext einer 
mitarbeiterorientierten Kosten-/Nutzenanalyse
•	 Vielfalt von Generationen und Kulturen kostenoptimiert managen
•	 Arbeitsbegleitendes und lebenslanges Lernen
•	 Effektive Führung und adäquates Konfliktmanagement der 

unterschiedlichen Generationen
•	 Altersstrukturanalyse sowie Demografie-spezifische quantitative und 

qualitative Personalbedarfsplanung
•	 Neue Wege in der Personalbeschaffung und im Personalmarketing
•	 Flexible Ideen zur Erhaltung der Leistungs- und Arbeitsfähigkeit der 

Belegschaft im direkten Abgleich von Kosten und Nutzen entwickeln
•	 Maßnahmen zur Mitarbeiterbindung
•	 Weiterbildung und Wissenstransfer von Jung und Alt

Managementherausforderungen im Zwiespalt zwischen 
Kosteneffizienz und Mitarbeiterorientierung

Webcode
1410

NEU
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Webcode
421

Termin
13.06. – 14.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.500,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Reiner Neumann,  
Dipl.-Psychologe,  
Buchautor, Trainer

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Im Berufsalltag sind sie an der Tagesordnung, überraschend und oft un-
erwartet: spitzzüngige Bemerkungen, provozierende Fragen und Einwän-
de. Hier sind Ihre Souveränität und situative Schlagfertigkeit gefordert. 
Eine unangenehme Situation in die einmalige Chance umkehren, sich 
wirkungsvoll und unverwechselbar zu positionieren? Gekonnt mitspielen 
durch verblüffende Wort-Spielzüge. Proben Sie anhand von realen Situa-
tionen Ihres Berufsalltags, Herausforderungen gekonnt zu meistern. Ein-
bezogen werden alle Parameter, die Ihre persönliche Wirkung auf andere 
Menschen erzeugen – vom Körperausdruck bis hin zur Wortwahl.

In diesem Seminar werden Sie Ihre persönliche Wirkung durch 
Gelassenheit und Souveränität verbessern. Sie erweitern Ihr schlag
fertiges Sprachrepertoire. Sie erlernen Strategien zur Gegensteuerung 
in kniffligen Situationen und werden künftig auch unvorhergesehene 
Momente meistern.

Inhalte
•	 Situative Schlagfertigkeit – die hohe Schule der Redekunst
•	 Selbstbehauptung – glasklar richtigstellen statt rechtfertigen
•	 Fragefallen erkennen und schlagfertig antworten
•	 Verhalten bei Widerspruch –  

Killerphrasen aushebeln und Lösungen herbeiführen
•	 Kniffe für den rhetorischen Ausnahmezustand
•	 Optimierung der inneren und äußeren Haltung

Nie wieder sprachlos! 
Sicher, souverän, schlagfertig – in allen Lebenslagen
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Webcode
1411

Termin
23.01. – 24.01.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Dr. Ulrike Emma Meißner,  
International HR Consultant &  
Trainer in Deutschland, Österreich 
und Neuseeland

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten im Personalbereich

Ziele
Von entscheidender Bedeutung für den Sparkassenerfolg ist das Wissen, 
welche Mitarbeiter/-innen künftig gebraucht werden, wie man sie gewinnt 
und/oder im Haus hält und entwickelt und wie man sie zu überdurch-
schnittlichem Commitment motiviert. In diesem Seminar werden praxi-
sorientierte Management-Kompetenzen vermittelt und pragmatische 
Handlungsempfehlungen aufgezeigt, diese im Führungsalltag erfolgreich 
anzuwenden. Sie arbeiten stets an Praxisbeispielen und erhalten Hand-
lungsvorschläge, Links und Tools für die praktische Umsetzung.

Management 
•	 Aufgaben und Herausforderungen des Managements:  

Unterschiede zwischen Management und Leadership 
•	 Mitarbeiterführung: Menschenbilder, Erkennen unterschiedlicher 

Persönlichkeitsmerkmale und Bedürfnisse anderer, Führungsstile und 
Führungstechniken, Generationenmanagement 

•	 Mitarbeiterbeurteilung: Beurteilungsformen und typische 
Beurteilungsfehler 

•	 Konfliktmanagement: Eskalationsstufen und Konfliktlösungen 
•	 Motivation: Selbstmotivation und Motivation anderer 
•	 Grundlagen der Kommunikationstechniken 
•	 Zeitmanagementtechniken 
•	 Kreativitätstechniken 
•	 Grundlagen des strategischen Denkens 

Personal
•	 Aufgaben und Funktionen des Personalmanagements 
•	 Personalplanung, insbesondere Personalbedarfsplanung und 

Personalbestandsplanung 
•	 Personalbeschaffung: Die richtigen Mitarbeiter finden und einstellen, 

Fokus Einstellinterviews 
•	 Personalerhaltung: Mitarbeiterbindung und betriebliches Gesund-

heitsmanagement 
•	 Strategische und bedarfsgerechte Personalentwicklung 
•	 Personalfreistellung und Sicherung des Wissenstransfers bei 

Austritten 

Personal, Leadership und Management-Kompetenzen 

Kompaktseminare

NEU
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Webcode
422
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Termin
25.04. – 26.04.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Lenka Wolf, Fa. nations

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf acht Per-
sonen beschränkt, um ein persön-
liches Sprech- und Präsentations-
Coaching durchführen zu können.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Bewahren Sie Ihr Publikum vor dem „Tod durch PowerPoint“! Das Seminar 
rückt den Redner wieder in den Vordergrund. Überzeugen, vermitteln und 
beeindrucken durch lebendiges Sprechen! Neben der Körperhaltung tra-
gen auch Ihre Stimme und Ausdrucksweise zu einer überzeugenden Wir-
kung bei. Füllen Sie auch große Räume mit Ihrer Stimme, integrieren Sie 
geschickt interessante Geschichten in Ihren Vortrag.

Das Bühnentraining hilft Ihnen mit praktischen, aufbauenden Übungen 
beim Sprechen und Präsentieren vor Gruppen. Der Ausdruck und Klang 
Ihrer Stimme entscheidet, wie der Inhalt aufgenommen wird. Einfache 
Übungen aus der Schauspielausbildung unterstützen eine dynamische 
Sprechstimme. Sie machen mit Ihrer Stimme Stimmung. Sie entwickeln 
eine persönliche Note für Ihre Stimme, die überzeugt. Es geht nicht 
darum, künftig komplett auf PowerPoint zu verzichten, sondern die freie 
Rede und das Erzählen des Redners so zu schulen, dass die Software nur 
als Unterstützung eingesetzt wird. Die Teilnehmer können gern eine eige-
ne Präsentation mitbringen.

Inhalte
Täglich werden weltweit schätzungsweise 30 Millionen PowerPoint-Vorträ-
ge gehalten. Das sind 84 % wenig interessante Präsentationen aufgrund 
von unkritischer und einseitiger Nutzung der Software. Die Fragen lauten 
nun: Wie begeistern Sie Ihr Publikum? Wie können Sie unterhaltsam ver-
mitteln und im Gedächtnis Ihres Publikums bleiben? Wie können Sie Ihre 
Stimme raumfüllend und schonend einsetzen?

•	 Geschichten erzählen statt aufzählen
•	 Im Kopf der Zuhörer Bilder erzeugen
•	 Stimmbildung für eine dynamische Sprechstimme
•	 Sprechtechniken – Artikulation
•	 Einklang von Körpersprache, Standing und Sprechdynamik
•	 Improvisiertes Sprechen
•	 Dramaturgie eines Vortrags
•	 Flexible Reaktion auf das Publikum
•	 Einsatz von Methoden aus Theaterwelt und Werbesprache
•	 Kombination aus lebendigem Sprechen und digitaler Präsentation

Power ohne Point – mit Stimme und Sprache wirken
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Webcode
426

Termin
07.06. – 08.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Dr. Michael Schwalbach, Thomas 
Eisenbarth, IFE Advisory GmbH

Sonstiger Hinweis
Stufenweise lernen: Im ausge-
schriebenen Basisseminar – Stufe 
1 schaffen Sie die Grundlagen für 
mehr Souveränität in Ihrem Füh-
rungsalltag. Aufbauend können 
Sie, in Absprache mit Ihren Do-
zenten, dann in weiteren Veran-
staltungen (Vertiefungsseminar 
– Stufe 2 bzw. Masterclass-Seminar 
– Stufe 3) das Erlernte und Erfah-
rene vertiefen. Dadurch haben Sie 
die Möglichkeit, Ihre Souveränität 
stufenweise zu erhöhen. Sie erwei-
tern Ihre Kenntnisse, vertiefen Ihre 
Erfahrungen und fokussieren sich 
immer stärker auf die Gestaltung 
gelingender Beziehungen.

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Die Führungswelt der Sparkassen wird unsicher und komplex. Es gibt nie 
da gewesene Veränderungen im Bankenumfeld, aber auch innerhalb der 
Sparkassen-Finanzgruppe. Sie erlernen die wesentlichen Fertigkeiten, um 
in diesen schwierigen Zeiten souverän führen zu können. 

Inhalte
•	 Sie lernen die zwölf Kompetenzen für souveräne Führung kennen –  

für bessere Selbststeuerung und Beziehungsgestaltung
•	 Sie verstehen die zentralen Ursachen und Bedingungen  

souveräner Führung
•	 Sie erkennen und verbessern Ihr persönliches Souveränitätsprofil 
•	 Sie erfahren, wie Sie mit erprobten alltagstauglichen Techniken und 

Übungen Ihre Souveränität dauerhaft steigern können: 
–– klar denken, besonders in schwierigen Situationen
–– gute Entscheidungen treffen bei Ambivalenz
–– Kreativität steigern
–– besser kommunizieren und zusammenarbeiten 

•	 Sie betrachten das Phänomen der Souveränität ganzheitlich; Ihre Stra-
tegie für mehr Souveränität basiert auf aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen und relevantem Erfahrungswissen, die sorgsam aufei-
nander abgestimmt sind: Hirnforschung, emotionale und intuitive In-
telligenz, Stressmanagement, Mentaltraining, Embodiment, Yoga und 
Meditation

Souverän führen in Zeiten der Komplexität
Klar denken – mutig entscheiden – kreativ handeln – erfolgreich kooperieren

Kompaktseminare

NEU
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Webcode
423

Termin
28.05. – 29.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
11:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Falko von Ameln,  
Organisationsberater,  
Psychologe und Führungscoach

Sonstiger Hinweis
Da sich das Seminar eng an der 
Praxis orientiert, ist es hilfreich, 
wenn Sie Ihre Strategie und ggf. 
Bereichsstrategien für die Arbeits-
phasen und die kollegiale Diskus-
sion in Papierform mitbringen.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
In Zeiten sinkender Margen müssen Sparkassen strategisch klug agieren, 
um weiterhin am Markt erfolgreich zu sein. Doch die beste Strategie führt 
nur dann zum Erfolg, wenn die Mitarbeiter bei ihrer Umsetzung an einem 
Strang ziehen. Studien zeigen, dass oft vor allem die Umsetzung der Stra-
tegie (und nicht in erster Linie ihre Entwicklung) den erfolgskritischen 
Engpass im strategischen Management darstellt.

In diesem Seminar lernen Sie die für die Strategiekommunikation und 
-umsetzung zentralen Erfolgsfaktoren kennen. Sie erarbeiten ein für Ihr 
Haus passendes Kommunikationskonzept und optimieren die Strate-
gieprozesse im Hinblick auf eine optimale Unterstützung der Strategie
umsetzung.

Inhalte
•	 Strategisches Management in Zeiten sinkender Margen
•	 Strategieumsetzung als Bottleneck des strategischen Managements
•	 Gründe für das Scheitern von Strategien
•	 Erfolgsfaktoren bei der Strategieumsetzung
•	 Übung: Strategiekommunikation über mehrere Hierarchieebenen
•	 Strategieänderungen erfolgreich kommunizieren
•	 Grundprinzipien des Managements von Veränderungen:  

Welche psychologischen Mechanismen können Veränderung fördern 
bzw. behindern? Wie können Veränderungsprozesse professionell 
gestaltet werden?

•	 Optimierung der Strategieprozesse: Wie können wir strategische 
Themen systematisch implementieren?

•	 Überzeugende Kommunikation: Wie können wir sicherstellen,  
dass die Strategie bei allen Mitarbeitern ankommt und alle bei der 
Umsetzung mitziehen?

•	 Erstellung eines Gesprächsleitfadens für die Strategiekommunikation

Strategie erfolgreich kommunizieren und umsetzen
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Webcode
424

Kompaktseminare

Veränderungsdynamik aktiv begegnen
(Resilienztraining für Führungskräfte)

Termin
16.05. – 17.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Sylke Schliep,  
Entwicklung nach Maß

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Obere Führungskräfte

Ziele
Die Arbeitswelt befindet sich in einem permanenten Wandlungsprozess. 
Die Anforderungen an das Arbeitsvolumen verändern sich, Zeit ist eine 
knappe Ressource und auch der Anspruch an die Führungsarbeit unter-
liegt neuen Herausforderungen. Denn Führungskräfte müssen einerseits 
über eigene innere Stärke verfügen und andererseits einer anspruchsvol-
len ethischen Haltung gegenüber ihren Mitarbeitern gerecht werden. Sie 
sind nicht nur Vorbild, sondern auch Wegbereiter und Weichensteller.
Resilienz ist die Fähigkeit, sich selbst wieder in das innere Gleichgewicht 
zu bringen und diesen Zustand auch zu halten. Im Arbeitsumfeld hilft Re-
silienz dabei, flexibel auf Veränderungen zu reagieren und gelassener mit 
inneren und äußeren Widerständen umzugehen.

Im Rahmen dieses Seminars erhalten Sie Impulse, wie Sie das innere 
Gleichgewicht wiederherstellen/stabilisieren und wie Sie individuell emp-
fundene Krisensituationen meistern können. Weiterhin werden Strategi-
en und Werkzeuge vorgestellt, die bei der Führungsarbeit unterstützen 
können, um zielgerichtet und praxisorientiert die Widerstandsfähigkeit 
Ihrer Mitarbeiter zu stärken.

Inhalte
•	 Das 7-Säulen-Modell der Resilienz:  

Was sind die Grundvoraussetzungen?
•	 Standortbestimmung: Welche Strategien im Umgang mit 

Veränderungen und Krisen sind wirksam?
•	 Was stärkt und was schwächt uns: Wie beeinflussen Denken, Fühlen 

und Handeln unsere Effizienz, unsere Gesundheit und unseren Erfolg?
•	 Welche Strategien zum kurzfristigen Stressabbau gibt es?
•	 Wie können erste Symptome von Überforderungen und Belastungen 

erkannt werden?
•	 Widerstandskraft der Mitarbeiter stärken:  

Welche Möglichkeiten habe ich als Führungskraft?
•	 Schwerpunkt Konfliktbearbeitung: Was hilft dabei, Reibungsverluste 

zu minimieren oder sogar zu vermeiden?
•	 Wie gestalte ich eine authentische und ethisch anspruchsvolle 

Führungsverantwortung?
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Webcode
432

Termine
30.05.2018
09.10.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 350,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, MBA, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe 
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Kreditrevision und 
Compliance

Ziele
Den Schwerpunkt des Seminars bilden die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen und Rechtsrisiken, die für die Kreditbeurteilung und -vertragserstel-
lung relevant sind. Anhand von zahlreichen Beispielfällen werden Fallstri-
cke und Haftungsrisiken bei der Kreditierung und Sicherheitenbestellung 
besprochen. Dabei werden konkrete Prüfungsansätze herausgearbeitet, 
und Sie bekommen ein Prüfungsschema mit Prüfungs-Checkliste für der-
artige Fallgestaltungen.

Inhalte
•	 Risikobeurteilung bei Kreditprüfung und vor Kreditgewährung  

(u. a. Kreditwürdigkeitsprüfung nach Wohnimmobilienkredit-RL;  
Dokumentationspflicht und Beratungsprotokolle)

•	 Risikobeurteilung bei Kreditvertragsabschluss 
(u. a. Fernabsatzverträge und „Außergeschäftsraumverträge“;  
Problematik verbundene Geschäfte)

•	 Risikobeurteilung während der laufenden Bearbeitung 
(Zinsanpassung, Dauerüberziehungen, Berechnung von Vorfälligkeits-
entschädigung; Widerrufsrechte)

•	 Risikobeurteilung bei interner Kreditbearbeitung 
(u. a. enge/weite Zweckerklärung, Ermittlung Sicherheitenwert)

Prüfung der Kreditprozesse auf Rechtsrisiken

Kompaktseminare
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Webcode
452

Termine
02.03.2018
28.11.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Kreditrevision und 
Compliance

Ziele
Das eintägige Seminar gewährt Ihnen einen Überblick über die üblichen 
rechtlichen Probleme der verschiedenen Sicherheiten und gibt Ihnen 
Tipps und Hinweise zu allen prüfungsrelevanten Kreditsicherheiten. 
Sie lernen, typische Fehler und Schwachstellen in Sicherungsverträgen 
schnell zu erkennen. Darüber hinaus erhalten Sie übersichtliche und um-
fassende Checklisten, anhand derer eine strukturierte und systematisier-
te Sicherheitenprüfung erfolgen kann.

Inhalte
•	 Sicherheiten-Check Bürgschaften (u. a. Widerrufsrechte, nachträg-

liche Erweiterung, Sittenwidrigkeit, Verjährungsrecht, Haftung für 
Nebenforderungen, Auskunftsansprüche des Bürgen, Bürgschaften 
mit Bedingung und Abgrenzung zu atypischen Sicherheiten wie z. B. 
Garantie, Patronatserklärung)

•	 Sicherheiten-Check Forderungszessionen und Verpfändungen  
(u. a. Werthaltigkeit, kollidierende Rechte Dritter, Abtretungsverbote 
und Zustimmungsvorbehalte, Bestimmbarkeit, Meldeturnus für Zessi-
onslisten; Verpfändung von GmbH-Geschäftsanteilen, Beachtung der 
jeweiligen Vertragsspezifika)

•	 Sicherheiten-Check Grundschulden (u. a. Wertminderung durch 
werthaltige Rechte Dritter, Erbbaurechte, Altlasten, Rückgewähran-
sprüche, Löschungsansprüche, Wertermittlung und Beleihungswerte, 
Vollstreckungsklausel und Bestellungsurkunde der Grundschuld)

•	 Sicherheiten-Check Sicherungsübereignungen (u. a. Bestimmt-
heit, verderbliche Ware und Saisonware, Vermieterpfandrecht, Zube-
hörhaftung, Ware mit Eigentumsvorbehalt, Wertermittlung, Raum
sicherungsübereignung, Anwartschaftsrechte, Freigabeerklärung und 
Versicherungsschutz)

Kreditsicherheiten in der Prüfungspraxis

Kompaktseminare
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Webcode
433

Termine
24.04.2018
14.11.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 350,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe 
Führungskräfte sowie Mitarbeiter(innen) aus der Kreditrevision sowie aus 
dem Bereich Compliance

Ziele
Im Fokus stehen die rechtlichen Rahmenbedingungen und Risiken bei der 
Nachlassverwaltung und -abwicklung. Anhand zahlreicher Beispielfälle 
lernen Sie die Fallstricke und Haftungsrisiken, die im Zusammenhang mit 
der Abwicklung eines Nachlasses entstehen können, kennen. Im Seminar 
werden konkrete Prüfungsansätze herausgearbeitet. Darüber hinaus er-
halten Sie ein Prüfungsschema nebst Prüfungs-Checkliste für derartige 
Fallgestaltungen.

Inhalte
•	 Widerruf von Vollmachten
•	 Besonderheiten bei minderjährigen Erben
•	 Meldungen an Erbschaftsteuer-Finanzamt
•	 Schenkungen aus Kundenvermögen
•	 Legitimation der Erben
•	 Verfügungsbeschränkungen 
•	 Prüfpflichten bei Umschreibung der Nachlasskonten

Prüfung des Risikofeldes Nachlassverwaltung und 
-abwicklung
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Kompaktseminare

Webcode
434

Zielgruppe 
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Kreditrevision und 
Compliance

Ziele
Für eine Kredit- und Sicherheitenprüfung ist es unerlässlich, Detailkennt-
nisse über die Belastungen in der Abt. II des Grundbuchs zu haben. Nur 
so können der Wert und die Bedeutung der Eintragung in Abt. II sicher 
beurteilt werden.

Das eintägige Seminar informiert Sie kompetent und umfassend über 
sichtbare und unsichtbare Belastungen des Grundstücks und praxisnah 
über die Bedeutung und Auswirkungen der Eintragungen in Abt. II des 
Grundbuchs auf die Beleihung von Grundstücken. Dazu wird auch die 
ergangene Rechtsprechung beleuchtet, und zur Verdeutlichung werden 
zahlreiche Fallbeispiele angeführt.

Inhalte
Auswirkungen der nachfolgend aufgeführten Belastungen, eingetragen in 
Abt. II des Grundbuchs, in Bezug auf die Beleihung von Grundstücken:
•	 Grunddienstbarkeiten
•	 Wohn- und Wegerecht
•	 Vorkaufsrecht
•	 Reallast
•	 Nießbrauch
•	 Beschränkte persönliche Dienstbarkeit
•	 Altlasten
•	 Öffentliche Lasten
•	 Vormerkungen und Verfügungsbeschränkungen

Risikoerkennung bei Grundstücksbelastungen

Termine
25.04.2018
25.09.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 350,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

NEU



95

Termine
26.06. – 27.06.2018
30.10. – 31.10.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 800,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Experten aus der Praxis 
sowie Referenten aus der 
Sparkassen-Finanzgruppe

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Compliance-Beauftragte, stv. Compliance-Beauftragte sowie 
Mitarbeiter(innen) aus den Fachbereichen

Ziele
Aktualisierung des Fachwissens im Bereich Compliance und 
Geldwäschebekämpfung, Erfahrungsaustausch

Inhalte
Auf der Agenda stehen aktuelle Themen. Diese werden einige Wochen 
vor den Terminen auf der Homepage www.s-management-akademie.de 
veröffentlicht.

Update Compliance und Geldwäschebekämpfung

Webcode
431
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Kompaktseminare

Webcode
450

Termin
11.09. – 13.09.2018
 
Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Prof. Dr. Arnd Wiedemann,  
Prof. Dr. Wiedemann Consulting 
GmbH & Co. KG;
ggf. ein Praxispartner einer 
Sparkasse

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer, Führungskräfte und Top-Spezialisten der  
Internen Revision

Ziele
Die Analyse und Interpretation von Barwertänderungen und das Ver-
ständnis der Kennzahlen sind die Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Steuerung. In diesem Seminar lernen Sie mehr über die praxisorientierte 
Interpretation von barwertigen Steuerungskennzahlen und diskutieren 
die wesentlichen Stellschrauben für das interne Risikomodell.

Inhalte
•	 Anforderung an die Datengrundlage, Zusammensetzung des 

Zinsbuch-Cashflows und Problemfälle
•	 Aussagekraft und Interpretation von barwertigen Steuerungsgrößen 

(Performance, VaR und RORAC)
•	 Einfluss der Cashflow-Annahmen für variable Produkte auf Barwert, 

Risiko und Hebel
•	 BASEL III, MaRisk und Zinsänderungsrisiko: 

Alternative Messverfahren und ihre Auswirkungen
•	 Parametrisierung des Risikomodells und Auswirkungen auf den 

Risikoausweis
•	 Backtesting von Mischungsverhältnissen und Ableitung von 

Steuerungsimpulsen für den Vertrieb
•	 Untersuchung von Barwertänderungen: 

Detailanalyse für die Ursachen von Vermögensschwankungen
•	 Revision als Berater des Vorstands

Barwertige Zinsbuchsteuerung – betriebswirtschaft­
liche Grundlagen zur Prüfung und Beurteilung
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Webcode
460

Termin
Das Basisseminar kommt nur bei 
ausreichender Nachfrage zustande.

Beginn ist um 10:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 800,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Führungskräfte und Top-Spezialis-
ten des DSGV-Pfandbriefbüros, des 
Deutschen Sparkassen- und Giro-
verbandes und aus Instituten der 
Sparkassen-Finanzgruppe

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte des Treasury, der Gesamtbanksteuerung und der Markt
folge Aktiv sowie Projektverantwortliche

Ziele
Sparkassen entdecken zunehmend die Vorteile einer Ausgabe von Pfand-
briefen, denn über die Immobilienfinanzierung auf stabilem Grund kön-
nen Pfandbriefe ein Teil des zukünftigen Refinanzierungsmix sein.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die Behandlung der  
folgenden Fragen:
•	 Wie weit ist der Sprung, den eine Sparkasse zur Pfandbriefbank 

machen muss?
•	 Lohnt es sich?
•	 Wie groß sind der Aufwand und der zeitliche Vorlauf tatsächlich?
•	 Was sind die „Knackpunkte“?
•	 Auf welche Unterstützungen kann die Sparkasse zurückgreifen?
•	 Welche Bereiche in der Sparkasse müssen tätig werden und  

welche Bereiche profitieren davon?

Inhalte
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen zum Pfandbrief
•	 Beleihungswertermittlung
•	 Antrag zur Lizenz
•	 Praxisbeispiele zur Umsetzung einer Pfandbrief-Strategie
•	 Pfandbrief im aktuellen Kapitalmarktumfeld als Refinanzierung  

und Investment
•	 Alternativen zum Pfandbrief

Basisseminar: Die Sparkasse als Pfandbriefbank – 
Pfandbriefe als Teil des Refinanzierungsmix*

St
eu

er
u

n
g

G
es

am
tb

an
ks

te
u

er
u

n
g

/C
on

tr
ol

li
n

g

Fachtagung Kapital- und 
Refinanzierungsstrategien  
(aus Sparkassen-Pfandbriefforum)

19.09. – 20.09.2018 Dachveranstaltung 

Führungskräfte des Treasury, 
der Gesamtbanksteuerung, 
der Marktfolge Aktiv und 
Projektverantwortliche

Pfandbrief-Dialog der Treuhänder/ 
-innen und Assistenten/-innen 07.05. – 08.05.2018

Förderung Wissenstransfer und 
Erfahrungsaustausch

Spezialisten Treuhänderbüro 
und Marktfolge Aktiv

Pfandbrief-Dialog der 
Immobiliengutachter/-innen 04.06. – 05.06.2018

Zur Identifizierung Anforderung 
Deckungsmasse

Spezialisten, Führungskräfte, 
Immobiliengutachter, 
Marktfolge Aktiv

Pfandbrief-Dialog über 
Registerqualität Kleindarlehen 05.11. – 06.11.2018

Anforderungen diskutieren und 
Lösungen finden / Pooling

Spezialisten Treuhänderbüro 
und Marktfolge Aktiv

Forum Kredit: Management-Dialog 
über Immobilienkredite 03.12. – 04.12.2018

Heranführung an das Thema 
„gedeckte Refinanzierungen“

Vorstände, 1. Führungsebene 
Markt, Marktfolge, Organisation, 
Revision

* Bitte beachten Sie in diesem fachlichen Zusammenhang unsere vertiefenden Veranstaltungsformate in engster Zu-
sammenarbeit mit dem DSGV-Pfandbriefbüro. Weitere Informationen zu den obigen Veranstaltungsinhalten erhalten 
Sie fortlaufend bis zum vierten Quartal 2017 im Internet unter www.s-management-akademie.de bzw. im Rahmen einer 
zusätzlichen Vorstandsinformation.
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Termine
16.04. – 20.04.2018
Anreise am Vortag

23.04. – 27.04.2018
Anreise am Vortag

Preis
ca. € 1.400,– pro Woche  
(bei mindestens vier Teilnehmern)

Ort
Trainingscenter in Cork/Irland – 
nationsireland
in Zusammenarbeit mit der 
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Hoch qualifizierte Trainer und 
Coaches (Muttersprachler) der 
nationsireland.com

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus dem nationalen und internationa-
len Firmenkundengeschäft mit spezifischen Grundkenntnissen und aus
reichender Praxiserfahrung

Ziele
Englisch im Land der Zielsprache zu lernen oder zu vertiefen bedeutet, 
lebensnahe Situationen zu meistern, beruflich wie privat. Englisch wird 
überall gesprochen.
Das Anliegen dieses allumfassenden, für Sparkassenmitarbeiter speziell 
zusammengestellten und seit mehreren Jahren erfolgreich umgesetzten 
Programms besteht darin, den Teilnehmern dazu zu verhelfen, „mit Haut 
und Haar“ in die Welt der englischen Sprache einzutauchen, somit lang-
fristig von den erlernten Sprachkenntnissen zu profitieren und auf diese 
Weise unseren kleinen und großen weltweit agierenden Firmenkunden 
ein Fachansprechpartner „auf Augenhöhe“ zu sein.
Cork ist dabei der ideale Ort, um im Netzwerk ehemaliger oder zukünfti-
ger Fachseminar-Teilnehmer für kurze Zeit dem Alltäglichen zu entfliehen.
Die Teilnehmer-Feedbacks der letzten Jahre sprechen für diesen sehr 
hochwertigen Expertenkurs, der als ein- oder zweiwöchige Variante absol-
viert werden kann. Daneben oder als kleine Alternative kann eine digitale 
„Fern“-Sprachenvertiefung in verschiedenen Modellen vereinbart werden.

Inhalte
•	 63 Zeitstunden pro Woche Unterricht inkl. Lunch und Welcome
•	 Start mit einem Telefontest zur Klassifizierung des Sprachlevels
•	 In der Regel wird in Gruppen mit max. acht Teilnehmern gearbeitet
•	 Permanenter Feedback-Kreislauf, simulierte Verhandlungen und 

Präsentationen, Audiokonferenzen
•	 Workshops und Freizeitaktivitäten
•	 Betreutes Selbststudium und Konsolidierung der Sprache

Sonstige Hinweise
•	 Die Anmeldung erfolgt generell über die S-Management-Akademie 

unter Weiterleitung an den oben genannten Dienstleistungs- und 
Trainingspartner.

•	 Die Reise- und Übernachtungskosten (ca. € 1.000,–) stehen zusätz-
lich zum Seminarpreis und werden nicht über die S-Management-
Akademie abgerechnet.

•	 Bei Bedarf wird nach der Absolvierung des Sprachkurses oder als 
kleine Alternative eine digitale „Fern“-(Nach-)Begleitung in ver-
schiedenen Modellen angeboten, die Details können Sie mit uns und 
nationsireland abstimmen.

Fremdsprachentraining Englisch als Review oder 
Preview zum Fachseminar Internationales Geschäft

Webcode
510

Kompaktseminare
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Webcode
440

Termin
26.11. – 28.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 900,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Manfred J. Borosch  
und Klaus Krügler,  
bbms boss bankmanagement 
systems

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer und Innenrevisoren sowie berufserfahrene Spezialisten 
der Unternehmenssteuerung oder des Controllings, die ihre Speziali-
sierung, z. B. im Rahmen des Gesamthausplanungsprozesses oder der 
Risikosteuerung, ausweiten möchten

Ziele
Die sparkassenbetrieblichen Strukturen und Prozesse aus der Sicht des 
Bankmanagements werden mit dem Planspiel Boss geplant und abge-
bildet. Typische Entscheidungssituationen in einer komplexen und sich 
schnell weiterentwickelnden und verändernden Sparkassenwelt können 
realitätsnah simuliert werden. Dabei erkennen Sie die Notwendigkeit von 
strategieadäquat und konsistent aufeinander abgestimmten Entscheidun-
gen und erfahren, wie der Einsatz geeigneter Instrumente die Qualität von 
Management-Entscheidungen verbessern kann.

Inhalte
•	 Die Planspiel-Teams (je 4 bis 5 Teilnehmer) erhalten die Aufgabe, eine 

Bank in einem sich ständig verändernden, komplexen Entscheidungs-
umfeld zu leiten.

•	 Die Gruppen müssen sich im Interesse eines reibungslosen Ablaufs 
der Entscheidungsprozesse sinnvoll organisieren.

•	 Im Rahmen der strategischen und operativen Planung definieren die 
Teams Rentabilitäts- und Risikoziele, Finanzziele sowie Marktanteils- 
und Geschäftsvolumenziele.

•	 Dazu stehen den Teams repräsentative Entscheidungsparameter zur 
Verfügung, mit denen sie die einzelnen Zielgrößen beeinflussen kön-
nen (z. B. Zins- und Konditionenpolitik, Personalausstattung, Werbung 
und Beratung).

Barwertige Gesamtbanksteuerung mit der 
Banksimulation Boss
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Webcode
953

Termin
24.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rolf Beike, beikelach | unabhän-
gige managementberatung GmbH

Sonstiger Hinweis
Bitte beachten Sie auch die weite-
ren Veranstaltungen der Klartext-
reihe: Kundengeschäftssteuerung 
am 25.04.2018 und Moderne Zins-
buchsteuerung am 26.04.2018.

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände, Führungskräfte und Top-Spezialisten

Ziele
Das Adressrisiko stellt nach wie vor eines der Hauptrisiken der Sparkas-
sen dar. Jährliche Gespräche zwischen den Sparkassen und der Bundes-
bank (BaFin) sind ein fester Bestandteil des aufsichtlichen Überprüfungs-
prozesses, kurz SREP (Supervisory Review and Evaluation Process), dabei 
insbesondere die Erläuterung und Vertretung des eigenen Geschäftsmo-
dells zum Beispiel hinsichtlich der Adressrisikostrategie.
Umso wichtiger ist es, dass Vorstände wie auch obere Führungskräfte von 
Sparkassen einen möglichst vollständigen Einblick in den Aufbau und das 
Zusammenwirken der einzelnen Komponenten einer modernen Adress
risikosteuerung haben.
Die jeweiligen Ressortzuständigkeiten von Vorständen und oberen Füh-
rungskräften bringen unterschiedliche Schwerpunktsetzungen mit sich, 
sodass häufig der Wunsch nach einer Auffrischung des Wissens ohne 
hohe fachlich-inhaltliche Hürden geäußert wird. Diesem Anspruch wird 
das vorliegende Seminar gerecht. Es vermittelt in einfacher und verständ-
licher Weise die Eckpfeiler einer zeitgemäßen Adressrisikosteuerung und 
der Erläuterung gegenüber der Aufsicht. Es wendet sich insbesondere 
an Vorstände und obere Führungskräfte von kleineren und mittleren 
Sparkassen.

Inhalte
•	 Rolle bankaufsichtlicher Gespräche im neuen SREP der EBA
•	 Einordnung des Adressrisikos in die bankbetriebliche 

„Risikolandschaft“
•	 Rating als zentrale Voraussetzung zur Adressrisikosteuerung
•	 Erwartete vs. unerwartete Verluste aus der Übernahme von 

Adressrisiken
•	 Barwertiges vs. periodisches Adressrisikoergebnis
•	 Konzepte zur Risikolimitierung
•	 Grundzüge der Kreditportfoliosteuerung
•	 Wirkung von Diversifikation und Granularität auf die Verlustverteilung 

eines Kreditportfolios
•	 Einbindung von Eigengeschäften in die Adressrisikosteuerung
•	 Strategieansätze zur Aussteuerung des Kreditportfolios

Klartext: Adressrisikosteuerung im aufsichtlichen 
Überprüfungsprozess

Kompaktseminare
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Webcode
954

Termin
25.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rolf Beike, beikelach | unabhän-
gige managementberatung GmbH

Sonstiger Hinweis
Bitte beachten Sie auch die wei-
teren Veranstaltungen der Klar
textreihe: Adressrisikosteuerung 
am 24.04.2018 und Moderne Zins-
buchsteuerung am 26.04.2018.

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände, Führungskräfte und Top-Spezialisten

Ziele
Jährliche Gespräche zwischen den Sparkassen und der Bundesbank 
(BaFin) sind ein fester Bestandteil des aufsichtlichen Überprüfungspro-
zesses, kurz SREP (Supervisory Review and Evaluation Process), dabei ins-
besondere die Erläuterung und Vertretung des eigenen Geschäftsmodells 
zum Beispiel hinsichtlich der Kundengeschäftssteuerung.
Ein zentraler Erfolgsfaktor im wettbewerbsintensiven Bankenmarkt ist 
die umfassende Transparenz im Hinblick auf die Ergebnis-Entstehung. 
Um den Beitrag einzelner Produkte, Kunden, Berater und Geschäftsstel-
len zum Gesamtbankergebnis aufzeigen zu können, ist eine Kundenge-
schäftssteuerung unter Berücksichtigung sämtlicher Ertrags- und Kosten-
bestandteile unabdingbar.
Da sich die diesbezüglichen Rechenwerke in den vergangenen Jahren 
rasant fortentwickelt haben und noch mehr in den Fokus der Aufsicht 
gerückt wurden, ist es hilfreich, den Aufbau einer modernen Einzel
geschäftskalkulation näher zu betrachten. Im Seminar wird eine solche 
Kalkulation in einfachen Schritten, Punkt für Punkt und ohne Rückgriff auf 
Spezialwissen dargestellt und diskutiert. Es wendet sich insbesondere 
an Vorstände und obere Führungskräfte von kleineren und mittleren 
Sparkassen.

Inhalte
•	 Rolle bankaufsichtlicher Gespräche im neuen SREP der EBA
•	 Geschäftsbereichs-Ergebnisse als Ausgangspunkt
•	 Grundmodell der Marktzinsmethode und Erweiterung zum Barwert-

Konzept
•	 Typen von Zinsgeschäften und deren Abbildung in der Banksteuerung
•	 Kalkulation variabler Geschäfte mit Ablauffiktionen
•	 Aufbau einer Deckungsbeitragsrechnung
•	 Rohertrag als Ausgangsgröße
•	 Kalkulation von Standard-Risikokosten zur Verrechnung erwarteter 

Verluste im Kreditgeschäft
•	 Kalkulation von Standard-Stückkosten zur Verrechnung von Personal-/

Sachkosten
•	 Einzelgeschäftsbeitrag zur Abdeckung unerwarteter Verluste
•	 Kalkulation eines Kreditgeschäfts Schritt für Schritt
•	 Barwertige und periodische Deckungsbeiträge im Zusammenspiel

Klartext: Kundengeschäftssteuerung im aufsichtlichen 
Überprüfungsprozess
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Webcode
955

Termin
26.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rolf Beike, beikelach | unabhän-
gige managementberatung GmbH

Sonstiger Hinweis
Bitte beachten Sie auch die weite-
ren Veranstaltungen der Klartext-
reihe: Kundengeschäftssteuerung 
am 25.04.2018 und Adressrisiko-
steuerung am 24.04.2018.

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände, Führungskräfte und Top-Spezialisten

Ziele
Angesichts eines anhaltenden niedrigen Marktzinsniveaus bleibt die 
Zinsbuchsteuerung in den Sparkassen weiter im Fokus, so auch in den 
jährlichen Gesprächen zwischen den Sparkassen und der Bundesbank 
(BaFin) als ein fester Bestandteil des aufsichtlichen Überprüfungsprozes-
ses, kurz SREP (Supervisory Review and Evaluation Process). Dabei geht 
es insbesondere um die Erläuterung und Vertretung des eigenen Ge-
schäftsmodells – konkret die Steuerung der Zinsänderungsrisiken in den 
Büchern der Sparkassen und Banken.
Vor dem Hintergrund der Gesamtverantwortung der Geschäftsleitung 
sollten Vorstände, unabhängig von ihrem Ressort, das Vorgehen im Rah-
men der modernen Zinsbuchsteuerung beherrschen. Hier setzt dieses Se-
minar an. Auch und insbesondere Geschäftsleiter, die nicht tagtäglich mit 
dieser Materie in Berührung kommen, erlangen im Rahmen dieser Ver-
anstaltung einen einfachen Zugang bzw. ein Refresh zur modernen Zins-
buchsteuerung. Dieses Seminar wendet sich insbesondere an Vorstände 
und obere Führungskräfte von kleineren und mittleren Sparkassen.

Inhalte
•	 Rolle bankaufsichtlicher Gespräche im neuen SREP der EBA
•	 Rückblick: Ergebnisbeitrag der Fristentransformation im vergangenen 

Jahrzehnt
•	 Marktzinsmethode: Entscheidungsorientierte Abbildung des 

Zinsergebnisses
•	 Von der GuV zum Barwert: Handelsrechtliche und barwertige 

Zinsbuchsteuerung im Vergleich
•	 Steuerungsgrundlage: Vom Gesamtbank-Cashflow zum 

Zinsbuch-Barwert
•	 Barwertige Steuerung: Vom Zinsbuch-Barwert zum  

Zinsbuch-Value-at-Risk
•	 Strategieansatz: Aktive vs. passive Zinsbuchsteuerung
•	 Zinsbuch-Report: Sicherer Ertrag, Brutto-/Netto-Performance, RORAC, 

Zinsbuch-Hebel usw.
•	 Aufsichtsrecht: Regulierung des Risikos aus der Fristentransformation 

mit dem Basel II Zinsschock

Klartext: Moderne Zinsbuchsteuerung im aufsichtlichen 
Überprüfungsprozess

Kompaktseminare
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Termin
04.06.2018

Beginn ist um 10:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Top-Spezialisten des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes;
Experten der Sparkassen-
Finanzgruppe
(eine Präzisierung erfolgt mit der 
konkreten Ausschreibung)

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und Führungskräfte

Ziele
Sie lernen die derzeit geltenden rechtlichen Rahmenbedingungen und 
die aktuellen Entwicklungen kennen. Sie überblicken sämtliche Facetten 
des Liquiditätsrisikos und seine spezielle Relevanz für Ihre Sparkasse. Sie 
erfahren, was Ihre Sparkasse unternehmen muss, um das Liquiditätsrisiko 
heute und zukünftig möglichst einfach, aber adäquat zu steuern. Darüber 
hinaus werden Möglichkeiten vorgestellt, bislang nicht genutzte Ertrags-
potenziale mit einem intelligenten Liquiditätsmanagement zu heben.

Inhalte
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen und Mindestanforderungen an das 

Management des Liquiditätsrisikos
•	 Aktuelle Entwicklungen der Bankenaufsicht und die Vertretung des 

eigenen Geschäftsmodells ihr gegenüber
•	 Überblick über die theoretischen Grundlagen des Liquiditätsrisikos
•	 Zwei Formen des Liquiditätsrisikos: 

Zahlungsstromrisiko und Refinanzierungsrisiko
•	 Zwei Seiten des Liquiditätsmanagements: Risiko und Ertragspotenzial
•	 Knackpunkte und Stellhebel der praktischen Umsetzung in der 

Sparkasse
•	 Erfahrungen aus laufenden Projekten mit Sparkassen

Liquiditätsmanagement –  
Mindestanforderungen und versteckte Potenziale

Webcode
947

St
eu

er
u

n
g

G
es

am
tb

an
ks

te
u

er
u

n
g

/C
on

tr
ol

li
n

g



104

Webcode
948

Termine
24.01.2018 in Bonn
13.11.2018 in Berlin

Beginn ist um 10:00 Uhr. 
Das Ende ist für 16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Orte
Management-Akademie  
der Sparkassen-Finanzgruppe, 
Bonn und Berlin

Dozent
Jörg Friedberg, Deutscher 
Sparkassen- und Giroverband

Die Dozentinnen und Dozenten 
der Praxissparkasse werden ggf. 
mit der konkreten Ausschreibung 
bekannt gegeben.

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und deren Vertreter

Ziele
Sie lernen die aktuellen Anforderungen der zwei Seiten der Risikotragfä-
higkeit kennen: die aufsichtsrechtlichen sowie die Möglichkeiten, darüber 
hinaus betriebswirtschaftliche Erkenntnisse zu gewinnen. Sie erhalten 
einen Überblick, wie die verschiedenen Risikomessgrößen in einem Ma-
nagementprozess zusammengeführt werden und welche Formen der 
Limitierung möglich sind. Sie erfahren, wie die Transparenz im Risikoma-
nagement erhöht wird und welchen Nutzen Sie daraus ziehen können.

Inhalte
•	 Verschiedene Sichtweisen der Risikotragfähigkeit –  

Zusammenführung der umfassenden Kennzahlen
•	 Risikotragfähigkeit als Managementprozess –  

wie nutze ich die Kennzahlen für Management-Entscheidungen?
•	 Bestandteile des Risikodeckungspotenzials
•	 Leitplanken als Entscheidungshilfe
•	 Periodische und wertorientierte Risikoquantifizierung
•	 Limitierung und Sicherstellung der Risikotragfähigkeit
•	 Abbildung von Teillimiten
•	 Stresstest-Ergebnisse in der Risikotragfähigkeit
•	 Zusammenhänge des Kapitalplanungsprozesses

Risikotragfähigkeitskonzeption und Kapitalplanungs-
prozess nach MaRisk aus Vorstandssicht gestalten

Kompaktseminare
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Termine
01.02.2018 in Bonn
18.09.2018 in Berlin

Beginn ist um 10:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Top-Spezialisten des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes;
Experten aus der Sparkassen-
Finanzgruppe
(eine Präzisierung erfolgt mit der 
konkreten Ausschreibung)

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und Führungskräfte

Ziele
Basel III prägte bzw. prägt vergangene und das kommende Jahr mit zahl-
reichen Neuerungen bzw. Übergangsfristen. Nach den laufenden Trilog-
Verhandlungen und den Beschlüssen des Europäischen Parlaments zur 
CRD IV und CRR müssen sich die Institute der Sparkassen-Finanzgruppe 
in diesem Jahr weiter mit der Umsetzung der neuen regulatorischen Min-
destanforderungen auseinandersetzen. Die Bandbreite der zu bearbeiten-
den Handlungsfelder ist immens und reicht von der institutsindividuellen 
Umsetzung fachlicher Anforderungen bis hin zu komplexen Aspekten die 
geschäftspolitische Ausrichtung in den nächsten Jahren betreffend.
Die Veranstaltung im Rahmen der Seminarreihe „Basel kompakt“ bietet 
Ihnen die Möglichkeit, sich über den aktuellen Stand der neuen Anfor-
derungen zu informieren sowie eine zielgerichtete, risikoorientierte und 
betriebswirtschaftlich sinnvolle Umsetzung vorzunehmen. Hierzu werden 
praktische Lösungen vorgestellt. Die Inhalte der Veranstaltung orientieren 
sich durchgängig an den europäischen Vorgaben.

Inhalte
•	 Eigenmittel (Definition, Kapitalabzüge, Übergangsvorschriften)
•	 Ausgewählte Aspekte der Eigenmittelanforderungen
•	 Großkreditanforderungen (einschließlich Fondsdurchschau)
•	 Wechselwirkungen der Regelungen
•	 Aktuelle Themenschwerpunkte darüber hinaus; Ausblick, Zeitpläne 

und Übergangsregelungen
•	 Geschäftspolitische Implikationen
•	 Praxisgerechte Umsetzung aller Anforderungen
•	 Diskussionen und Erfahrungsaustausch

Sonstige Hinweise
Im ersten Halbjahr 2018 planen wir eine Veranstaltung zum Thema 
„Wissenswertes zu Regulierung und Aufsicht“. 
Unabhängig von Spezialaufgaben und detaillierten Zuständigkeiten 
ist dazu eine Art Kompetenz-Center für das Schnittstellenmanagement 
ressortübergreifend nötig. Diese Managementfunktion ist in unterschied-
lichen Formen in den jeweiligen Organigrammen unserer Sparkassen 
abgebildet (im Vorstandsstab, in der Gesamtbanksteuerung, in der Stra-
tegieabteilung, im Meldewesen usw.). Das neue Seminar richtet sich an all 
diejenigen, die dafür grundlegend neu oder zusätzlich qualifiziert werden 
sollen. (Eine Präzisierung erfolgt mit der konkreten Ausschreibung.)

Seminarreihe Basel kompakt –  
Update Bankaufsichtsrecht

Webcode
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Webcode
600

Termin
05.06. – 06.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Preis
€ 800,–

Dozenten
Leon Unger, Deutscher 
Sparkassen- und Giroverband;
weitere Experten aus der 
Sparkassen-Finanzgruppe

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer, Führungskräfte und Top-Spezialisten der Innenrevision

Ziele
Sie lernen die geltenden rechtlichen Rahmenbedingungen und die aktu-
ellen Entwicklungen kennen und analysieren sämtliche Facetten des Li-
quiditätsrisikos und seine Relevanz für die Sparkassen. Sie erfahren, was 
eine Sparkasse tun muss, um das Liquiditätsrisiko heute und zukünftig 
adäquat steuern zu können.

Inhalte
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen und Mindestanforderungen an das 

Management des Liquiditätsrisikos
•	 Theoretische Grundlagen des Liquiditätsrisikos
•	 Die zwei Formen des Liquiditätsrisikos:  

Zahlungsstromrisiko und Refinanzierungsrisiko
•	 Die zwei Seiten des Liquiditätsmanagements:  

Risiko und Ertragspotenzial
•	 Knackpunkte und Stellhebel der praktischen Umsetzung in  

den Sparkassen
•	 Beispiel für das Reporting des Liquiditätsrisikos und für 

Szenarioanalysen
•	 Erfahrungen aus der Umsetzung in den Sparkassen

Steuerung und Prüfung von Liquiditätsrisiken –  
für Verbandsprüfer und Innenrevisoren

Kompaktseminare
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Webcode
504

Termin
23.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rolf Beike, beikelach | unabhän-
gige managementberatung GmbH

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und Führungskräfte kleiner und mittlerer Sparkassen

Ziele
Vertrieb im Sinne eines umfassenden „Managements der Kundenbezie-
hung“ haben sich die Sparkassen auf ihre Fahnen geschrieben, die Um-
setzung einer derartigen Kultur muss regelmäßig erfolgreich am Laufen 
gehalten werden. Dabei besitzen die Sparkassen mit dem S-Finanzkon-
zept beste Ausgangsvoraussetzungen, um ihren Vertrieb für beide Seiten 
– Kunde und Sparkasse – nutzbringend zu gestalten. Dass die vorhande-
nen Lösungen in diesem Sinne noch nicht durchgängig nachhaltig und 
erfolgreich gelebt werden, liegt häufig an einer noch zu umfassenden 
Komplexität und einer hausindividuellen Überfrachtung der Konzepte. Es 
sollte daher gestattet sein, über Möglichkeiten für Erleichterungen und 
Reduzierungen nachzudenken, um mit den vorhandenen einfachen Bord-
mitteln den in den Konzepten enthaltenen Ideen zu dem Erfolg zu verhel-
fen, den sie verdienen.

In diesem Seminar stellt der Referent Alternativen vor, die sich am Prinzip 
der Einfachheit ausrichten und dem bedarfsorientierten Vertriebsansatz 
der Sparkassen zusätzlichen Schwung verleihen können. Daneben wird 
herausgearbeitet, wie das Thema Vertriebsstrategie und Vertriebssteue-
rung den jährlichen Gesprächen zwischen den Sparkassen und der Bun-
desbank (BaFin) im Rahmen des aufsichtlichen Überprüfungsprozesses, 
kurz SREP (Supervisory Review and Evaluation Process), standhalten kann.

Inhalte
•	 Rolle des SREP – hier am Beispiel der Vertriebsstrategieumsetzung
•	 Vertrieb aus Kunden- und Bankensicht – eine Bestandsaufnahme
•	 Fokussierung auf Erfolgsursachen anstelle von Erfolgswirkungen
•	 Erfolgstreiber im Vertrieb –  

was zählt zum Handwerkszeug, was ist Begabung?
•	 Aufbau einer einfachen, ursachenbezogenen und am S-Finanzkonzept 

orientierten Vertriebssteuerung
•	 Potenzialorientierte Ausrichtung des Marktbearbeitungs- und 

Steuerungsvorgehens
•	 Einfache Werkzeuge für Vorstände und Führungskräfte
•	 „Vor-leben“ statt appellieren – Beispiele zur schnellen Umsetzung 

eines wirksamen Führungsverhaltens

Vertriebssteuerung: Wichtige Management-
Entscheidungen einfach gemacht und gegenüber  
der Aufsicht vertreten!
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Webcode
956

Termine
26.02. – 28.02.2018
10.09. – 12.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.500,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Führungskräfte und Top-
Spezialisten des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes 
sowie Vorstände aus Sparkassen

Sonstiger Hinweis
Sie erhalten ein Teilnahme-Zertifi-
kat als Nachweis einer Qualifizie-
rungsmaßnahme im Rahmen des  
§ 25a, c KWG bzw. zur Aktuali-
sierung der fachtheoretischen 
Kenntnisse.

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände, Führungskräfte und Top-Spezialisten

Ziele
Im Seminar werden unter anderem Projektergebnisse der Sparkassen-
Finanzgruppe und aufsichtsrechtliche Fakten zum Themenkomplex der 
Gesamtbanksteuerung systematisch vorgestellt und die Anwendungs- 
und Gestaltungsmöglichkeiten für die Sparkassen aufgezeigt. Sie werden 
in die Lage versetzt, die Komplexität der Gesamtbanksteuerung mithilfe 
pragmatischer und zugleich angemessener Lösungsvorschläge für Ihr 
Institut herunterzubrechen.

Inhalte
•	 Wie hängt alles zusammen?
•	 Was sind die methodischen Grundlagen der Gesamtbanksteuerung?
•	 Wie sieht eine faire Konditionsgestaltung aus?
•	 Wo verdiene ich wie viel?
•	 Was bedeuten die aktuellen Marktentwicklungen für Sparkassen?
•	 Worin bestehen die Verfahren und Instrumente im Adressrisiko

management?
•	 Wie kann das Adressrisikomanagement als aktives Mittel zur Gestal-

tung des eigenen Marktpotenzials eingesetzt werden?
•	 Wie steuere ich Liquidität und Refinanzierung der Sparkasse?
•	 Was bedeuten die aktuellen Entwicklungen im Aufsichtsrecht für 

Sparkassen?
•	 Wie lege ich mein Vermögen effizient an?
•	 Wie viel Risiko verträgt mein Haus?

Wissenswertes zur Gesamtbanksteuerung –  
elf Antworten auf die zentralen Fragen

Kompaktseminare
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Webcode
440
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Termin
26.11. – 28.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 900,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Manfred J. Borosch  
und Klaus Krügler,  
bbms boss bankmanagement 
systems

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer und Innenrevisoren sowie berufserfahrene Spezialisten 
der Unternehmenssteuerung oder des Controllings, die ihre Speziali-
sierung, z. B. im Rahmen des Gesamthausplanungsprozesses oder der 
Risikosteuerung, ausweiten möchten

Ziele
Die sparkassenbetrieblichen Strukturen und Prozesse aus der Sicht des 
Bankmanagements werden mit dem Planspiel Boss geplant und abge-
bildet. Typische Entscheidungssituationen in einer komplexen und sich 
schnell weiterentwickelnden und verändernden Sparkassenwelt können 
realitätsnah simuliert werden. Dabei erkennen Sie die Notwendigkeit von 
strategieadäquat und konsistent aufeinander abgestimmten Entscheidun-
gen und erfahren, wie der Einsatz geeigneter Instrumente die Qualität von 
Management-Entscheidungen verbessern kann.

Inhalte
•	 Die Planspiel-Teams (je 4 bis 5 Teilnehmer) erhalten die Aufgabe, eine 

Bank in einem sich ständig verändernden, komplexen Entscheidungs-
umfeld zu leiten.

•	 Die Gruppen müssen sich im Interesse eines reibungslosen Ablaufs 
der Entscheidungsprozesse sinnvoll organisieren.

•	 Im Rahmen der strategischen und operativen Planung definieren die 
Teams Rentabilitäts- und Risikoziele, Finanzziele sowie Marktanteils- 
und Geschäftsvolumenziele.

•	 Dazu stehen den Teams repräsentative Entscheidungsparameter zur 
Verfügung, mit denen sie die einzelnen Zielgrößen beeinflussen kön-
nen (z. B. Zins- und Konditionenpolitik, Personalausstattung, Werbung 
und Beratung).

Barwertige Gesamtbanksteuerung mit der 
Banksimulation Boss
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Kompaktseminare

Webcode
450

Termin
11.09. – 13.09.2018
 
Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Prof. Dr. Arnd Wiedemann,  
Prof. Dr. Wiedemann Consulting 
GmbH & Co. KG;
ggf. ein Praxispartner einer 
Sparkasse

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer, Führungskräfte und Top-Spezialisten der  
Internen Revision

Ziele
Die Analyse und Interpretation von Barwertänderungen und das Ver-
ständnis der Kennzahlen sind die Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Steuerung. In diesem Seminar lernen Sie mehr über die praxisorientierte 
Interpretation von barwertigen Steuerungskennzahlen und diskutieren 
die wesentlichen Stellschrauben für das interne Risikomodell.

Inhalte
•	 Anforderung an die Datengrundlage, Zusammensetzung des 

Zinsbuch-Cashflows und Problemfälle
•	 Aussagekraft und Interpretation von barwertigen Steuerungsgrößen 

(Performance, VaR und RORAC)
•	 Einfluss der Cashflow-Annahmen für variable Produkte auf Barwert, 

Risiko und Hebel
•	 BASEL III, MaRisk und Zinsänderungsrisiko: 

Alternative Messverfahren und ihre Auswirkungen
•	 Parametrisierung des Risikomodells und Auswirkungen auf den 

Risikoausweis
•	 Backtesting von Mischungsverhältnissen und Ableitung von 

Steuerungsimpulsen für den Vertrieb
•	 Untersuchung von Barwertänderungen: 

Detailanalyse für die Ursachen von Vermögensschwankungen
•	 Revision als Berater des Vorstands

Barwertige Zinsbuchsteuerung – betriebswirtschaft­
liche Grundlagen zur Prüfung und Beurteilung
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Termin
06.12. – 07.12.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Keller, Best, Wolf & Keller – 
Pro Mittelstand GmbH & Co. KG

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Entscheidungsverantwortliche aus den Bereichen 
Marktfolge und Revision

Ziele
Sie lernen, vorgelegte Kundenunterlagen im Hinblick auf deren Plausi-
bilität zu beurteilen, und können anhand der Informationen des Kunden 
innerhalb kurzer Zeit einschätzen, ob beabsichtigte Vorhaben realisierbar 
sind. Sie identifizieren leichter mögliche Chancen und Risiken geplanter 
Vorhaben.

Inhalte
•	 Plausibilitätsprüfungen für Jahresabschlusspositionen
•	 Plausibilitätsprüfungen zu BWA-Daten und Daten der Summen- und 

Saldenliste
•	 Plausibilitätsprüfungen von vorgelegten Finanz- und Ertragsplänen
•	 Plausibilitätsprüfung von Kalkulationsunterlagen

Webcode
493

Beurteilung von Kundenunterlagen aus der Sicht der 
Marktfolge und der Revision
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Webcode
457

Termine
23.02.2018
13.11.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 450,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Marc Ackermann,  
AMB – Aktive Management  
Beratung GmbH; 
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe 
Führungskräfte aus der Kreditrevision sowie aus der Marktfolge Aktiv 

Ziele
Die mit der Wohnimmobilienkreditrichtlinie (WoKredRiLi) einherge-
henden gesetzlichen Neuerungen stellen die Institute im Praxistest vor 
vielfältige Herausforderungen: Kann eine Umfinanzierung von Betriebs
immobilien, die in der Privatsphäre gehalten werden, nur noch unter den 
strengeren Voraussetzungen der WoKredRiLi erfolgen? Wie ist eine Nach-
folgefinanzierung zu gestalten, wenn der Nachfolger als Einzelunterneh-
mer fungiert oder in der Privatsphäre GmbH-Anteile zu bezahlen hat? Ist 
der Kreditnehmer – ggf. sogar trotz steuerrechtlich bestehender Unter-
nehmereigenschaft – Verbraucher? 

Der eintägige Workshop zeigt Ihnen anhand praktischer Beispiele auf, 
welche Gestaltungsmöglichkeiten es gibt, eine Finanzierung auch unter 
den neuen Vorgaben darstellen zu können.

Inhalte
•	 Darstellung der allgemeinen Grundsätze für die Einordnung 

Verbraucher (§ 13 BGB) oder Unternehmer (§ 14 BGB)
•	 Abgrenzungskriterium nach dem Wortlaut des § 13 BGB 

„überwiegende Nutzung“
•	 Maßgebender Zeitpunkt für die Zweckbestimmung

–– Fall 1 – Finanzierung einer Betriebsimmobilie
–– Fall 2 – Finanzierung einer Nachfolge als Einzelunternehmung
–– Fall 3 – Finanzierung des Erwerbs von GmbH-Anteilen
–– Fall 4 – Finanzierung einer Anlage zur Gewinnung alternativer 

Energien (Fotovoltaik-Anlage/Biogas-Anlage)
–– Fall 5 – Finanzierung eines Vermieters
–– Fall 6 – Finanzierung eines Landwirts im Nebenerwerb 

Die Wohnimmobilienkreditrichtlinie im Praxistest – 
Workshop zu Umsetzungsfragen

Kompaktseminare
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Webcode
451

Termine
02.05.2018
27.11.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 650,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Thomas Burchett,  
AMB Aktive Management  
Beratung GmbH;
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Kreditrevision 

Ziele
Den inhaltlichen Schwerpunkt des Seminars bildet die Jahresabschluss- 
und BWA-Analyse aus der Sicht der Kreditrevision. Welche Bilanzposten 
sind für die Kreditprüfung von besonderer Bedeutung, wie verwendet man 
Kennzahlen zur Plausibilisierung von Kreditbeschlüssen? Das Ziel des 
Seminars ist es, aus einer Fülle von Informationen die wesentlichen nega-
tiven Aspekte aus der Bilanz herauszuarbeiten und eine aussagekräftige 
Risikoanalyse zu erstellen, auf deren Basis eine prägnante und aussage-
kräftige Kreditprüfung erfolgen kann.

Inhalte
•	 Kritische Analyse der Bilanzpositionen aus der Sicht eines Kredit

revisors (Konzentration auf die für eine Kreditprüfung elementaren 
und wesentlichen Bilanzposten wie z. B. immaterielle Vermögens-
werte, Vorratsbewertung, Abschreibungen auf Anlage- und Umlauf
vermögen)

•	 Herausarbeiten der branchenspezifischen Besonderheiten und deren 
Bedeutung für die Analyse der Bilanz (Produktionsunternehmen: 
u. a. Bewertung des Vorratsvermögens; Handelsunternehmen: u. a. 
Bewertung des Lagerbestandes und Einschätzung des Forderungs
bestandes)

•	 Analyse und Beurteilung der relevanten bilanzpolitischen Gestal-
tungs- und Ermessensspielräume (Auswirkungen der Bewertungsan-
sätze; Darstellen der branchenspezifischen Gestaltungsmöglichkeiten 
wie z. B. Bilanzansatz/-Bewertungswahlrechte, Ausweis-/Gliederungs-
wahlrechte)

•	 Konzentration auf die für eine Kreditprüfung besonders relevanten 
Kennzahlen (Verschuldungsgrad, Liquidität 3. Grades, Cash-Flow-Rate, 
EK-Quote, Zinsdeckungsgrad)

•	 Darstellung der Cash-Flow-Ermittlung und der Berechnung der 
Kapitaldienstfähigkeit anhand von Praxisbeispielen

•	 Auswirkungen und Konsequenzen des BilMoG und BilRuG auf Analyse-
Ergebnisse

•	 Plausibilisierung einer BWA mit Summen- und Saldenlisten
•	 Auswertung von Anhangangaben

Grundlagen und Besonderheiten der Jahresabschluss- 
und BWA-Analyse für Kreditrevisoren
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Webcode
547

Termin
03.05.2018

Beginn ist um 08:30 Uhr.
Das Ende ist für 16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 550,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Kai Viehmeier;
Andreas Lemper

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmer sollten über gute 
Kenntnisse im Umgang mit Win-
dows-Betriebssystemen sowie 
über Grundkenntnisse im Bereich 
Datenträger und Dateisysteme 
verfügen.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Ziele
In zunehmendem Maße nutzen Straftäter moderne Informations- und 
Kommunikationsmittel zum Begehen ihrer Straftaten. Smartphone, 
Computer und das Internet sind Tatmittel, Angriffsziele und Beweismit-
tel. Viele dieser Straftaten sind durch hohe Schadenssummen gekenn
zeichnet.
Dieser in den letzten Jahren gewachsene Bereich, der auch in Zukunft 
ständig neue technische und rechtliche Aspekte hervorbringen wird, er-
fordert es, zeitnah zu reagieren und mit dem nötigen technischen Know-
how zu arbeiten. Bei falschem Handeln besteht die Gefahr, dass häufig 
das einzige Beweismittel vernichtet wird oder durch eine falsche Vor
gehensweise juristisch nicht als Beweis anerkannt werden kann.

In diesem Seminar werden die Informationen, die zur rechtlich anerkann-
ten Vorgehensweise der technischen Beweissicherung für Hard- und Soft-
ware notwendig sind, vermittelt. Des Weiteren wird ein Ausblick auf die 
Möglichkeiten und Grenzen der forensischen Auswertung gegeben.

Inhalte
•	 Maßnahmen der Tatortabsicherung
•	 Feststellung der vorgefundenen Situation
•	 Schutzmaßnahmen einleiten zum Schutz weiterer Systeme
•	 Besonderheiten von Datenträgern und Dateisystemen beachten
•	 Gerichtsverwertbare Beweissicherung anhand forensischer Hard-  

und Software
•	 Verifizierung der gesicherten Beweise
•	 ggf. Ersteinsichtnahme der Datensicherung
•	 Berichterstellung

IT-Forensik light: Cybercrime Forensic Emergency 
Response Team (CFERT)

Kompaktseminare
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Termine
02.03.2018
28.11.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Kreditrevision und 
Compliance

Ziele
Das eintägige Seminar gewährt Ihnen einen Überblick über die üblichen 
rechtlichen Probleme der verschiedenen Sicherheiten und gibt Ihnen 
Tipps und Hinweise zu allen prüfungsrelevanten Kreditsicherheiten. 
Sie lernen, typische Fehler und Schwachstellen in Sicherungsverträgen 
schnell zu erkennen. Darüber hinaus erhalten Sie übersichtliche und um-
fassende Checklisten, anhand derer eine strukturierte und systematisierte 
Sicherheitenprüfung erfolgen kann.

Inhalte
•	 Sicherheiten-Check Bürgschaften (u. a. Widerrufsrechte, nachträgli-

che Erweiterung, Sittenwidrigkeit, Verjährungsrecht, Haftung für Ne-
benforderungen, Auskunftsansprüche des Bürgen, Bürgschaften mit 
Bedingung und Abgrenzung zu atypischen Sicherheiten wie z. B. Ga-
rantie, Patronatserklärung)

•	 Sicherheiten-Check Forderungszessionen und Verpfändungen  
(u. a. Werthaltigkeit, kollidierende Rechte Dritter, Abtretungsverbote 
und Zustimmungsvorbehalte, Bestimmbarkeit, Meldeturnus für Zessi-
onslisten; Verpfändung von GmbH-Geschäftsanteilen, Beachtung der 
jeweiligen Vertragsspezifika)

•	 Sicherheiten-Check Grundschulden (u. a. Wertminderung durch wert-
haltige Rechte Dritter, Erbbaurechte, Altlasten, Rückgewähransprüche, 
Löschungsansprüche, Wertermittlung und Beleihungswerte, Vollstre-
ckungsklausel und Bestellungsurkunde der Grundschuld)

•	 Sicherheiten-Check Sicherungsübereignungen (u. a. Bestimmt-
heit, verderbliche Ware und Saisonware, Vermieterpfandrecht, Zube-
hörhaftung, Ware mit Eigentumsvorbehalt, Wertermittlung, Raum
sicherungsübereignung, Anwartschaftsrechte, Freigabeerklärung und 
Versicherungsschutz)

Kreditsicherheiten in der Prüfungspraxis

Webcode
452
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Termin
26.03. – 28.03.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Michael Leipold, NSL EDV-Training 
& Consulting GmbH;
Frank Neumann, NSL EDV-Training 
& Consulting GmbH;
Mitarbeiter des SIZ – 
Informatikzentrum der  
Sparkassenorganisation

Sonstiger Hinweis
Die Inhalte sind in den Details an 
Fragestellungen des dezentralen 
AD ausgerichtet, jedoch ist die Ge-
samtthematik auch für IT-Service-
Umgebungen relevant.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
IT-Revisoren und Absolventen des Fachseminars für DV-Revision, die ihr 
technisches Wissen aktualisieren möchten

Ziele
Sie erhalten aktuelles technisches Fachwissen und Verständnis zur IT-
Infrastruktur mit dem Active Directory und lernen, für Ihre qualitativ an-
spruchsvolle Beratungsfunktion wertvolle Impulse aus Revisionssicht zu 
geben. Unter prüfungsrelevanten Gesichtspunkten betrachten Sie techni-
sche Neuerungen in der Sparkassen-IT und erhalten einen Bezug zu aktu-
ellen Entwicklungen.

Inhalte
•	 Neue Infrastruktur mit Grundlagen zu Microsoft Server 2012
•	 Gesamtkonzept, neue Systeme der Infrastruktur
•	 Virtualisierungskonzepte
•	 Protokollierung von Sicherheitsereignissen
•	 Konzepte zum Internetzugang/WLAN u. a.
•	 Neues vom „sicheren IT-Betrieb“

Die Inhalte werden ca. zwei Monate vor der Veranstaltung thematisch 
überarbeitet, um Aktualität und Praxisrelevanz sicherzustellen.

Webcode
1450

Neuerungen in der IT für Revisoren
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Termin
19.06. – 20.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Jessica Julia Beckmann,  
Deutscher Sparkassen- und 
Giroverband;
RA Dr. Robert Bühler,  
SCHWARTZ Rechtsanwälte;
Matthias Mickmann,  
Sparkasse Nürnberg

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Sanierung und Ab-
wicklung sowie Marktfolge; Leiter und Spezialisten der Kreditrevision

Ziele
Wenn Kunden in eine wirtschaftliche Schieflage geraten, stellt sich die 
Frage, ob eine Sanierung oder Abwicklung ökonomisch und strategisch 
sinnvoll ist.

Eine Sanierung bietet den Instituten die Möglichkeit, gemeinsam mit dem 
Kunden dessen Krisensituation zu meistern und so auch eigene Kredit-
ausfallrisiken zu minimieren, um den Erfolg des Instituts nicht unnötig zu 
belasten.

Scheitert die Sanierung, kann das für das beteiligte Kreditinstitut eine 
Vielzahl von Risiken bergen, wenn im Vorfeld die vom Gesetzgeber und 
von der Rechtsprechung vorgegebenen Rahmenbedingungen unbeachtet 
geblieben sind. Neben straf- und haftungsrechtlichen Risiken besteht des 
Weiteren das Risiko, durch Insolvenzverwalter im Rahmen der Insolvenz
anfechtung in Anspruch genommen zu werden.

Inhalte
•	 Rechtliche Sanierungsrisiken
•	 Erfordernis eines Sanierungsgutachtens
•	 Insolvenzanfechtung und Vermeidungsstrategien
•	 Schutzschirm- und Insolvenzplanverfahren
•	 Strategie und Leitbild von Modell Pro 2.0
•	 Darstellung eines Modellprozesses aus Modell Pro 2.0 (z. B. ESUG, 

Rückführungskunden, freihändiger Verkauf) für die Sparkassen und 
Erfahrungsbericht aus der Einführung in einer Sparkasse

•	 Steuerungskonzept aus Modell Pro 2.0
•	 Ausgewählte Steuerungsgrößen in der Praxis der Problemkredit

bearbeitung
•	 Ausblick: Herausforderungen in der Zukunft

Webcode
453

Problemkreditmanagement –  
von der Intensivbetreuung bis zur Abwicklung

St
eu

er
u

n
g

In
te

rn
e 

R
ev

is
io

n



118

Termine
30.05.2018
09.10.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 350,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, MBA, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe 
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Kreditrevision und 
Compliance

Ziele
Den Schwerpunkt des Seminars bilden die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen und Rechtsrisiken, die für die Kreditbeurteilung und -vertragserstel-
lung relevant sind. Anhand von zahlreichen Beispielfällen werden Fallstri-
cke und Haftungsrisiken bei der Kreditierung und Sicherheitenbestellung 
besprochen. Dabei werden konkrete Prüfungsansätze herausgearbeitet, 
und Sie bekommen ein Prüfungsschema mit Prüfungs-Checkliste für der-
artige Fallgestaltungen.

Inhalte
•	 Risikobeurteilung bei Kreditprüfung und vor Kreditgewährung  

(u. a. Kreditwürdigkeitsprüfung nach Wohnimmobilienkredit-RL;  
Dokumentationspflicht und Beratungsprotokolle)

•	 Risikobeurteilung bei Kreditvertragsabschluss 
(u. a. Fernabsatzverträge und „Außergeschäftsraumverträge“;  
Problematik verbundene Geschäfte)

•	 Risikobeurteilung während der laufenden Bearbeitung 
(Zinsanpassung, Dauerüberziehungen, Berechnung von Vorfälligkeits-
entschädigung; Widerrufsrechte)

•	 Risikobeurteilung bei interner Kreditbearbeitung 
(u. a. enge/weite Zweckerklärung, Ermittlung Sicherheitenwert)

Prüfung der Kreditprozesse auf Rechtsrisiken

Webcode
432
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Termine
24.04.2018
14.11.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 350,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe 
Führungskräfte sowie Mitarbeiter(innen) aus der Kreditrevision sowie aus 
dem Bereich Compliance

Ziele
Im Fokus stehen die rechtlichen Rahmenbedingungen und Risiken bei der 
Nachlassverwaltung und -abwicklung. Anhand zahlreicher Beispielfälle 
lernen Sie die Fallstricke und Haftungsrisiken, die im Zusammenhang mit 
der Abwicklung eines Nachlasses entstehen können, kennen. Im Seminar 
werden konkrete Prüfungsansätze herausgearbeitet. Darüber hinaus er-
halten Sie ein Prüfungsschema nebst Prüfungs-Checkliste für derartige 
Fallgestaltungen.

Inhalte
•	 Widerruf von Vollmachten
•	 Besonderheiten bei minderjährigen Erben
•	 Meldungen an Erbschaftsteuer-Finanzamt
•	 Schenkungen aus Kundenvermögen
•	 Legitimation der Erben
•	 Verfügungsbeschränkungen 
•	 Prüfpflichten bei Umschreibung der Nachlasskonten

Prüfung des Risikofeldes Nachlassverwaltung  
und -abwicklung

Webcode
433
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Webcode
454

Termin
11.06. – 13.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Christian Niestrath,  
Fachbereichsleiter Aktivgeschäft/
Markt und Produkte,  
Rheinischer Sparkassen- 
und Giroverband; 
Jana Quilitzsch,  
Teamleiterin Produktbetreuung, 
Sparkassen Rating und Risiko
systeme GmbH;
WP/StB Michael Witt,  
Sparkassen- und Giroverband 
Hessen-Thüringen

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer, Führungskräfte und Top-Spezialisten der  
Internen Revision

Ziele
In diesem Seminar erhalten Sie fundierte Kernkompetenzen in der Dar-
stellung von Risikoklassifizierungsverfahren und besitzen danach die 
Qualifikation, sich im Hinblick auf die besonderen aufsichtsrechtlichen 
Vorgaben und unter Berücksichtigung der jeweiligen Institutsbelange auf 
eine sachgerechte Überprüfung der Verfahren vorzubereiten.

Inhalte
•	 Methodik und Funktionsweise eines Rating-Verfahrens
•	 Rating-Regeln in der Sparkassen-Finanzgruppe
•	 StandardRating und ImmobiliengeschäftsRating in der Anwendung 
•	 Analysen und Berichtswesen
•	 Allgemeine Prüfungsaspekte zum Rating unter Berücksichtigung 

typischer Prüfungsfeststellungen und Checklisten

Rating für Verbandsprüfer und Innenrevisoren

Kompaktseminare



121

Termine
17.04.2018
11.07.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 400,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Marktfolge, Revision, 
Recht, Problemkreditmanagement und Sanierung

Ziele
Sie erhalten wichtige Informationen zum anfechtungssensiblen Umgang 
mit Problemkrediten in der Praxis sowie praxisrelevante Hinweise zu den 
Änderungen des Insolvenzanfechtungsrechts und den vorhersehbaren 
Folgen für Sparkassen.
Das eintägige Seminar zeigt auf, welche Vorkehrungen im Vorfeld getrof-
fen werden können, um vor einer Anfechtung sicher zu sein.

Inhalte
Vorkehrungen zur künftigen Abwehr von Anfechtungsansprüchen in der 
Kundenbeziehung

Bei Altfällen:
•	 Strategien und Lösungsvorschläge in Bezug auf Anfechtungserklärun-

gen des Insolvenzverwalters aus § 133 InsO (Vorsatzanfechtung)
•	 Fallkonstellationen und Rechtsprechungsübersicht
•	 Abschluss von Ratenzahlungsvereinbarungen
•	 Wiederholt vorkommende verspätete Ratenzahlungen des 

Kreditnehmers
•	 Problematik „Hausbankfunktion“
•	 Darstellung der geänderten Gesetzgebung in Bezug auf die 

Vorsatzanfechtung nach § 133 InsO

Bei Neufällen:
•	 Tipps aus der Praxis zur Vermeidung von Anfechtungsrisiken aus der 

Vorsatzanfechtung
•	 Normalbetreuung: Insolvenzbekanntmachungen und Dokumentation
•	 Intensivbetreuung/Sanierung: Mahnwesen und Vorlage Sanierungs-

konzept
•	 Abwicklung: Rechtssicherheit bei der Formulierung von Raten

zahlungsvereinbarungen
•	 Wann ist eine EWB-Bildung erforderlich?
•	 Abwehr von:

–– außergerichtlich geltend gemachten Anfechtungsansprüchen
–– Anfechtungsansprüchen im gerichtlichen Verfahren

Risiko Vorsatzanfechtung –  
Rechtsprechung und Reform zu § 133 InsO

Webcode
501
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Webcode
456

Termine
19.04.2018
20.09.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 650,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Marc Ackermann,  
AMB – Aktive Management 
Beratung GmbH;
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Firmen- und Gewer-
bekundenberatung sowie Kreditsachbearbeitung Firmen- und Gewerbe-
kunden, Intensivbetreuung, Sanierung und Kreditrevision

Ziele
Im Fokus stehen die möglichen Risiken bei der Finanzierung eines Ge-
werbe-/Firmenkunden. Anhand des Ablaufs eines Kreditengagements 
werden mögliche Risiken thematisiert. Es wird aufgezeigt, wie sie vermie-
den werden und wie Risikofelder idealerweise schnell identifiziert werden 
können. Zum Thema Risikobeurteilung im Kreditgeschäft erhalten Sie alle 
notwendigen Informationen und nützliche Tipps für die tägliche Kredit-
praxis.

Inhalte
•	 Risiken im Anlagevermögen (z. B. Bewertungs-, Erneuerungs-, 

Auslastungs- und Verwertungsrisiko)
•	 Lagerrisiken im Anlage- und Umlaufvermögen (z. B. Bewertungs

risiken)
•	 Break-Even-Analyse
•	 Voll- und Teilkostenrechnung
•	 Währungs- und Forderungsausfallrisiken
•	 Vertrags- und Finanzierungsrisiken
•	 Frühzeitige Risikoerkennung und -einschätzung
•	 Risiken innerbetrieblicher Fehlinformationen
•	 Nachfolgerisiken im Mittelstand
•	 Beschaffungs-, Personal-, Produkt- und Innovationsrisiken
•	 Sortimentsrisiken und Schwierigkeiten in der Preispolitik
•	 Organisationsrisiken
•	 Steuerliche Risiken

Risikobeurteilung im Kreditgeschäft

Kompaktseminare
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Webcode
434

Termine
25.04.2018
25.09.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 350,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe 
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Kreditrevision und 
Compliance

Ziele
Für eine Kredit- und Sicherheitenprüfung ist es unerlässlich, Detailkennt-
nisse über die Belastungen in der Abt. II des Grundbuchs zu haben. Nur so 
können der Wert und die Bedeutung der Eintragung in Abt. II sicher beur-
teilt werden.

Das eintägige Seminar informiert Sie kompetent und umfassend über 
sichtbare und unsichtbare Belastungen des Grundstücks und praxisnah 
über die Bedeutung und Auswirkungen der Eintragungen in Abt. II des 
Grundbuchs auf die Beleihung von Grundstücken. Dazu wird auch die 
ergangene Rechtsprechung beleuchtet, und zur Verdeutlichung werden 
zahlreiche Fallbeispiele angeführt.

Inhalte
Auswirkungen der nachfolgend aufgeführten Belastungen, eingetragen in 
Abt. II des Grundbuchs, in Bezug auf die Beleihung von Grundstücken:
•	 Grunddienstbarkeiten
•	 Wohn- und Wegerecht
•	 Vorkaufsrecht
•	 Reallast
•	 Nießbrauch
•	 Beschränkte persönliche Dienstbarkeit
•	 Altlasten
•	 Öffentliche Lasten
•	 Vormerkungen und Verfügungsbeschränkungen

Risikoerkennung bei Grundstücksbelastungen
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Webcode
458

Termin
20.06.2018

Beginn ist um 08:30 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dipl.-Kfm. Arno Kastner,  
MTB – Management Training  
Beratung

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Mitarbeiter der Internen Revision sowie Spezialisten und Sachbearbeiter 
von Kreditabteilungen

Ziele
Ausgehend von den Investitions- und Finanzierungsentscheidungen 
der Kunden werden in Fachvorträgen anhand praxisbezogener Beispiele 
grundlegende Anforderungen an durchzuführende System- und Ord-
nungsmäßigkeitsprüfungen im Bereich der Kreditfähigkeits- und Kre-
ditwürdigkeitsprüfungen dargestellt. Im Anschluss an die Lerneinheiten 
findet dann jeweils ein moderierter Erfahrungsaustausch unter den Teil-
nehmern statt, in dessen Rahmen nach dem Lessons-Learned-Ansatz 
Erkenntnisse und Erfahrungen aus bereits durchgeführten Kreditprüfun-
gen der Seminarteilnehmer zu den jeweiligen Prüfungsbereichen geteilt 
werden.

Inhalte
•	 Grundlagen der Kreditentscheidung aus Unternehmenssicht und 

mögliche Fehler
•	 Gesetzliche und sparkassenspezifische Anforderungen an die Kredit-

vergabe und deren Prüfung
•	 Anforderungen der MaRisk an die Kreditvergabe und deren Prüfung
•	 Prüfung der Kreditfähigkeitsanalyse
•	 Prüfung der Kreditwürdigkeitsanalyse mit Schwerpunkt Bilanz- und 

Krisenindikatorenanalyse, Kontokorrentkontenanalyse, Korrektur
anforderungen im Hinblick auf Scoringund Ratinganalysen

•	 Prüfung von Konsortialkrediten mit Schwerpunkt Förderkrediten 
einschl. Bürgschaften

•	 Intensivbetreuung und Problemkreditbearbeitung
•	 Outsourcing im Kreditbereich und damit verbundene Prüfungs

anforderungen 

Wissenscheck Kreditrevision –  
Fachvortrag und Erfahrungsaustausch

Kompaktseminare
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Termine
15.03.2018
19.04.2018

Beginn ist um 10:45 Uhr.
Das Ende ist für 15:45 Uhr geplant.

Preis
€ 350,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Florian Engelhardt, Leiter 
Gruppe Öffentliches Recht/
Strukturfragen, Deutscher 
Sparkassen- und Giroverband

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Update „Governance-Anforderungen an Geschäftsleiter 
und Verwaltungsräte“ 

Webcode
987
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Zielgruppe
Vorstände und Leiter/Mitarbeiter Vorstandsstab 

Ziele
Die Anforderungen an die fachliche Qualifikation und persönliche Zuver-
lässigkeit von Mitgliedern des Leitungsorgans (d. h. sowohl Vorstand als 
auch Aufsichtsorgan) werden sich im Jahr 2018 aufgrund von Leitlinien 
der EZB und EBA verändern und auch Auswirkungen auf die Verwaltungs-
praxis der BaFin haben.

Das Kurzseminar bietet Ihnen die Möglichkeit, sich über die aktuellen Än-
derungen und Neuerungen zu informieren und mit dem Dozenten sowie 
Kolleginnen und Kollegen fachlich und persönlich auszutauschen.

Inhalte
Eine Spezifizierung der Inhalte finden Sie zu Beginn des Jahres 2018 
unter www.s-management-akademie.de. 

NEU
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Webcode
460

Termin
Das Basisseminar kommt nur bei 
ausreichender Nachfrage zustande.

Beginn ist um 10:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 800,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Führungskräfte und Top-Spezialis-
ten des DSGV-Pfandbriefbüros, des 
Deutschen Sparkassen- und Giro-
verbandes und aus Instituten der 
Sparkassen-Finanzgruppe

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte des Treasury, der Gesamtbanksteuerung und der Markt
folge Aktiv sowie Projektverantwortliche

Ziele
Sparkassen entdecken zunehmend die Vorteile einer Ausgabe von Pfand-
briefen, denn über die Immobilienfinanzierung auf stabilem Grund kön-
nen Pfandbriefe ein Teil des zukünftigen Refinanzierungsmix sein.

Im Mittelpunkt des Seminars steht die Behandlung der  
folgenden Fragen:
•	 Wie weit ist der Sprung, den eine Sparkasse zur Pfandbriefbank 

machen muss?
•	 Lohnt es sich?
•	 Wie groß sind der Aufwand und der zeitliche Vorlauf tatsächlich?
•	 Was sind die „Knackpunkte“?
•	 Auf welche Unterstützungen kann die Sparkasse zurückgreifen?
•	 Welche Bereiche in der Sparkasse müssen tätig werden und  

welche Bereiche profitieren davon?

Inhalte
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen zum Pfandbrief
•	 Beleihungswertermittlung
•	 Antrag zur Lizenz
•	 Praxisbeispiele zur Umsetzung einer Pfandbrief-Strategie
•	 Pfandbrief im aktuellen Kapitalmarktumfeld als Refinanzierung  

und Investment
•	 Alternativen zum Pfandbrief

Basisseminar: Die Sparkasse als Pfandbriefbank – 
Pfandbriefe als Teil des Refinanzierungsmix*

Kompaktseminare
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Fachtagung Kapital- und 
Refinanzierungsstrategien  
(aus Sparkassen-Pfandbriefforum)

19.09. – 20.09.2018 Dachveranstaltung 

Führungskräfte des Treasury, 
der Gesamtbanksteuerung, 
der Marktfolge Aktiv und 
Projektverantwortliche

Pfandbrief-Dialog der Treuhänder/ 
-innen und Assistenten/-innen 07.05. – 08.05.2018

Förderung Wissenstransfer und 
Erfahrungsaustausch

Spezialisten Treuhänderbüro 
und Marktfolge Aktiv

Pfandbrief-Dialog der 
Immobiliengutachter/-innen 04.06. – 05.06.2018

Zur Identifizierung Anforderung 
Deckungsmasse

Spezialisten, Führungskräfte, 
Immobiliengutachter, 
Marktfolge Aktiv

Pfandbrief-Dialog über 
Registerqualität Kleindarlehen 05.11. – 06.11.2018

Anforderungen diskutieren und 
Lösungen finden / Pooling

Spezialisten Treuhänderbüro 
und Marktfolge Aktiv

Forum Kredit: Management-Dialog 
über Immobilienkredite 03.12. – 04.12.2018

Heranführung an das Thema 
„gedeckte Refinanzierungen“

Vorstände, 1. Führungsebene 
Markt, Marktfolge, Organisation, 
Revision

* Bitte beachten Sie in diesem fachlichen Zusammenhang unsere vertiefenden Veranstaltungsformate in engster Zu-
sammenarbeit mit dem DSGV-Pfandbriefbüro. Weitere Informationen zu den obigen Veranstaltungsinhalten erhalten 
Sie fortlaufend bis zum vierten Quartal 2017 im Internet unter www.s-management-akademie.de bzw. im Rahmen einer 
zusätzlichen Vorstandsinformation.



127

St
eu

er
u

n
g

V
or

st
an

d
ss

ek
re

ta
ri

at

Webcode
427

Agilität im Sparkassenkontext
Neue Wege zur Zukunftsfähigkeit und Flexibilität

Termin
06.03. – 07.03.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Priv.-Doz. Dr. Falko von Ameln,  
Organisationsberater, Psychologe 
und Führungscoach

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände, obere Führungskräfte, Personalmanager

Ziele
Agilität ist zurzeit das große Thema im Managementbereich. Gemeint ist 
damit die Fähigkeit, das eigene Unternehmen so reagibel zu gestalten, 
dass es auf immer unsicherer werdende Marktumfelder, veränderte Anfor-
derungen von Kunden und Mitarbeitern (Stichwort „Generation Y“) usw. 
beweglich und effizient reagieren kann. Agilität im Unternehmen ist dabei 
kein Projekt, sondern in der täglichen Arbeitsweise verankert: Die Ge-
staltung einer dynamischen Unternehmenskultur ist mindestens ebenso 
wichtig wie die Etablierung agiler Strukturen und Prozesse.
Pilgerreisen ins Silicon Valley, um dort von den agilen Vorreitern wie 
Google, Facebook, Uber oder innovativen Start-up-Unternehmen zu ler-
nen, nehmen zu. Das Problem: Die Arbeitsweisen bei Google & Co. lassen 
sich nicht ohne Weiteres in ein traditionsreiches Unternehmen wie eine 
Sparkasse einpflanzen. Zudem muss Agilität im Sparkassenkontext auch 
keinen vollständigen Bruch mit dem Bestehenden bedeuten.

Das Ziel dieses Seminars ist es, agilitätsfördernde Lösungen kennenzu-
lernen, zu diskutieren und praxistaugliche Umsetzungsmöglichkeiten für 
das eigene Haus zu erarbeiten. Statt plakativer Blaupausen à la Google 
sollen individuelle Sparkassenlösungen entwickelt werden, die an die be-
stehende Praxis anknüpfen. Das Seminar eröffnet daher mit einem „Agili-
täts-Check“, mit dem individuell reflektiert wird, wo Entwicklungsfelder in 
Richtung Agilität und Zukunftsfähigkeit liegen.

Inhalte
•	 Agilität – was ist das und wofür brauchen wir es? Grundlagen des 

Konzepts
•	 „Agilitäts-Check“ für Ihre Sparkasse: Wo brauchen wir Agilität und wo 

besser nicht?
•	 Individuelle Analyse organisationaler Stärken und Schwächen
•	 Erarbeitung von Umsetzungswegen in der Praxis
•	 Best-Practice-Beispiele aus anderen Unternehmen
•	 Schaffung einer High-Flexibility-Kultur
•	 Agilität und Führung: Wie können wir ein zukunftsfähiges Führungs-

verständnis entwickeln?
•	 Austausch und kollegiale Fallberatung

NEU
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Kompaktseminare

Webcode
410

Termin
20.09. – 21.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.500,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Alexander Ross,  
Wirtschaftsjournalist,  
Buchautor und Trainer

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf sieben 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Der „kommunikative Ausnahmezustand“ beim Auftritt vor Menschen in 
der Öffentlichkeit – wer ihn bei anderen schon erlebt hat, will ihn selbst 
nicht auch erleiden. Doch wirkungsvolles Auftreten mit persönlicher Prä-
senz gehört zum Job von Führungskräften in Sparkassen – bei internen 
Anlässen wie extern, mit Vorträgen, Präsentationen, Grußworten oder als 
Mitwirkender bei zahlreichen Veranstaltungen.

Sie üben mit einem Profi und vor der Kamera, wie Sie in herausfordernden 
Situationen die richtigen Worte finden und durch souveränes Auftreten 
überzeugen.

Inhalte
•	 Mit Worten wirken: Wie man Präsenz und Prägnanz verbindet
•	 Was wirkt wie auf der Bühne?  

Theaterkniffe für Podium und Rednerpult
•	 Was wollen Sie denn? Besser reagieren auf Kritik und Zwischenrufe
•	 Tod durch Powerpoint:  

Wie Sie Ihr Publikum schützen – und sich selbst retten
•	 Humor und Schlagfertigkeit: Was geht – und was geht zu weit?
•	 Zwischen Gruß und Dank: Wie halte ich eine gute Rede?
•	 Alle Jahre wieder: Frische Zugänge zu alten Themen
•	 Kurzschluss: Mit Pannen und Ausfällen umgehen
•	 Die häufigsten Fehler und Peinlichkeiten – und wie man sie vermeidet

Der öffentliche Auftritt – gekonnt, wirkungsvoll, sicher
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Webcode
411

Termine
20.06. – 21.06.2018
03.12. – 04.12.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.500,–

Ort
Deutscher Sparkassen- und 
Giroverband, Berlin (TV-Studio)

Dozent
Alexander Ross, Wirtschafts
journalist, Buchautor und Trainer

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf sieben 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Sparkassen sind für Medien immer ein Thema, denn als Marktführer muss 
man den Markt erklären können – mit guten wie schwierigen Themen. Ge-
meinsam mit einem Medienprofi üben Sie den professionellen Umgang 
mit Journalisten in Gesprächen, Interviews und Statements. Sie lernen 
die Spielregeln des Medienbetriebs und den journalistischen Blick auf 
Themen kennen. Mit erprobten Antworttechniken erreichen Sie eine klare 
Argumentation und einen sicheren Auftritt. Damit können Sie anspruchs-
volle Themen aus der Sparkassen- und Finanzwelt überzeugend darstel-
len. Und zwar ganz real – denn wir trainieren auch direkt im TV-Studio des 
DSGV in Berlin.

Inhalte
•	 Vorstandsgehälter, Provisionen, Zinsen und Gebühren –  

was sagen Sie dazu?
•	 Was erwarten Journalisten? Und was können Sie (nicht) erwarten?
•	 Wie sieht Ihr Medien-Netzwerk aus und wie pflegen Sie es?
•	 Spielregeln: Exklusivität, Abmachungen, Hintergrund,  

„unter 3“ und mehr
•	 „Für unsere Sparkasse bedeutet das …“:  

Megathemen lokal herunterbrechen
•	 „Wir können auch anders“: Verhältnis zu Medien in Krisensituationen
•	 30, 60 und 90 Sekunden: Mit klaren Aussagen überzeugen
•	 Vor der Kamera: Sympathisch auftreten, kompetent wirken

Der Umgang mit Medien – in Frage und Antwort
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Erfolgsfaktor Emotion: Die Kunst zu überzeugen 

Webcode
413

Kompaktseminare

Termine
17.04. – 18.04.2018
06.11. – 07.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Reiner Neumann,  
Dipl.-Psychologe, Buchautor, 
Trainer

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Jeder erinnert sich, wie der Redner wirkte – sicher, engagiert, überzeu-
gend. An die Argumente erinnern wir uns oft nur in Auszügen. Emotional 
aufgeladene Situationen und Argumente werden besser wahrgenommen 
und länger erinnert. Erfolgreiche Kommunikation ist emotionale Kom-
munikation, orientiert an den einfachen Mechanismen, nach denen Men-
schen entscheiden und warum wir anderen glauben. 
Überzeugen = Auftritt + Argumente + argumentieren x Emotion!
Lernen Sie, andere Menschen gezielt zu überzeugen. Erringen Sie die 
Aufmerksamkeit Ihrer Gesprächspartner und erzielen Sie Wirkung, durch 
Ihren Auftritt und mit Ihren Argumenten.

Inhalte
•	 Menschen und Situationen: Regeln der Wahrnehmung und 

Aufmerksamkeit
•	 Einfach ist Trump(f) – simpel, linear und kausal überzeugt
•	 Bauchgefühl und Intuition: Faustregeln, Vor-Urteile,  

ein (guter) Grund reicht 
•	 Der Macht-Code: Regeln der Überzeugung und Manipulation
•	 Muster machen vieles klarer: Zusammenhänge finden und erläutern
•	 Die Realität verändern: Wahrnehmung ist Auswahl und Interpretation
•	 Bitte mit Gefühl: Argumente emotional aufladen
•	 Begeistern mit Bildern und Geschichten
•	 Die Macht von Eindruck und Ausdruck: Vom HALO-Effekt über Körper-

sprache bis zur Stimme
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Webcode
428

Einfach erklärt
Komplexe Zusammenhänge einfach und überzeugend darstellen
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Termin
25.09. – 26.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Reiner Neumann,  
Dipl.-Psychologe, Buchautor,  
Trainer

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Inhaltliche und formale Komplexität nehmen immer weiter zu. Sie sind 
gefordert, schwierige Zusammenhänge Mitarbeitern, Kunden und Medien 
einfach zu erläutern und überzeugend darzustellen. Der Schlüssel zum Er-
folg ist das Prinzip der Einfachheit. Bringen Sie Ihre Themen auf den Punkt 
und begeistern Sie Ihre Zuhörer für Ideen, Produkte und Projekte. Entwi-
ckeln Sie Ihren Auftritt weiter und fesseln Sie Ihre Zuhörer mit einfacher 
und überzeugender Sprache. Stellen Sie sicher, dass Ihre Inhalte beim Zu-
hörer auch wirklich „ankommen“.
Sie lernen, das Prinzip der Einfachheit erfolgreich in die Praxis umzuset-
zen: Komplexe Sachverhalte verständlich und überzeugend darstellen – 
Texte einfach und klar formulieren – Überzeugend und fesselnd präsentie-
ren – Souverän vor Publikum auftreten.

Inhalte
•	 Einfach ist einfach besser! Komplexität reduzieren –  

Verständlichkeit steigern
•	 Auf den Punkt gebracht: Komplexe Sachverhalte prägnant und 

überzeugend darstellen
•	 Menschen wollen Bilder! Überzeugen und verankern durch 

Visualisierung und Sprachbilder
•	 Sie haben 60 Sekunden! Mit Kernaussagen und Statements zum Ziel
•	 Muster machen vieles klarer: Zusammenhänge finden und erläutern
•	 Klare Argumente: Klare Positionen überzeugen besser als  

komplexe Systeme
•	 Von A über C mach E: Strukturierte Argumentation als Schlüssel  

zum Erfolg
•	 Fesseln Sie Ihre Zuhörer: Die Macht der Worte gezielt einsetzen
•	 Souverän vor Publikum: Überzeugen durch Persönlichkeit und 

Charisma

NEU
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Webcode
550

Termin
11. 04. 2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant. 

Beachten Sie auch die beiden 
Veranstaltungen 
Innovationskultur und Erfolgs
faktoren am 12.04.2018
Innovationswerkstatt am  
13.04.2018

Preis
€ 700,–

Bei gleichzeitiger Anmeldung zu 
„Innovationskultur und Erfolgsfak-
toren“ und „Innovationswerkstatt“ 
an den beiden folgenden Tagen 
wird ein Paketpreis in Höhe von  
€ 1.700,– fällig.

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Birgit Boland-Mayat,  
Trainerin für Innovation, 
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe;  
Ralf Sundermeier, Dipl.-Psych., 
Coach, Trainer für Innovation

Seminarleitung
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus den Bereichen Unternehmensentwicklung, 
Qualitätsmanagement, Vorstandssekretariat; 
Innovationsbeauftragte und die Personen, die neue Lösungen für ihre 
Sparkasse finden wollen
 
Ziele
Fördern Sie die Innovationsprozesse in Ihrem Haus. Zukünftig sind das 
Entwickeln von Ideen und die aktive Weitergabe eine Selbstverständ-
lichkeit. Stärken Sie die Innovationskraft der eigenen Sparkasse durch 
Methoden und Techniken, die Sie lernen und – gefördert durch die Verbin-
dung zu den beiden weiteren Tagen zum Thema Innovation (siehe links) 
– nachhaltig anwenden können. Sie lernen andere Innovationskonzepte 
kennen und können das Innovationspotenzial der eigenen Sparkasse 
durch einen Abgleich mit diesen Konzepten fördern. So wirken Sie dabei 
mit, das Geschäfts- und Ertragspotenzial der Sparkasse durch innovative 
Ideen besser auszuschöpfen. Gleichzeitig lernen Sie, Innovationsprozesse 
in der Sparkasse zu gestalten, denn viele Mitarbeiterideen in den Institu-
ten bedürfen der Einbindung in einen kontinuierlichen Innovationspro-
zess. Die Seminarkonzeption regt das Ausprobieren, Testen und Verpro-
ben der Ideen in den anderen Seminarteilen an. Sie fördert den Austausch 
sowie das Diskutieren, Hinterfragen, Reflektieren mit den anderen Teil-
nehmern – dem im Seminar gewonnenen Netzwerk. Dadurch wird ein 
nachhaltiger Transfer in die Praxis stark begünstigt.

Inhalte
•	 Definition von Innovation und Passung, u. a. zum Innovationskonzept 

der Sparkassen-Finanzgruppe
•	 Innovationskonzepte im Vergleich
•	 Kreativitätstechniken
•	 Methoden zur Beurteilung der Sparkasse im Hinblick auf innovative 

Potenziale (Bsp. Qualitätsmanagement, Projektmanagement, Prozess-
management, Change Management, Risikomanagement, Wissens- 
und Informationsmanagement, Nachhaltigkeitsmanagement) und 
konzeptionelle Weiterentwicklung der genannten Bereiche

•	 Entwicklung eines Innovationsprozesses in einer Sparkasse zur 
Nutzung der Ideen von Mitarbeitern

Innovationskompetenz stärken –  
für die Sparkasse erfolgreich querdenken!

Kompaktseminare
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Termine
30.01. – 31.01.2018 in Bonn
14.11. – 15.11.2018 in Berlin

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 950,–

Orte
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe,  
Bonn und Berlin

Dozenten
Richard Hartwig, Sparkasse Fulda;
RA Michael Ziechnaus,  
ZIECHNAUS Rechtsanwälte;
Top-Spezialisten des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes 
und ggf. von weiteren Praxis
sparkassen

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Leiter und Mitarbeiter in den Vorstandsstäben der Sparkassen

Ziele
Die strategieorientierte und professionelle Vor- und Nachbereitung von 
Management-Entscheidungen des Vorstandes ist von größter Bedeutung. 
Der Einheit Vorstandsstab kommt in den aktuellen Zeiten der sehr schnel-
len Veränderungen zunehmend eine noch größere Steuerungsfunktion zu.
Den Teilnehmern wird ein professioneller Workflow vorgestellt – 
passend zu ihren anspruchsvollen Aufgabengebieten – und eine genaue 
Priorisierung der Aufgaben vermittelt. Das gilt für Leiter mit mehrjähriger 
Berufserfahrung in dieser Funktion – als Refresh – und für Mitarbeiter 
im Rahmen der Übertragung von neuen Aufgaben und erweiterten 
Verantwortlichkeiten.

Inhalte
•	 Sherpa – Sparringspartner – Schutzengel: Rollenklärung
•	 Verantwortlichkeit für Vorstandssitzungen (organisatorische und 

rechtliche Aspekte)
•	 Zusammenarbeit mit dem Verwaltungsrat (organisatorische und 

rechtliche Aspekte)
•	 Ausgewählte rechtliche Aspekte von Management-Entscheidungen
•	 Aufsichtsgespräche professionell vorbereiten
•	 Repräsentationsaufgaben
•	 Aktuelle Themen des Aufgabengebietes

Webcode
470

Management der Vorstandstätigkeit im Vorstandsstab

St
eu

er
u

n
g

V
or

st
an

d
ss

ek
re

ta
ri

at



134

Webcode
1410

Kompaktseminare

Managementherausforderungen im Zwiespalt zwischen 
Kosteneffizienz und Mitarbeiterorientierung

NEU

Termin
25.01. – 26.01.2018

Beginn am ersten Tag ist um 09:00 
Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Dr. Ulrike Emma Meißner, Inter-
national HR Consultant & Trainer 
in Deutschland, Österreich und 
Neuseeland

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten

Ziele
Die Aufgabe eines modernen Sparkassenmanagements ist die Identifi-
zierung und Beherrschung von komplexen Systemen, die sich in einem 
Kontext des steigenden Fachkräftemangels, des zunehmenden Alters der 
Kundschaft oder der fortschreitenden Digitalisierung in der Sparkasse 
bewegen. 
In diesem Seminar wird beleuchtet, wie sich Führungskräfte und das 
Personalmanagement den mitarbeiterorientierten Herausforderungen 
stellen und gleichzeitig personalkosteneffizient arbeiten können. Insbe-
sondere werden Handlungsempfehlungen erarbeitet, wie Führungs- und 
Personalfragestellungen in Bezug auf das Generationenmanagement neu 
überdacht und gleichzeitig kostenoptimiert werden können.
Sie arbeiten stets an Praxisbeispielen, erhalten Checklisten und Einblicke 
in neueste Trends. Sie nehmen fundierte Handlungsempfehlungen für 
Ihre professionelle Managementaufgabe mit, die Sie in Ihrer täglichen 
Praxis unterstützen und Ihnen Verbesserungspotenziale aufzeigen.

Inhalte
Gesellschaftliche Altersentwicklung als unternehmerische 
Herausforderung
•	 Auswirkungen auf Gesellschaft und Arbeitswelt
•	 Mythen und Wahrheiten zum demografischen Wandel
•	 Stärken und Schwächen der jeweiligen Generation

Führungsaufgaben im Generationen-Mix und im Kontext einer 
mitarbeiterorientierten Kosten-/Nutzenanalyse
•	 Vielfalt von Generationen und Kulturen kostenoptimiert managen
•	 Arbeitsbegleitendes und lebenslanges Lernen
•	 Effektive Führung und adäquates Konfliktmanagement der 

unterschiedlichen Generationen
•	 Altersstrukturanalyse sowie Demografie-spezifische quantitative und 

qualitative Personalbedarfsplanung
•	 Neue Wege in der Personalbeschaffung und im Personalmarketing
•	 Flexible Ideen zur Erhaltung der Leistungs- und Arbeitsfähigkeit der 

Belegschaft im direkten Abgleich von Kosten und Nutzen entwickeln
•	 Maßnahmen zur Mitarbeiterbindung
•	 Weiterbildung und Wissenstransfer von Jung und Alt
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Termin
25.06. – 26.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Björn Harder,  
managementberatung  
björn harder

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten aus den Bereichen Qualitäts
management, Vertriebssteuerung, Vorstandssekretariat sowie Projekt
management (Organisation)

Ziele
Das Thema Qualitätsmanagement ist gerade in Verbindung mit neuen 
aufsichtsrechtlichen Regelungen und der sich weiter verstärkenden Kun-
denorientierung in vielen Sparkassen und Verbundunternehmen weit 
nach oben auf die Agenda der Sparkassensteuerung gesetzt worden.

Das Seminar zeigt, aufbauend auf einem soliden theoretischen Funda-
ment, vor allem praxisorientiert viele Grundlagen, Möglichkeiten und 
Wege, die Einführung, die Weiterentwicklung und den Erhalt eines Qua-
litätsmanagement-Systems in der Sparkasse zu betreiben und vertriebs
orientiert zu forcieren. Die Gestaltung erfolgt dabei von Praktikern für 
Praktiker und ermöglicht es Ihnen, mit einer Vielzahl von Tipps Ihre Posi-
tion und Aufgaben im Haus umzusetzen. Hierbei spielen Grundlagen der 
Führungs- und Motivationstheorien, aber vor allem auch kulturelle The-
men des Unternehmenswandels eine übergeordnete Rolle.

Das Seminar unterstützt Sie weiterhin beim Auf- und Ausbau Ihres Netz-
werkes für einen optimalen Austausch von Erfahrungen und Ideen und 
zeigt Ihnen Best-Practice-Lösungen anderer Institute auf.

Inhalte
•	 Grundlagen der Motivationstheorien nach Maslow und Herzberg, 

intrinsische und extrinsische Motivation
•	 Grundlagen der Führung mit und ohne disziplinarische/fachliche 

Führungsfunktion
•	 Praxisübung: Führen ohne disziplinarische Legitimation – 

Qualitätsarbeit optimal nach innen „verkaufen“
•	 Grundlagen Change Management: Qualität erfolgreich implementieren
•	 Change richtig einsetzen:  

Nutzen Sie die Schock-Kurve der Veränderung für sich!
•	 Interne Kommunikation:  

Instrumente aus dem Projekt Qualitätsoffensive
•	 Externe Kommunikation:  

Kunden von der Qualität der Sparkasse überzeugen

Mitarbeiter und Kunden von Qualität nachhaltig 
überzeugen
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Kompaktseminare

Webcode
580

Multiprojektmanagement – die richtigen Projekte 
initiieren und erfolgreich steuern

Termin
26.04. – 27.04.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. Das Ende am letzten  
Tag ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Jörg Scheepers,  
ibo Beratung und Training GmbH

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände, Führungskräfte, Projektleiter und Spezialisten, die mehrere 
laufende Projekte in der Sparkasse initiieren und das gesamte Projekt-
portfolio steuern

Ziele
Ein entscheidender Erfolgsfaktor für erfolgreiche Projektarbeit ist die ge-
zielte Initiierung, Planung und Steuerung aller Projekte in Ihrer Sparkas-
se. In dieser Veranstaltung zeigen wir Ihnen, wie Sie die richtigen Projekte 
„auf die Bahn bringen“, professionell die Abstimmung zwischen einzel-
nen Projekten vornehmen sowie Ihre Ressourcen und Projektmitarbeiter 
zielführend einsetzen.
Sie beherrschen die Schritte der Projektinitiative von der Entstehung bis 
zur Freigabeentscheidung. Sie lernen geeignete Verfahren zur Priorisie-
rung von Projekten kennen, sodass Sie zukünftig Ihre finanziellen Mittel 
und internen Personalressourcen zielführend einsetzen. Sie bekommen 
Strukturierungshilfen für die Steuerung Ihres Projektportfolios an die 
Hand. Sie beherrschen zukünftig die Komplexität unterschiedlicher Pro-
jekte in Ihrer Sparkasse und vermeiden so Doppelarbeiten. Durch neue 
Methoden lernen Sie, inhaltliche Abhängigkeiten von Projekten zu erken-
nen, und vermeiden Engpässe bei Einsatzmitteln.

Inhalte

•	 Multiprojektmanagement:
–– Typische Multiprojektsituationen in Sparkassen
–– Funktionen und Aufgaben im Multiprojekt

management
–– Schritte des Initiativprozesses

•	 Projektentstehung und Anträge:
–– Quellen für Projekte: intern vs. extern
–– Antragsinhalte und -verfahren
–– Projekt, Maßnahme oder Tagesgeschäft 
–– Projektklassen –  

vom „Krümel-“ bis zum Großprojekt 
•	 Projektprüfung:

–– Muss- und Kann-Projekte
–– Strategiebeitrag von Projekten
–– Projekterfolgskriterien und -risiken
–– Wirtschaftlichkeit von Projekten

•	 Priorisierung des Projektportfolios:

–– Quantitative Priorisierungstechnik (ABC-Analyse)
–– Qualitative Priorisierungstechnik (Prozess

portfoliotechnik)
–– Abhängigkeiten von Projekten

•	 Management von Ressourcen:
–– Ressourcensteuerung zwischen Linie und Projekten
–– Nutzen und Möglichkeiten von zentralen 

Ressourcenpools
•	 Entscheidung über Projekte:

–– Bewilligungsgremium
–– Freigabe von Projekten
–– Projektverantwortung übertragen

•	 Management des Projektportfolios:
–– Berichtswesen im Multiprojektmanagement
–– Wirksame Steuerungsmaßnahmen
–– Inhalte und Nutzen eines PM-Handbuchs
–– IT-Unterstützung sinnvoll nutzen
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Termin
13.06. – 14.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.500,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Reiner Neumann,  
Dipl.-Psychologe,  
Buchautor, Trainer

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Im Berufsalltag sind sie an der Tagesordnung, überraschend und oft un-
erwartet: spitzzüngige Bemerkungen, provozierende Fragen und Einwän-
de. Hier sind Ihre Souveränität und situative Schlagfertigkeit gefordert. 
Eine unangenehme Situation in die einmalige Chance umkehren, sich 
wirkungsvoll und unverwechselbar zu positionieren? Gekonnt mitspielen 
durch verblüffende Wort-Spielzüge. Proben Sie anhand von realen Situa-
tionen Ihres Berufsalltags, Herausforderungen gekonnt zu meistern. Ein-
bezogen werden alle Parameter, die Ihre persönliche Wirkung auf andere 
Menschen erzeugen – vom Körperausdruck bis hin zur Wortwahl.

In diesem Seminar werden Sie Ihre persönliche Wirkung durch 
Gelassenheit und Souveränität verbessern. Sie erweitern Ihr schlag
fertiges Sprachrepertoire. Sie erlernen Strategien zur Gegensteuerung 
in kniffligen Situationen und werden künftig auch unvorhergesehene 
Momente meistern.

Inhalte
•	 Situative Schlagfertigkeit – die hohe Schule der Redekunst
•	 Selbstbehauptung – glasklar richtigstellen statt rechtfertigen
•	 Fragefallen erkennen und schlagfertig antworten
•	 Verhalten bei Widerspruch –  

Killerphrasen aushebeln und Lösungen herbeiführen
•	 Kniffe für den rhetorischen Ausnahmezustand
•	 Optimierung der inneren und äußeren Haltung

Nie wieder sprachlos! 
Sicher, souverän, schlagfertig – in allen Lebenslagen
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Webcode
592

Termin
24.05. – 25.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Björn Harder,  
Managementberatung  
björn harder

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten aus den Bereichen Qualitäts
management, Vertriebssteuerung, Vorstandssekretariat sowie Projekt
management (Organisation)

Ziele
Das Thema Qualitätsmanagement ist gerade in Verbindung mit neuen 
aufsichtsrechtlichen Regelungen und der sich weiter verstärkenden Kun-
denorientierung in vielen Sparkassen und Verbundunternehmen weit 
nach oben auf die Agenda der Sparkassensteuerung gesetzt worden. Die 
verantwortlichen Führungskräfte und Top-Spezialisten kämpfen jedoch 
häufig allein und abseits von Linienkompetenzen bei der Einführung und 
Weiterentwicklung wichtiger Steuerungssysteme und -instrumente.

Das Seminar zeigt, aufbauend auf einem soliden theoretischen Funda-
ment, vor allem praxisorientiert viele Grundlagen, Möglichkeiten und 
Wege, ein eigenes Kennzahlensystem für das Qualitätsmanagement auf-
zubauen, zielorientiert zu vernetzen und vertriebsorientiert zu forcieren. 
Die Gestaltung erfolgt dabei von Praktikern für Praktiker und ermöglicht 
es Ihnen, mit einer Vielzahl von Tipps Ihre Position im Haus umzusetzen.

Das Seminar unterstützt Sie beim Auf- und Ausbau Ihres Netzwerkes für 
einen optimalen Austausch von Erfahrungen und Ideen und zeigt Ihnen 
Best-Practice-Lösungen anderer Institute auf.

Inhalte
•	 Wichtige Instrumente und Methoden zur Steuerung von Unternehmen
•	 Zielorientierte Steuerung: Was heißt das eigentlich konkret?
•	 Einführung in Kennzahlen und Kennzahlensysteme
•	 Definition von Zielen, Kennzahlen, Messmethoden und Mess

instrumenten in Ableitung aus den strategischen Vorgaben
•	 Qualitätsmonitoring: Aufbau, nötige Funktionsweisen und  

hilfreiche Kennzahlen
•	 Kennzahlen im sparkassenübergreifenden Vergleich: SQM-Monitoring
•	 Qualitätsmessung in der Sparkassen-Finanzgruppe: Praxisbeispiele
•	 Integration von Qualität in Zielvereinbarungen und leistungs

orientierte Vergütungssysteme

Qualität zielgerichtet steuern –  
Kennzahlen und Instrumente im Qualitätsmanagement

Kompaktseminare
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Webcode
423

Termin
28.05. – 29.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
11:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Falko von Ameln,  
Organisationsberater,  
Psychologe und Führungscoach

Sonstiger Hinweis
Da sich das Seminar eng an der 
Praxis orientiert, ist es hilfreich, 
wenn Sie Ihre Strategie und ggf. 
Bereichsstrategien für die Arbeits-
phasen und die kollegiale Diskus-
sion in Papierform mitbringen.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
In Zeiten sinkender Margen müssen Sparkassen strategisch klug agieren, 
um weiterhin am Markt erfolgreich zu sein. Doch die beste Strategie führt 
nur dann zum Erfolg, wenn die Mitarbeiter bei ihrer Umsetzung an einem 
Strang ziehen. Studien zeigen, dass oft vor allem die Umsetzung der Stra-
tegie (und nicht in erster Linie ihre Entwicklung) den erfolgskritischen 
Engpass im strategischen Management darstellt.

In diesem Seminar lernen Sie die für die Strategiekommunikation und 
-umsetzung zentralen Erfolgsfaktoren kennen. Sie erarbeiten ein für Ihr 
Haus passendes Kommunikationskonzept und optimieren die Strate-
gieprozesse im Hinblick auf eine optimale Unterstützung der Strategie
umsetzung.

Inhalte
•	 Strategisches Management in Zeiten sinkender Margen
•	 Strategieumsetzung als Bottleneck des strategischen Managements
•	 Gründe für das Scheitern von Strategien
•	 Erfolgsfaktoren bei der Strategieumsetzung
•	 Übung: Strategiekommunikation über mehrere Hierarchieebenen
•	 Strategieänderungen erfolgreich kommunizieren
•	 Grundprinzipien des Managements von Veränderungen:  

Welche psychologischen Mechanismen können Veränderung fördern 
bzw. behindern? Wie können Veränderungsprozesse professionell 
gestaltet werden?

•	 Optimierung der Strategieprozesse: Wie können wir strategische 
Themen systematisch implementieren?

•	 Überzeugende Kommunikation: Wie können wir sicherstellen,  
dass die Strategie bei allen Mitarbeitern ankommt und alle bei der 
Umsetzung mitziehen?

•	 Erstellung eines Gesprächsleitfadens für die Strategiekommunikation

Strategie erfolgreich kommunizieren und umsetzen
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Webcode
484

Kompaktseminare

Termin
26.02. – 28.02.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wölfle, Vertriebs- und Füh-
rungscoaching Wölfle und Partner

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmer werden gebeten, 
bestehende Prozesse aus dem ei-
genen Haus rund um das Thema 
Zusammenspiel mit dem Hauptbe-
treuer ins Seminar mitzubringen. 
Es gibt die Gelegenheit, diese zur 
Diskussion zu stellen.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Vermögensmanager, Private-Banking-Firmen und Giro/ZV als Co-Betreuer, 
Spezialisten aus dem Electronic Banking, Auslandsgeschäft, betrieblichen 
Risiken

Ziele
Die Teilnehmer definieren ihre Rolle als Co-Betreuer oder Spezialist im 
Firmen- und Gewerbekundengeschäft. Sie gestalten optimiert das Zusam-
menspiel mit den Hauptbetreuern und entwickeln die Spielregeln für ein 
erfolgreiches Tandem. Leistungsvereinbarungen im gesamten Verkaufs-
prozess runden das Programm ab. Die Teilnehmer erschaffen sich dadurch 
die Grundlage für ein hausindividuelles Regelwerk.

Inhalte
•	 Was heißt Co-Betreuung und Spezialisten-Einbindung?
•	 Die Rolle Co-Betreuer und die Abgrenzung zum Spezialisten
•	 Das Zusammenspiel mit dem Hauptbetreuer aus Kundensicht
•	 Das Zusammenspiel mit dem Hauptbetreuer im Verkaufsprozess
•	 Im Tandem erfolgreich agieren: von der gemeinsamen Kundenselekti-

on über die Vorbereitung, die Gesprächsstrategie bis hin zur gemein-
samen Nachbereitung im Sinne der Verkaufsgenerierung

•	 Das Zusammenspiel der Co-Betreuer und Spezialisten untereinander 
im Hinblick auf die gesamte Geschäftsbeziehung

•	 „Wir leisten für Sie – dafür brauchen wir von Ihnen“:  
Definition von Leistungsvereinbarungen

•	 Exkurs: Kundenkonferenzen erfolgreich gestalten

Als Co-Betreuer und/oder Spezialist im Firmenkunden-
geschäft erfolgreich agieren
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Webcode
480

Termin
24.10. – 26.10.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Referenten/Dozenten/ 
Moderatoren aus der EB-Coaching-
Praxis in Sparkassen

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel. 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte im Electronic Banking/Medialen Vertrieb

Ziele
In diesem Qualitätszirkel analysieren die Teilnehmer ihre Arbeitsbereiche 
und erarbeiten – moderiert durch einen professionellen Coach – unter 
Verwendung von Problemlösungs- und Kreativitätstechniken Lösungen. 
Den Einstieg bilden Praxisberichte. Die Problemvertiefung und das Erar-
beiten von Lösungsansätzen können dann im eigenen Institut individuell 
umgesetzt werden. Im Fokus stehen dabei die im aktuellen Umfeld defi-
nierten Funktionen im EB/MV, also der Co-Betreuer Giro/ZV, der EB-Spezi-
alist sowie Service-Funktionen.

Inhalte
•	 Zielsysteme im EB – heute und morgen  

#Verkaufsziele vs. Vertriebsziele
–– EB-Zielsystem im Kontext zum Gesamthaussystem
–– Qualitätsziele definieren und messbar machen
–– Aus Beraterzielen Entwicklungspläne ableiten  

(für das Können, Dürfen und Wollen sorgen)

•	 Leistungsoptimierung im EB  
#Der Weg, Leistungen zu analysieren

–– Leistungen zu sinnvollen Funktionen bündeln
–– Funktionen im EB in der Vertriebssparkasse
–– Ist jede EB-Leistung eine Leistung im EB?

•	 Zusammenspiel mit dem Hauptbetreuer  
#Was macht es so leicht und doch so schwierig?

–– Rollenverteilung Hauptbetreuer – Co-Betreuer – EB-Spezialist
–– Was braucht der Hauptbetreuer und was nicht?
–– Von der Überleitung zur Einbindung
–– Passen die Prozesse der Vertriebsspezialisten zusammen?
–– Spielregeln definieren
–– Wie erreichen Sie Nachhaltigkeit?

EB-Teams im aktuellen Umfeld Firmen und Gewerbe 
führen und fördern

Kompaktseminare
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•	 Co-Betreuung Giro/ZV
–– Ganzheitlicher Beratungsansatz in der Co-Betreuung und als 

Spezialist
–– Anforderungen ändern sich –  

wie können wir diesen gerecht werden?
–– Zielgruppenorientierter Verkauf bei Firmen-/Gewerbe- und 

Geschäftskunden
–– Der Verkaufsprozess im VdZ und die Rolle des Co-Betreuers und 

des Spezialisten

•	 Empathie in der Führung und Coaching  
#Selbstwahrnehmung: Wie funktioniere ich als Führungskraft?

–– Mitarbeiter-Sicht: Wie funktionieren Mitarbeiter(innen) im EB/MV 
allgemein und meine im Besonderen?

–– Wie delegiere ich effektiv und typgerecht Aufgaben?
–– Zusammenarbeit im Team – wer kann warum mit wem gut bzw. gar 

nicht?
–– Wie gestalte ich optimal die Kommunikation und den 

Informationsfluss im Team?
–– Wie erstelle ich einen Entwicklungsplan für eine(n) Mitarbeiter(in)?
–– Instrumente zur Begleitung im Kundengespräch anwenden
–– Wie finde ich die eigentlichen Begrenzungen bei meinem 

Mitarbeiter?
–– Aus Feedback Entwicklung ableiten
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Webcode
482

Termin
17.09. – 21.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.400,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Führungskräfte und Top-Spezialis-
ten aus Sparkassen und Verbänden

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Spezialisten aus dem Bereich Electronic Banking/Medialer Vertrieb, die 
sich auf die neuen erweiterten Herausforderungen aus der Intensivie-
rung/Verkaufsoffensive Medialer Vertrieb und Multikanalsteuerung in den 
Instituten vorbereiten möchten

Ziele
Sie sollen dazu befähigt werden, basierend auf den Projektergebnissen 
und praktischen Umsetzungserfahrungen der Institute den Prozess der 
Neuaufstellung des Online-/Multikanalantritts mit einer entsprechenden 
Stärkung bzw. mit Aufwertung und Ausbau des Medialen Vertriebs im 
Multikanal zu steuern.

Inhalte
•	 Strategische Aufstellung der S-Finanzgruppe im Multikanalvertrieb 

online
•	 Internet-Filiale als Instrument im Multikanalvertrieb
•	 Mobile Banking als Instrument im Multikanalvertrieb
•	 Social Media als Kommunikations- und Vertriebsinstrument
•	 Rechtliche Grundlagen Online-Vertrieb
•	 Online-Marketing und cross-mediale Kundenansprache
•	 Strategieentwicklung Multikanal/online in der Sparkasse und 

Best-Practice-Beispiele

Medialer Vertrieb als Erfolgsfaktor im Multikanal
(Internet-Filiale & Sparkassen-Vertriebsstrategie)

Kompaktseminare
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Webcode
490

Termine
01.03.2018
04.12.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 450,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Firmenkunden
beratung und Kreditsachbearbeitung Firmenkunden

Ziele
Das Kreditgeschäft mit Firmenkunden ist anspruchsvoll und bedarf fun-
dierter Kenntnisse. Nur mit Kenntnis der vielfältigen und komplexen 
Rechtsfragen und rechtlichen Risiken kann der Firmenkundenberater und 
Kreditsachbearbeiter legitim entscheiden.

Das eintägige Seminar beinhaltet Neuregelungen und aktuelle Recht-
sprechung sowie Entwicklungen im Keditgeschäft. Sie erfahren, wie die 
einfache und rechtssichere Übertragung der gesetzlichen Anforderungen 
praktisch gelingt. Darüber hinaus werden die Problemfelder ausführlich 
erörtert und Lösungen für die Kreditpraxis anschaulich aufgezeigt.

Inhalte
•	 Verbrauchervorschriften im Firmenkundengeschäft?
•	 Bearbeitungs-, Strukturierungs- und Neuordnungsentgelte
•	 Financial Covenants präzise und rechtssicher formulieren
•	 Beratungspflichten und Beraterhaftung
•	 Schuldscheindarlehen und Mezzanine-Finanzierungen
•	 Variable Zinsklauseln
•	 Anforderungen an den Bestimmtheitsgrundsatz bei Kreditsicherheiten
•	 Rechtsprobleme bei Globalzession und Raumsicherungsübereignung
•	 Gesellschaftsrecht im Firmenkundengeschäft

Aktuelle rechtliche Entwicklungen im 
Firmenkundenkreditgeschäft
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Webcode
484

Termin
26.02. – 28.02.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wölfle, Vertriebs- und Füh-
rungscoaching Wölfle und Partner

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmer werden gebeten, 
bestehende Prozesse aus dem ei-
genen Haus rund um das Thema 
Zusammenspiel mit dem Hauptbe-
treuer ins Seminar mitzubringen. 
Es gibt die Gelegenheit, diese zur 
Diskussion zu stellen.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Vermögensmanager, Private-Banking-Firmen und Giro/ZV als Co-Betreuer, 
Spezialisten aus dem Electronic Banking, Auslandsgeschäft, betrieblichen 
Risiken

Ziele
Die Teilnehmer definieren ihre Rolle als Co-Betreuer oder Spezialist im 
Firmen- und Gewerbekundengeschäft. Sie gestalten optimiert das Zu-
sammenspiel mit den Hauptbetreuern und entwickeln die Spielregeln für 
ein erfolgreiches Tandem. Leistungsvereinbarungen im gesamten Ver-
kaufsprozess runden das Programm ab. Die Teilnehmer erschaffen sich 
dadurch die Grundlage für ein hausindividuelles Regelwerk.

Inhalte
•	 Was heißt Co-Betreuung und Spezialisten-Einbindung?
•	 Die Rolle Co-Betreuer und die Abgrenzung zum Spezialisten
•	 Das Zusammenspiel mit dem Hauptbetreuer aus Kundensicht
•	 Das Zusammenspiel mit dem Hauptbetreuer im Verkaufsprozess
•	 Im Tandem erfolgreich agieren: von der gemeinsamen Kundenselekti-

on über die Vorbereitung, die Gesprächsstrategie bis hin zur gemein-
samen Nachbereitung im Sinne der Verkaufsgenerierung

•	 Das Zusammenspiel der Co-Betreuer und Spezialisten untereinander 
im Hinblick auf die gesamte Geschäftsbeziehung

•	 „Wir leisten für Sie – dafür brauchen wir von Ihnen“:  
Definition von Leistungsvereinbarungen

•	 Exkurs: Kundenkonferenzen erfolgreich gestalten

Als Co-Betreuer und/oder Spezialist im Firmenkunden-
geschäft erfolgreich agieren

Kompaktseminare

NEU
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Webcode
481

Als Führungskraft erfolgreich im Firmen- und 
Gewerbekundengeschäft mit Co-Betreuern und 
Vertriebsspezialisten agieren
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Termin
25.06. – 26.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wölfle,  
Vertriebs- und Führungscoaching 
Wölfle und Partner

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte von Firmen- und Gewerbekundenberatern, Führungskräfte 
von Co-Betreuern und Vertriebsspezialisten (Electronic Banking/Medialer 
Vertrieb, Leasing, Versicherung, Internationales Geschäft) und Verant-
wortliche für das Vertriebsmanagement im Firmen- und Gewerbekunden-
geschäft

Ziele
Bei der ganzheitlichen Kundenbetreuung im Firmen- und Gewerbekun-
dengeschäft werden die hauptverantwortlichen Firmen- und Gewerbekun-
denberater durch Vertriebsspezialisten aus unterschiedlichen Fachberei-
chen unterstützt. In der optimalen Zusammenarbeit zeigt die Sparkasse 
Kompetenz und schafft die wesentliche Grundlage für eine intensive Kun-
denbindung und zur Ausschöpfung von Ertragspotenzialen. 

Der zweitägige Workshop konzentriert sich darauf, dieses Vertriebs
potenzial zu steigern. Dabei werden die Aspekte rund um den Vertrieb der 
Zukunft thematisiert.

Inhalte
•	 Was heißt Co-Betreuung und Spezialisten-Einbindung?
•	 Das Netzwerk der Sparkasse beim Kunden positionieren – aber wie?
•	 Wie sollen Rollen und Aufgaben der Berater, Co-Betreuer und 

Spezialisten definiert werden?
•	 Was muss der Berater wissen, um seinen Co-Betreuer und Spezialisten 

hinzuziehen zu können?
•	 Wie kann das Zusammenwirken zwischen dem Berater, dem 

Co-Betreuer und dem Spezialisten effizient gestaltet werden?
•	 Wie sehen strategiekonforme Ziele für eine ergebnisorientierte 

Zusammenarbeit aus?
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Termine
07.03. – 08.03.2018
19.09. – 20.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
14:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.000,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Andrea Neuhof, Fachanwältin  
für Bank- und Kapitalmarktrecht,  
Neuhof Rechtsanwälte Partner-
schaft

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte 

Ziele
Die aufsichtsrechtliche Prüfung des Kreditgeschäfts hat unterschiedliche 
Anlässe, Gegenstände und Zielsetzungen. Dabei kommt den Kreditsicher-
heiten und ihrer rechtlichen Werthaltigkeit für die Bewertung der Kredit
engagements eine überragende Bedeutung zu. Der Schwerpunkt des 
Seminars sind die aufsichtsrechtlichen Anforderungen an die Rechtswirk-
samkeit und Durchsetzbarkeit von Kreditsicherheiten nach KWG, CRR, 
GroMiKV, MaRisk und PrüfbV.

Die Dozentin gibt die aus ihren laufenden In-house-Schulungen bei der 
Deutschen Bundesbank erworbenen Erkenntnisse und Erfahrungen an 
Sie weiter. Das Seminar vermittelt zudem einen komprimierten Überblick 
über das Kreditsicherungsrecht unter dem Blickwinkel der aufsichtsrecht-
lichen Vorgaben.

Nutzen Sie den Meinungsaustausch für die Aufbereitung und Umsetzung 
komplexer Fragestellungen rund um die aufsichtsrechtliche Risiko
bewertung im Kreditgeschäft.

Inhalte
•	 Relevanz von Kreditsicherheiten für die Bankaufsicht
•	 Bewertung von Kreditsicherheiten
•	 Personalsicherheiten
•	 Schwerpunkt-Thema: Grundschuld
•	 Patronatserklärung, Financial Covenants
•	 Sonstige Sicherheiten (Überblick)
•	 Sittenwidrigkeit der Sicherheitenbestellung
•	 Insolvenzanfechtung der Sicherheitenbestellung (Überblick)

Aufsichtsrechtliche Anforderungen an die Rechtswirk-
samkeit und Durchsetzbarkeit von Kreditsicherheiten 

Webcode
943

Kompaktseminare
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Termin
06.12. – 07.12.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Keller, Best, Wolf & Keller – 
Pro Mittelstand GmbH & Co. KG

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Entscheidungsverantwortliche aus den Bereichen 
Marktfolge und Revision

Ziele
Sie lernen, vorgelegte Kundenunterlagen im Hinblick auf deren Plausi-
bilität zu beurteilen, und können anhand der Informationen des Kunden 
innerhalb kurzer Zeit einschätzen, ob beabsichtigte Vorhaben realisierbar 
sind. Sie identifizieren leichter mögliche Chancen und Risiken geplanter 
Vorhaben.

Inhalte
•	 Plausibilitätsprüfungen für Jahresabschlusspositionen
•	 Plausibilitätsprüfungen zu BWA-Daten und Daten der Summen-  

und Saldenliste
•	 Plausibilitätsprüfungen von vorgelegten Finanz- und Ertragsplänen
•	 Plausibilitätsprüfung von Kalkulationsunterlagen

Webcode
493

Beurteilung von Kundenunterlagen aus der Sicht der 
Marktfolge und der Revision
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Termine
07.05. – 09.05.2018
07.11. – 09.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 2.000,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Dr. Dirk Deppe und  
Rüdiger Mönkhoff, 
RDG Management-Beratungen 
GmbH

Sonstiger Hinweis
Die Crash-Kurs-Reihe ermöglicht 
es Vorständen und oberen Füh-
rungskräften, deren beruflicher 
Werdegang nicht primär im Fir-
menkundengeschäft erfolgt ist, 
ihre betriebswirtschaftlich-analy-
tische Urteilskraft zu stärken. Das 
methodisch-didaktische Konzept 
ist auf obere Entscheidungsträger 
ausgerichtet.

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
In diesem Crash-Kurs erweitern Sie Ihre betriebswirtschaftlich-analyti-
sche Urteilskraft und werden sicher darin, komplexe Firmenkundenenga-
gements gezielt und schnell zu beurteilen. Sie lernen die wesentlichen 
Beurteilungskriterien und praxisbewährten Verfahren für eine sichere Fir-
menkundenanalyse kennen und stärken dadurch Ihre Fähigkeit, konkrete 
Fragen zu den Engagements zu stellen und damit die Chancen und Risi-
ken der Firmenkunden treffsicher einzuschätzen.

Inhalte
•	 Das komplexe Kreditengagement im betriebswirtschaftlichen Fokus
•	 Die Bilanzanalyse als Ausgangspunkt der Unternehmensbeurteilung
•	 Unterjähriges Datenmaterial zur aktuellen Standortbestimmung
•	 Von den operativen zu den strategischen Erfolgsfaktoren der 

Unternehmensführung und der Marktbeurteilung mittelständischer 
Unternehmen

•	 Die Beurteilung der Kapitaldienstfähigkeit

Crash-Kurs I: Firmenkundenengagements schnell und 
sicher beurteilen

Webcode
494

Kompaktseminare
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Termin
27.06. – 28.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Dr. Dirk Deppe und  
Alexander Terhardt,  
RDG Management-Beratungen 
GmbH

Sonstiger Hinweis
Die Crash-Kurs-Reihe ermöglicht 
es Vorständen und oberen Füh-
rungskräften, deren beruflicher 
Werdegang nicht primär im Fir-
menkundengeschäft erfolgt ist, 
ihre betriebswirtschaftlich-analy-
tische Urteilskraft zu stärken. Das 
methodisch-didaktische Konzept 
ist auf obere Entscheidungsträger 
ausgerichtet.

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
In diesem Crash-Kurs erweitern Sie Ihr betriebswirtschaftlich-analytisches 
Wissen mit dem Ziel, komplexe Unternehmensplanungen und -investiti-
onen schnell zu erfassen und gezielt zu beurteilen. Sie vertiefen die we-
sentlichen Aspekte der Unternehmensplanung und werden sicher darin, 
die Aussagekraft und Nachhaltigkeit zukunftsorientierter Daten qualifi-
ziert zu bewerten. Des Weiteren lernen Sie die wesentlichen Investitions-
rechenverfahren kennen und können deren Anwendbarkeit auf konkrete 
Unternehmensinvestitionen beurteilen. Dadurch stärken Sie Ihre Rolle 
als fachlich fundierter Gesprächspartner Ihrer Firmenkunden und Firmen
kundenspezialisten.

Inhalte
•	 Unternehmensplanungen und -investitionen im betriebs

wirtschaftlichen Fokus
•	 Beurteilungskriterien für Planungen und Investitionsrechnungen
•	 Logische Aufbausystematik von Planungen
•	 Passender Einsatz der unterschiedlichen Investitionsrechenverfahren 

im Einzelfall
•	 Praktische Fälle aus der Sicht der Sparkasse und des Unternehmers

Crash-Kurs II: Unternehmensplanungen und 
-investitionen schnell und sicher beurteilen

Webcode
495
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Termin
27.09. – 28.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Dr. Dirk Deppe und  
Rüdiger Mönkhoff,  
RDG Management-Beratungen 
GmbH;
Jelle Verhoef, Sparkasse KölnBonn

Sonstiger Hinweis
Die Crash-Kurs-Reihe ermöglicht 
es Vorständen und oberen Füh-
rungskräften, deren beruflicher 
Werdegang nicht primär im Fir-
menkundengeschäft erfolgt ist, 
ihre betriebswirtschaftlich-analy-
tische Urteilskraft zu stärken. Das 
methodisch-didaktische Konzept 
ist auf obere Entscheidungsträger 
ausgerichtet.

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
In diesem Crash-Kurs stärken Sie Ihre Fähigkeit, vorgelegte Unterlagen 
von problematischen Firmenkunden schnell und sicher zu beurteilen. 
Sie lernen Chancen und Risiken der Krisenprophylaxe kennen und dis-
kutieren anhand eines Praxisbeispiels einer Sparkasse geeignete Vorge-
hensweisen in der Abgrenzung von Intensiv- und Sanierungsbetreuung. 
Dadurch gewinnen Sie Sicherheit als fachlich fundierter Gesprächspartner 
Ihrer Firmenkunden in Krisensituationen.

Inhalte
•	 Früherkennung von Krisenursachen
•	 Betriebswirtschaftliche Aspekte der Krisenbewältigung in der 

Intensivbetreuung
•	 Der praktische Fall aus der Sicht der Sparkasse und des Unternehmers
•	 Instrumente und Stellhebel einer Sparkasse zur Überleitung von 

intensivbetreuten Kunden

Crash-Kurs III:  
Intensivbetreute Kunden schnell und sicher beurteilen

Webcode
496

Kompaktseminare
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Ertragssteigerung durch professionelles Verhandeln im 
Unternehmenskundengeschäft

Webcode
497
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Termin
26.09. – 27.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Uwe Alt, Kreissparkasse  
Esslingen-Nürtingen

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten im Unternehmenskunden- und 
Firmenkundengeschäft

Ziele
Der Schwerpunkt dieser Veranstaltung sind professionelle Verhandlungen 
mit Unternehmens- und Firmenkunden, deren Ziel es ist, sowohl kunden-
orientierte Problemlösungen zu entwickeln als auch mehr Ertrag für die 
Sparkasse zu generieren. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
angeregt, Verhandlungen mit hochkarätigen Kunden bewusster zu führen. 
Durch das Kennenlernen und Üben verschiedener Verhandlungsstrategi-
en werden zukünftige Gespräche erfolgreicher, und die Zielerreichung der 
Sparkasse wird positiv beeinflusst.

Inhalte
•	 Verhandlungsziele entwickeln und durchsetzen
•	 Beeinflussungstaktiken und Durchsetzungsstrategien
•	 Win-win-Situationen schaffen und gemeinsame Lösungen entwickeln
•	 Wege aus dem Stillstand – wenn Verhandlungen stocken
•	 Schwierige Verhandler und Verhandlungssituationen
•	 Verhandlungen planen – auch wenn die Zeit knapp ist
•	 Praxisfälle: Professionell verhandeln im praktischen Fokus
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Webcode
498

Termin
12.07.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Keller, Best, Wolf & Keller – 
Pro Mittelstand GmbH & Co. KG

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Entscheidungsverantwortliche aus dem Marktbereich

Ziele
Der Finanzbedarf nimmt in der täglichen Kreditpraxis bei der Beur-
teilung mittelständischer Unternehmen eine zentrale Stellung ein. Im 
Intensiv-Workshop werden praxisnahe Methoden zur Ermittlung des Fi-
nanzbedarfs vermittelt und Möglichkeiten aufgezeigt, wie kundenseitig 
vorgelegte Finanzplanungsrechnungen in der Praxis schnell und einfach 
überprüft werden können.

Inhalte
•	 Praxismethoden für die Finanzbedarfs-Ermittlung
•	 Ableitung des Finanzbedarfs aus der Summen- und Saldenliste des 

unterjährigen Rechnungswesens
•	 Dynamische Finanzplanung bei saisonalen Betriebsverläufen
•	 Aufbau typischer Finanzplanungsprogramme
•	 Laufendes Kontokorrentkonto als Beurteilungsmaßstab für den Unter-

nehmenserfolg und zur Risikofrüherkennung

Intensiv-Workshop: Beurteilung der Finanzsituation 
und des Finanzbedarfs mittelständischer Unternehmen

Kompaktseminare
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iPad für Vorstände und Führungskräfte –  
mit dem iPad produktiv sein

Termin
23.05.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Steffen Frankl,  
Deutscher Sparkassenverlag 
GmbH;
Sascha Näf, Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine

Sonstiger Hinweis
Sie sollten Ihr eigenes iPad mit 
aktueller IOS-Software mitbringen.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
In diesem Seminar erleben Sie die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten Ihres 
iPad im Beruf und auf Reisen. Sie lernen, Ihr iPad perfekt einzurichten und 
produktiv zu nutzen. Präsentationen und Vorträge mit dem iPad? Kein 
Problem, wir zeigen Ihnen, wie es geht. Mit dem iPad auf Reisen haben Sie 
das Sekretariat praktisch unterm Arm. In den Entspannungspausen nut-
zen Sie Ihr iPad zum Zeitvertreib.

Inhalte
Grundlagen und Konfiguration
•	 Kennenlernen – Mensch, iPad und die Intuition:

–– Bedienphilosophie
–– Aufbau und Design der Oberfläche

•	 Anpassen – grundlegende Einstellungen:
–– App-„Einstellungen“
–– Apple-ID

•	 Apple-Plattform:
–– Appstore und iTunes
–– Backup & Restore, Verschlüsselung, lokale Datensynchronisation, 

iCloud
–– Hilfreiche Apps: Ein paar Empfehlungen
–– MediaTest: Mit wem spricht eine App im Hintergrund?

•	 iPad @ work oder vom Machbaren zum Zulässigen:
–– Was geht, was geht nicht?
–– Datenspeicherung auf dem iPad
–– Möglichkeit des sicheren Datenaustauschs

Nutzen, arbeiten, anwenden
•	 iPad als Präsentationsmedium:

–– Vom Kabel bis zur App – technische und räumliche Voraus
setzungen für eine Präsentation

–– Apps und Tipps zum Präsentieren
•	 Nach der Präsentation – Fotoprotokoll erstellen:

–– Apples Foto-App und „Scanner-Apps“
•	 Bürofunktionen:

–– MS Office und iPad – Nutzungsmöglichkeiten
–– Gesprächsnotizen erstellen und versenden

•	 Reisebegleitung:
–– Navigation mit Apples „Karten“ und Google Maps
–– Suchen, buchen & Co.: Hilfreiche Apps für unterwegs
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Webcode
506

Termin
11.09.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
RA Ralf Josten,  
LL.M.oec., Kreissparkasse Köln

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus dem Firmenkundengeschäft

Ziele
In diesem Seminar werden Sie über die Möglichkeiten und den wirtschaft-
lichen Nutzen der Konsortialkreditfinanzierung informiert. Es werden 
die in der Praxis üblichen Arten von Konsortialkrediten nach Formen und 
Funktionen vorgestellt. Ihre Kenntnisse über die rechtlichen Besonder-
heiten und Rahmenbedingungen im Konsortialkreditgeschäft werden 
vertieft und Ihre Fähigkeit gestärkt, diese Geschäfte sicher zu verhandeln 
und zu dokumentieren. Insgesamt unterstützt das Seminar Sie dabei, die 
Position Ihrer Sparkasse im Konsortialkreditgeschäft auszubauen und 
Anfechtungsrisiken bereits im Verhandlungsstadium zu erkennen und zu 
vermeiden.

Inhalte
•	 Wirtschaftlicher Nutzen und Verwendungszweck von Konsortial

krediten
•	 Rechtsnatur des Kreditkonsortiums als Gesellschaft bürgerlichen 

Rechts
•	 Arten des Konsortialkredits
•	 Rechtliche Konstruktion („stilles“ oder „offenes“ Kreditkonsortium) 

und Vertragsgestaltung, Musterverträge (Geschäftsführung, Haftungs-
verhältnisse, Beendigung, Kündigung, Vertragsstörungen,  
Erfüllung § 18 KWG, Konsortialführung)

•	 Poolung von Kreditsicherheiten, Anfechtungsrisiko unter Berücksich-
tigung des BGH-Urteils vom 02.06.2005

Kompaktseminare

Konsortialkredite und Sicherheitenpoolverträge
Marktposition stärken und Risiken vermeiden

NEU
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Webcode
453

Problemkreditmanagement –  
von der Intensivbetreuung bis zur Abwicklung
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Termin
19.06. – 20.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Jessica Julia Beckmann,  
Deutscher Sparkassen- und 
Giroverband;
RA Dr. Robert Bühler,  
SCHWARTZ Rechtsanwälte;
Matthias Mickmann,  
Sparkasse Nürnberg

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Sanierung und Ab-
wicklung sowie Marktfolge; Leiter und Spezialisten der Kreditrevision

Ziele
Wenn Kunden in eine wirtschaftliche Schieflage geraten, stellt sich die 
Frage, ob eine Sanierung oder Abwicklung ökonomisch und strategisch 
sinnvoll ist.

Eine Sanierung bietet den Instituten die Möglichkeit, gemeinsam mit dem 
Kunden dessen Krisensituation zu meistern und so auch eigene Kredit-
ausfallrisiken zu minimieren, um den Erfolg des Instituts nicht unnötig zu 
belasten.

Scheitert die Sanierung, kann das für das beteiligte Kreditinstitut eine 
Vielzahl von Risiken bergen, wenn im Vorfeld die vom Gesetzgeber und 
von der Rechtsprechung vorgegebenen Rahmenbedingungen unbeachtet 
geblieben sind. Neben straf- und haftungsrechtlichen Risiken besteht des 
Weiteren das Risiko, durch Insolvenzverwalter im Rahmen der Insolvenz
anfechtung in Anspruch genommen zu werden.

Inhalte
•	 Rechtliche Sanierungsrisiken
•	 Erfordernis eines Sanierungsgutachtens
•	 Insolvenzanfechtung und Vermeidungsstrategien
•	 Schutzschirm- und Insolvenzplanverfahren
•	 Strategie und Leitbild von Modell Pro 2.0
•	 Darstellung eines Modellprozesses aus Modell Pro 2.0 (z. B. ESUG, 

Rückführungskunden, freihändiger Verkauf) für die Sparkassen und 
Erfahrungsbericht aus der Einführung in einer Sparkasse

•	 Steuerungskonzept aus Modell Pro 2.0
•	 Ausgewählte Steuerungsgrößen in der Praxis der Problemkredit

bearbeitung
•	 Ausblick: Herausforderungen in der Zukunft
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Webcode
501

Termine
17.04.2018
11.07.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 400,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Marktfolge, Revision, 
Recht, Problemkreditmanagement und Sanierung

Ziele
Sie erhalten wichtige Informationen zum anfechtungssensiblen Umgang 
mit Problemkrediten in der Praxis sowie praxisrelevante Hinweise zu den 
Änderungen des Insolvenzanfechtungsrechts und den vorhersehbaren 
Folgen für Sparkassen.
Das eintägige Seminar zeigt auf, welche Vorkehrungen im Vorfeld getrof-
fen werden können, um vor einer Anfechtung sicher zu sein.

Inhalte
Vorkehrungen zur künftigen Abwehr von Anfechtungsansprüchen in der 
Kundenbeziehung

Bei Altfällen:
•	 Strategien und Lösungsvorschläge in Bezug auf Anfechtungserklärun-

gen des Insolvenzverwalters aus § 133 InsO (Vorsatzanfechtung)
•	 Fallkonstellationen und Rechtsprechungsübersicht
•	 Abschluss von Ratenzahlungsvereinbarungen
•	 Wiederholt vorkommende verspätete Ratenzahlungen des 

Kreditnehmers
•	 Problematik „Hausbankfunktion“
•	 Darstellung der geänderten Gesetzgebung in Bezug auf die 

Vorsatzanfechtung nach § 133 InsO

Bei Neufällen:
•	 Tipps aus der Praxis zur Vermeidung von Anfechtungsrisiken aus der 

Vorsatzanfechtung
•	 Normalbetreuung: Insolvenzbekanntmachungen und Dokumentation
•	 Intensivbetreuung/Sanierung: Mahnwesen und Vorlage Sanierungs-

konzept
•	 Abwicklung: Rechtssicherheit bei der Formulierung von Raten

zahlungsvereinbarungen
•	 Wann ist eine EWB-Bildung erforderlich?
•	 Abwehr von:

–– außergerichtlich geltend gemachten Anfechtungsansprüchen
–– Anfechtungsansprüchen im gerichtlichen Verfahren

Risiko Vorsatzanfechtung –  
Rechtsprechung und Reform zu § 133 InsO

Kompaktseminare
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Termine
19.04.2018
20.09.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 650,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Marc Ackermann,  
AMB – Aktive Management 
Beratung GmbH;
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Firmen- und Gewer-
bekundenberatung sowie Kreditsachbearbeitung Firmen- und Gewerbe-
kunden, Intensivbetreuung, Sanierung und Kreditrevision

Ziele
Im Fokus stehen die möglichen Risiken bei der Finanzierung eines Gewer-
be-/Firmenkunden. Anhand des Ablaufs eines Kreditengagements werden 
mögliche Risiken thematisiert. Es wird aufgezeigt, wie sie vermieden wer-
den und wie Risikofelder idealerweise schnell identifiziert werden können. 
Zum Thema Risikobeurteilung im Kreditgeschäft erhalten Sie alle notwen-
digen Informationen und nützliche Tipps für die tägliche Kreditpraxis.

Inhalte
•	 Risiken im Anlagevermögen (z. B. Bewertungs-, Erneuerungs-, 

Auslastungs- und Verwertungsrisiko)
•	 Lagerrisiken im Anlage- und Umlaufvermögen (z. B. Bewertungs

risiken)
•	 Break-Even-Analyse
•	 Voll- und Teilkostenrechnung
•	 Währungs- und Forderungsausfallrisiken
•	 Vertrags- und Finanzierungsrisiken
•	 Frühzeitige Risikoerkennung und -einschätzung
•	 Risiken innerbetrieblicher Fehlinformationen
•	 Nachfolgerisiken im Mittelstand
•	 Beschaffungs-, Personal-, Produkt- und Innovationsrisiken
•	 Sortimentsrisiken und Schwierigkeiten in der Preispolitik
•	 Organisationsrisiken
•	 Steuerliche Risiken

Webcode
456

Risikobeurteilung im Kreditgeschäft
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Termin
26.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Frank Michael Bauer,  
Sparkasse KölnBonn;
Edda Tielke,  
Sparkasse Osnabrück

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und Führungskräfte, die in ihrem Institut mit der Funktion des 
Vertriebsbeauftragten nach § 2 WpHG-Mitarbeiteranzeigeverordnung 
(WpHG-MaAnzV) betraut sind

Ziele
Seit dem Inkrafttreten der WpHG-Mitarbeiteranzeigeverordnung Ende 
2012 hat es einige Änderungen und Weiterentwicklungen gegeben, die 
für Sie als Vertriebsbeauftragte für Ihre tägliche Arbeit von Bedeutung 
sind. Insbesondere ergeben sich aktuelle Änderungen aus der Umset-
zung der MiFID II. 

Das Seminar bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre Kenntnisse aufzufrischen 
sowie sich mit Ihren Kollegen auszutauschen.

Inhalte
•	 Überblick über die aktuellen rechtlichen Entwicklungen und  

Ausblick auf zukünftige Regulierungen
•	 Anforderungen, die sich aus der Umsetzung der MiFID II ergeben
•	 Vertriebsvorgaben: Praktische Implementierung
•	 Erfahrungsaustausch: Die Anforderungen in der Prüfung
•	 Weitere aktuelle Themen

Webcode
503

Update für Vertriebsbeauftragte nach WpHG-MaAnzV

Kompaktseminare
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Termine
29.05.2018
26.09.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 350,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, MBA, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe 
Führungskräfte aus der Kundenberatung  
(Privatkunden, Gewerbekunden, Firmenkunden)

Ziele
Die rechtliche Komplexität im Kreditgeschäft hat in den vergangenen 
Jahren zugenommen. Nur mit Kenntnis der vielfältigen und komplexen 
Rechtsfragen und rechtlichen Risiken können fundierte Entscheidungen 
getroffen werden.

Der Schwerpunkt des eintägigen Seminars sind die aktuellen gesetzlichen 
Neuregelungen und Entwicklungen, die für das Kreditgeschäft maßgeb-
lich sind. Darüber hinaus werden auch die aktuelle Rechtsprechung und 
ihre Auswirkungen auf das Kreditgeschäft besprochen.

Ferner werden die Problemfelder des Kredits an einen Privatkunden 
bis hin zu einem Gewerbe-/Firmenkunden detailliert besprochen und 
Lösungsansätze für die Kreditpraxis aufgezeigt.

Inhalte
•	 Verbraucherdarlehensverträge (Umsetzung Wohnimmobilienkredit-

richtlinie und Widerruf von Darlehensverträgen)
•	 Grundsätzliche Fehler beim Verbraucherschutz 
•	 Vorfälligkeitsentschädigung bei Kündigung durch eine Bank
•	 Aufklärungspflichten bei der Finanzierung von Immobilien
•	 Besondere Vertriebsformen (Fernabsatz, außerhalb von Geschäfts

räumen, elektronische Geschäftsabschlüsse)
•	 Berechnung und Angabe von Entgelten
•	 Fallstricke bei der Hereinnahme von Sicherheiten (Bestimmtheits-

grundsatz, Tücken bei der Globalzession und Raumsicherungs
übereignung)

•	 Weitere aktuelle Rechtsthemen

Update Kreditrecht

Webcode
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Webcode
492

Kompaktseminare

Termin
06.09. – 07.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Keller, Best, Wolf & Keller – 
Pro Mittelstand GmbH & Co. KG

Seminarleitung
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Entscheidungsverantwortliche aus dem Marktbereich

Ziele
Sie analysieren besondere Entwicklungsphasen mittelständischer Un-
ternehmen im Hinblick auf Chancen und Risiken für die Sparkasse und 
erhalten praxisorientierte Anregungen und Hilfsmittel, um mittelständi-
sche Unternehmen in diesen Entwicklungsphasen zu unterstützen. Sie 
bekommen detaillierte Informationen darüber, welche typischen Fehler 
mittelständischen Unternehmen in verschiedenen Entwicklungsphasen 
unterlaufen und wie diese vermieden werden können. Gleichzeitig kann 
so das Risiko für die Sparkasse verringert, Fachkompetenz gezeigt und 
eine Kundenbindung gestärkt werden.

Inhalte
•	 Feststellung des Finanzbedarfs und der notwendigen Kontokorrent

linie in verschiedenen Entwicklungsphasen des Unternehmens 
(Gründung – Expansion – Stagnation – Krise)

•	 Typische Problembereiche bei schnell wachsenden Unternehmen
•	 Begleitung mittelständischer Unternehmen in Investitionsphasen
•	 Probleme der Jahresabschluss-Beurteilung in verschiedenen 

Entwicklungsphasen des Unternehmens
•	 Controlling-Systeme in mittelständischen Unternehmen  

(Beurteilung des Aufbaus und der Aussagefähigkeit in Abhängigkeit 
der Entwicklungsphase)

•	 Unternehmensbewertung bei Kauf/Verkauf von Unternehmen und  
im Generationswechsel

•	 Beurteilung der Sanierungsfähigkeit mittelständischer Unternehmen

Update: Begleitung mittelständischer Unternehmen in 
besonderen Entwicklungsphasen
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Webcode
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Termin
23.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rolf Beike, beikelach | unabhän-
gige managementberatung GmbH

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und Führungskräfte kleiner und mittlerer Sparkassen

Ziele
Vertrieb im Sinne eines umfassenden „Managements der Kundenbezie-
hung“ haben sich die Sparkassen auf ihre Fahnen geschrieben, die Um-
setzung einer derartigen Kultur muss regelmäßig erfolgreich am Laufen 
gehalten werden. Dabei besitzen die Sparkassen mit dem S-Finanzkon-
zept beste Ausgangsvoraussetzungen, um ihren Vertrieb für beide Seiten 
– Kunde und Sparkasse – nutzbringend zu gestalten. Dass die vorhande-
nen Lösungen in diesem Sinne noch nicht durchgängig nachhaltig und 
erfolgreich gelebt werden, liegt häufig an einer noch zu umfassenden 
Komplexität und einer hausindividuellen Überfrachtung der Konzepte. Es 
sollte daher gestattet sein, über Möglichkeiten für Erleichterungen und 
Reduzierungen nachzudenken, um mit den vorhandenen einfachen Bord-
mitteln den in den Konzepten enthaltenen Ideen zu dem Erfolg zu verhel-
fen, den sie verdienen.

In diesem Seminar stellt der Referent Alternativen vor, die sich am Prinzip 
der Einfachheit ausrichten und dem bedarfsorientierten Vertriebsansatz 
der Sparkassen zusätzlichen Schwung verleihen können. Daneben wird 
herausgearbeitet, wie das Thema Vertriebsstrategie und Vertriebssteue-
rung den jährlichen Gesprächen zwischen den Sparkassen und der Bun-
desbank (BaFin) im Rahmen des aufsichtlichen Überprüfungsprozesses, 
kurz SREP (Supervisory Review and Evaluation Process), standhalten kann.

Inhalte
•	 Rolle des SREP – hier am Beispiel der Vertriebsstrategieumsetzung
•	 Vertrieb aus Kunden- und Bankensicht – eine Bestandsaufnahme
•	 Fokussierung auf Erfolgsursachen anstelle von Erfolgswirkungen
•	 Erfolgstreiber im Vertrieb –  

was zählt zum Handwerkszeug, was ist Begabung?
•	 Aufbau einer einfachen, ursachenbezogenen und am S-Finanzkonzept 

orientierten Vertriebssteuerung
•	 Potenzialorientierte Ausrichtung des Marktbearbeitungs- und 

Steuerungsvorgehens
•	 Einfache Werkzeuge für Vorstände und Führungskräfte
•	 „Vor-leben“ statt appellieren – Beispiele zur schnellen Umsetzung 

eines wirksamen Führungsverhaltens

Vertriebssteuerung: Wichtige Management-
Entscheidungen einfach gemacht und gegenüber  
der Aufsicht vertreten!
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Termine
14.02.2018
05.12.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 450,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Zahlungsverkehr, 
Markt und Marktfolge Aktiv

Ziele
Der Schwerpunkt des eintägigen Seminars liegt im Bereich des Zahlungs-
verkehrs bei der Insolvenz eines Unternehmens. Die Insolvenzanfechtung 
gegen Sparkassen ist für den Insolvenzverwalter nach wie vor hochattrak-
tiv. Umso wichtiger ist es, die exakte und aktuelle Rechtslage zu kennen. 
Nur so können schon im Vorfeld der Anspruchsstellung geeignete Vermei-
dungsstrategien umgesetzt und im Falle der Anfechtung zielgerichtete 
Abwehrmaßnahmen eingeleitet werden. Im Rahmen des Seminars werden 
gemeinsam mit den Teilnehmern die relevanten Aspekte des Zahlungs-
verkehrs bei der Unternehmensinsolvenz besprochen.

Inhalte
•	 Auswirkungen der Insolvenz auf die Rechtsbeziehungen
•	 Anderkonto oder Masse-Sonderkonto
•	 Leistungen an den Schuldner nach Verfahrenseröffnung durch die 

Sparkassen
•	 Kontokorrentverrechnungen und Anfechtbarkeit:

–– Anfechtbarkeit der Kontokorrentverrechnung nach § 133 InsO
–– Aussortieren von Eingängen und Belastungen
–– Kongruente und inkongruente Deckung
–– Differenzierung zwischen offener und gekündigter Kreditlinie
–– Bargeschäft
–– Anfechtungszeitraum
–– Gläubigerbenachteiligung
–– Kontoverrechnung nach Kontoschließung

•	 Lastschrift:
–– Haftungsgefahren der Beteiligten durch Rückabwicklungen bei 

bereits vollzogenen Lastschriftwidersprüchen
–– Zahlungsrückforderungen mittels Lastschrift im Wege der Anfech-

tung
–– Insolvenzfestigkeit der SEPA-Lastschrift

•	 Cash-Pooling:
–– Verrechnung im Cash-Pool
–– Abweichungen zur Kontokorrentverrechnung
–– Aktuelle BGH-Rechtsprechung zur Anfechtung nach § 135 InsO
–– Cash-Pool zur Kapitalerhaltung und Kapitalaufbringung

•	 Einzelfragen zur Anfechtbarkeit

Zahlungsverkehr in der Unternehmensinsolvenz

Webcode
505

Kompaktseminare
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Termine
16.04. – 20.04.2018
Anreise am Vortag

23.04. – 27.04.2018
Anreise am Vortag

Preis
ca. € 1.400,– pro Woche  
(bei mindestens vier Teilnehmern)

Ort
Trainingscenter in Cork/Irland –  
nationsireland
in Zusammenarbeit mit der  
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Hoch qualifizierte Trainer und 
Coaches (Muttersprachler) der 
nationsireland.com

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus dem nationalen und internationa-
len Firmenkundengeschäft mit spezifischen Grundkenntnissen und aus
reichender Praxiserfahrung

Ziele
Englisch im Land der Zielsprache zu lernen oder zu vertiefen bedeutet, 
lebensnahe Situationen zu meistern, beruflich wie privat. Englisch wird 
überall gesprochen. Das Anliegen dieses allumfassenden, für Sparkas-
senmitarbeiter speziell zusammengestellten und seit mehreren Jahren 
erfolgreich umgesetzten Programms besteht darin, den Teilnehmern dazu 
zu verhelfen, „mit Haut und Haar“ in die Welt der englischen Sprache ein-
zutauchen, somit langfristig von den erlernten Sprachkenntnissen zu pro-
fitieren und auf diese Weise unseren kleinen und großen weltweit agie-
renden Firmenkunden ein Fachansprechpartner „auf Augenhöhe“ zu sein.
Cork ist dabei der ideale Ort, um im Netzwerk ehemaliger oder zukünftiger 
Fachseminar-Teilnehmer für kurze Zeit dem Alltäglichen zu entfliehen.
Die Teilnehmer-Feedbacks der letzten Jahre sprechen für diesen sehr 
hochwertigen Expertenkurs, der als ein- oder zweiwöchige Variante absol-
viert werden kann. Daneben oder als kleine Alternative kann eine digitale 
„Fern“-Sprachenvertiefung in verschiedenen Modellen vereinbart werden.

Inhalte
•	 63 Zeitstunden pro Woche Unterricht inkl. Lunch und Welcome
•	 Start mit einem Telefontest zur Klassifizierung des Sprachlevels
•	 In der Regel wird in Gruppen mit max. acht Teilnehmern gearbeitet
•	 Permanenter Feedback-Kreislauf, simulierte Verhandlungen und 

Präsentationen, Audiokonferenzen
•	 Workshops und Freizeitaktivitäten
•	 Betreutes Selbststudium und Konsolidierung der Sprache

Sonstige Hinweise
•	 Die Anmeldung erfolgt generell über die S-Management-Akademie 

unter Weiterleitung an den oben genannten Dienstleistungs- und 
Trainingspartner.

•	 Die Reise- und Übernachtungskosten (ca. € 1.000,–) stehen zusätz-
lich zum Seminarpreis und werden nicht über die S-Management-
Akademie abgerechnet.

•	 Bei Bedarf wird nach der Absolvierung des Sprachkurses oder als 
kleine Alternative eine digitale „Fern“-(Nach-)Begleitung in ver-
schiedenen Modellen angeboten, die Details können Sie mit uns und 
nationsireland abstimmen.

Fremdsprachentraining Englisch als Review oder 
Preview zum Fachseminar Internationales Geschäft
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Baustein 1:

Rechtliche Voraussetzungen für das Kommunalgeschäft

Webcode
520

Kompaktseminare 

Termin
17.12. – 18.12.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 650,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Ralf Josten,  
Kreissparkasse Köln

Seminarleitung
Birgit Flau-Hardt
Tel.: 0228 204-5816
birgit.flau-hardt@dsgv.de

Zielgruppe
Kommunalkundenbetreuer

Ziele
Neben den geschäftspolitischen Grundlagen wird eine seit Jahren erfolg-
reich praktizierte Konzeption zur Betreuung der Zielgruppe vorgestellt. 
Zusätzlich erhalten Sie unabdingbare Rechtskenntnisse, die für eine er-
folgreiche Beratung im Kommunalgeschäft notwendig sind.

Inhalte
•	 Geschäftspolitische Bedeutung der Kommunalkundenbetreuung
•	 Generelle gesetzliche Grundlagen
•	 Übersicht über das Gemeinderecht und die Kommunalverfassung
•	 Gesellschaftsrechtliche Aspekte aus dem Kommunalkundengeschäft
•	 Beihilferecht
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Webcode
521

Termin
2019

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 650,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Andreas Frenzel,  
Gemeinde Hiddenhausen;
Ingmar Roth, Sparkasse Freiburg-
Nördlicher Breisgau

Seminarleitung
Birgit Flau-Hardt
Tel.: 0228 204-5816
birgit.flau-hardt@dsgv.de

Zielgruppe
Kommunalkundenbetreuer

Ziele
Sie erhalten fundiertes Hintergrundwissen, z. B. zur Gemeindehaushalts-
reform, sowie kommunalrechtliche Grundlagen aus erster Hand. Außer-
dem bekommen Sie anhand von Best-Practice-Beispielen Anregungen, 
wie Sie die wirtschaftliche Situation Ihrer Kunden analysieren können.

Inhalte
•	 Grundlagen des kommunalen Finanzwesens
•	 Kameralistik vs. kaufmännische Buchführung
•	 Der neue kommunale Haushalt
•	 Vertriebsansätze aus dem Haushaltsplan und mittelfristigen 

Finanzplan

Baustein 2:

Analyse der wirtschaftlichen Situation einer Kommune
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Webcode
522

Termin
2019

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 650,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Top-Spezialisten und Praktiker aus 
der Sparkassen-Finanzgruppe und 
der Wirtschaft

Seminarleitung
Birgit Flau-Hardt
Tel.: 0228 204-5816
birgit.flau-hardt@dsgv.de

Zielgruppe
Kommunalkundenbetreuer

Ziele
Angesichts der Haushaltssituation vieler Kommunen sind innovative Kon-
zepte zur Realisierung kommunaler Investitionen gesucht. Anhand von 
Best-Practice-Beispielen erhalten Sie Anregungen, wie Sie Ihre Kunden in 
Zukunft noch kompetenter und intensiver beraten können.

Inhalte
•	 Eignung von Schuldscheindarlehen und anderen Kapitalmarkt

instrumenten für Kommunen
•	 Einsatz öffentlicher Fördermittel zur Finanzierung der kommunalen 

Infrastruktur
•	 Kommunales Zins- und Schuldenmanagement
•	 Leasing-Angebote für Kommunen

Baustein 3:

Finanzielle Lösungen für kommunale Bedürfnisse

Kompaktseminare
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Aktuelle rechtliche Entwicklungen im 
Firmenkundenkreditgeschäft

Webcode
490

V
er

tr
ie

b
K

ri
se

n
- 

u
n

d
 S

an
ie

ru
n

g
sm

an
ag

em
en

t

Termine
01.03.2018
04.12.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 450,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Firmenkunden
beratung und Kreditsachbearbeitung Firmenkunden

Ziele
Das Kreditgeschäft mit Firmenkunden ist anspruchsvoll und bedarf fun-
dierter Kenntnisse. Nur mit Kenntnis der vielfältigen und komplexen 
Rechtsfragen und rechtlichen Risiken kann der Firmenkundenberater und 
Kreditsachbearbeiter legitim entscheiden.

Das eintägige Seminar beinhaltet Neuregelungen und aktuelle Recht-
sprechung sowie Entwicklungen im Keditgeschäft. Sie erfahren, wie die 
einfache und rechtssichere Übertragung der gesetzlichen Anforderungen 
praktisch gelingt. Darüber hinaus werden die Problemfelder ausführlich 
erörtert und Lösungen für die Kreditpraxis anschaulich aufgezeigt.

Inhalte
•	 Verbrauchervorschriften im Firmenkundengeschäft?
•	 Bearbeitungs-, Strukturierungs- und Neuordnungsentgelte
•	 Financial Covenants präzise und rechtssicher formulieren
•	 Beratungspflichten und Beraterhaftung
•	 Schuldscheindarlehen und Mezzanine-Finanzierungen
•	 Variable Zinsklauseln
•	 Anforderungen an den Bestimmtheitsgrundsatz bei Kreditsicherheiten
•	 Rechtsprobleme bei Globalzession und Raumsicherungsübereignung
•	 Gesellschaftsrecht im Firmenkundengeschäft
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Risiko Vorsatzanfechtung –  
Rechtsprechung und Reform zu § 133 InsO

Webcode
501

Kompaktseminare

Termine
17.04.2018
11.07.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 400,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Marktfolge, Revision, 
Recht, Problemkreditmanagement und Sanierung

Ziele
Sie erhalten wichtige Informationen zum anfechtungssensiblen Umgang 
mit Problemkrediten in der Praxis sowie praxisrelevante Hinweise zu den 
Änderungen des Insolvenzanfechtungsrechts und den vorhersehbaren 
Folgen für Sparkassen.
Das eintägige Seminar zeigt auf, welche Vorkehrungen im Vorfeld getrof-
fen werden können, um vor einer Anfechtung sicher zu sein.

Inhalte
Vorkehrungen zur künftigen Abwehr von Anfechtungsansprüchen in der 
Kundenbeziehung

Bei Altfällen:
•	 Strategien und Lösungsvorschläge in Bezug auf Anfechtungserklärun-

gen des Insolvenzverwalters aus § 133 InsO (Vorsatzanfechtung)
•	 Fallkonstellationen und Rechtsprechungsübersicht
•	 Abschluss von Ratenzahlungsvereinbarungen
•	 Wiederholt vorkommende verspätete Ratenzahlungen des 

Kreditnehmers
•	 Problematik „Hausbankfunktion“
•	 Darstellung der geänderten Gesetzgebung in Bezug auf die 

Vorsatzanfechtung nach § 133 InsO

Bei Neufällen:
•	 Tipps aus der Praxis zur Vermeidung von Anfechtungsrisiken aus der 

Vorsatzanfechtung
•	 Normalbetreuung: Insolvenzbekanntmachungen und Dokumentation
•	 Intensivbetreuung/Sanierung: Mahnwesen und Vorlage Sanierungs-

konzept
•	 Abwicklung: Rechtssicherheit bei der Formulierung von Raten

zahlungsvereinbarungen
•	 Wann ist eine EWB-Bildung erforderlich?
•	 Abwehr von:

–– außergerichtlich geltend gemachten Anfechtungsansprüchen
–– Anfechtungsansprüchen im gerichtlichen Verfahren
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Risikobeurteilung im Kreditgeschäft
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Termine
19.04.2018
20.09.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 650,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Marc Ackermann,  
AMB – Aktive Management 
Beratung GmbH;
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Firmen- und Gewer-
bekundenberatung sowie Kreditsachbearbeitung Firmen- und Gewerbe-
kunden, Intensivbetreuung, Sanierung und Kreditrevision

Ziele
Im Fokus stehen die möglichen Risiken bei der Finanzierung eines Gewer-
be-/Firmenkunden. Anhand des Ablaufs eines Kreditengagements werden 
mögliche Risiken thematisiert. Es wird aufgezeigt, wie sie vermieden wer-
den und wie Risikofelder idealerweise schnell identifiziert werden können. 
Zum Thema Risikobeurteilung im Kreditgeschäft erhalten Sie alle notwen-
digen Informationen und nützliche Tipps für die tägliche Kreditpraxis.

Inhalte
•	 Risiken im Anlagevermögen (z. B. Bewertungs-, Erneuerungs-, 

Auslastungs- und Verwertungsrisiko)
•	 Lagerrisiken im Anlage- und Umlaufvermögen (z. B. Bewertungs

risiken)
•	 Break-Even-Analyse
•	 Voll- und Teilkostenrechnung
•	 Währungs- und Forderungsausfallrisiken
•	 Vertrags- und Finanzierungsrisiken
•	 Frühzeitige Risikoerkennung und -einschätzung
•	 Risiken innerbetrieblicher Fehlinformationen
•	 Nachfolgerisiken im Mittelstand
•	 Beschaffungs-, Personal-, Produkt- und Innovationsrisiken
•	 Sortimentsrisiken und Schwierigkeiten in der Preispolitik
•	 Organisationsrisiken
•	 Steuerliche Risiken
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Zahlungsverkehr in der Unternehmensinsolvenz

Webcode
505

Kompaktseminare

V
er

tr
ie

b
K

ri
se

n
- 

u
n

d
 S

an
ie

ru
n

g
sm

an
ag

em
en

t

Termine
14.02.2018
05.12.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 450,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Zahlungsverkehr, 
Markt und Marktfolge Aktiv

Ziele
Der Schwerpunkt des eintägigen Seminars liegt im Bereich des Zahlungs-
verkehrs bei der Insolvenz eines Unternehmens. Die Insolvenzanfechtung 
gegen Sparkassen ist für den Insolvenzverwalter nach wie vor hochattrak-
tiv. Umso wichtiger ist es, die exakte und aktuelle Rechtslage zu kennen. 
Nur so können schon im Vorfeld der Anspruchsstellung geeignete Vermei-
dungsstrategien umgesetzt und im Falle der Anfechtung zielgerichtete 
Abwehrmaßnahmen eingeleitet werden. Im Rahmen des Seminars werden 
gemeinsam mit den Teilnehmern die relevanten Aspekte des Zahlungs-
verkehrs bei der Unternehmensinsolvenz besprochen.

Inhalte
•	 Auswirkungen der Insolvenz auf die Rechtsbeziehungen
•	 Anderkonto oder Masse-Sonderkonto
•	 Leistungen an den Schuldner nach Verfahrenseröffnung durch die 

Sparkassen
•	 Kontokorrentverrechnungen und Anfechtbarkeit:

–– Anfechtbarkeit der Kontokorrentverrechnung nach § 133 InsO
–– Aussortieren von Eingängen und Belastungen
–– Kongruente und inkongruente Deckung
–– Differenzierung zwischen offener und gekündigter Kreditlinie
–– Bargeschäft
–– Anfechtungszeitraum
–– Gläubigerbenachteiligung
–– Kontoverrechnung nach Kontoschließung

•	 Lastschrift:
–– Haftungsgefahren der Beteiligten durch Rückabwicklungen bei 

bereits vollzogenen Lastschriftwidersprüchen
–– Zahlungsrückforderungen mittels Lastschrift im Wege der Anfech-

tung
–– Insolvenzfestigkeit der SEPA-Lastschrift

•	 Cash-Pooling:
–– Verrechnung im Cash-Pool
–– Abweichungen zur Kontokorrentverrechnung
–– Aktuelle BGH-Rechtsprechung zur Anfechtung nach § 135 InsO
–– Cash-Pool zur Kapitalerhaltung und Kapitalaufbringung

•	 Einzelfragen zur Anfechtbarkeit
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Der berufliche Auftritt: Souverän – sicher – gekonnt
Mit Theatertechniken Selbstbewusstsein und Kreativität stärken

Webcode
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Termin
05.09. – 06.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Lenka Wolf, Fa. nations

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf acht 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Menschen, die sich selbstsicher, interessant und auf dynamisch-souve-
räne Art präsentieren möchten, sei es im Konferenzraum, vor Kunden, im 
Team, auf einer Veranstaltung oder auf dem Redner-Podium

Ziele
Gestalten Sie mit neuem Elan, mehr Kreativität und aufgewecktem Selbst-
bewusstsein den Umgang mit anderen (und sich selbst).

In diesem Seminar geht es darum, mit SELBSTBEWUSSTSEIN, CHARISMA 
und ORIGINALITÄT aufzutreten. Erfolgreiche Selbstdarstellung, persön-
liche Präsenz, Charisma und gekonnte menschliche Interaktion sind die 
Themen, die in diesem ungewöhnlichen Hands-on-Seminar ganz aktiv 
und bewusst geschult werden.
Originalität, Humor, Körpergefühl und gesundes Selbstbewusstsein wer-
den neu geweckt und gefördert. Die Fähigkeit zur stilsicheren Interakti-
on mit anderen wird aufgebaut und durch das intensive Erlebnis auf der 
Bühne gestärkt. Die Teilnehmer bekommen nicht nur wertvolle Einblicke, 
wie man mit Leichtigkeit, Originalität und Bravour Beziehungen zu an-
deren Menschen aufbauen kann. Sie entdecken auch sich selbst und ihre 
spielerische Natur, die ihnen neue Kontaktmöglichkeiten zu anderen ver-
schafft.

Inhalte
•	 Selbstbewusst und mit Charisma vor einem Team oder Publikum 

auftreten
•	 Auch in Stress-Situationen ruhig und überzeugend wirken
•	 Das Kreative und Ungewöhnliche aus sich herausholen
•	 High-Performance-Situationen im Berufsleben mit neuem Elan und 

Selbstsicherheit angehen
•	 Die magische Kraft der Körpersprache und der Präsenz richtig 

anwenden können
•	 Das eigene Umfeld überzeugen, faszinieren und fesseln können
•	 Der persönlichen Motivation eine Vitaminspritze verpassen

Methoden und Techniken aus dem Bühnen-Training für den Nicht-
Schauspieler
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Webcode
457

Kompaktseminare

Die Wohnimmobilienkreditrichtlinie im Praxistest – 
Workshop zu Umsetzungsfragen

NEU

Termine
23.02.2018
13.11.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 450,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Marc Ackermann,  
AMB – Aktive Management  
Beratung GmbH; 
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe 
Führungskräfte aus der Kreditrevision sowie aus der Marktfolge Aktiv 

Ziele
Die mit der Wohnimmobilienkreditrichtlinie (WoKredRiLi) einherge-
henden gesetzlichen Neuerungen stellen die Institute im Praxistest vor 
vielfältige Herausforderungen: Kann eine Umfinanzierung von Betriebs
immobilien, die in der Privatsphäre gehalten werden, nur noch unter den 
strengeren Voraussetzungen der WoKredRiLi erfolgen? Wie ist eine Nach-
folgefinanzierung zu gestalten, wenn der Nachfolger als Einzelunterneh-
mer fungiert oder in der Privatsphäre GmbH-Anteile zu bezahlen hat? Ist 
der Kreditnehmer – ggf. sogar trotz steuerrechtlich bestehender Unter-
nehmereigenschaft – Verbraucher? 

Der eintägige Workshop zeigt Ihnen anhand praktischer Beispiele auf, 
welche Gestaltungsmöglichkeiten es gibt, eine Finanzierung auch unter 
den neuen Vorgaben darstellen zu können.

Inhalte
•	 Darstellung der allgemeinen Grundsätze für die Einordnung 

Verbraucher (§ 13 BGB) oder Unternehmer (§ 14 BGB)
•	 Abgrenzungskriterium nach dem Wortlaut des § 13 BGB 

„überwiegende Nutzung“
•	 Maßgebender Zeitpunkt für die Zweckbestimmung

–– Fall 1 – Finanzierung einer Betriebsimmobilie
–– Fall 2 – Finanzierung einer Nachfolge als Einzelunternehmung
–– Fall 3 – Finanzierung des Erwerbs von GmbH-Anteilen
–– Fall 4 – Finanzierung einer Anlage zur Gewinnung alternativer 

Energien (Fotovoltaik-Anlage/Biogas-Anlage)
–– Fall 5 – Finanzierung eines Vermieters
–– Fall 6 – Finanzierung eines Landwirts im Nebenerwerb 
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Termin
11. 04. 2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant. 

Beachten Sie auch die beiden 
Veranstaltungen 
Innovationskultur und Erfolgs
faktoren am 12.04.2018
Innovationswerkstatt am  
13.04.2018

Preis
€ 700,–

Bei gleichzeitiger Anmeldung zu 
„Innovationskultur und Erfolgsfak-
toren“ und „Innovationswerkstatt“ 
an den beiden folgenden Tagen 
wird ein Paketpreis in Höhe von  
€ 1.700,– fällig.

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Birgit Boland-Mayat,  
Trainerin für Innovation, 
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe;  
Ralf Sundermeier, Dipl.-Psych., 
Coach, Trainer für Innovation

Seminarleitung
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Innovationskompetenz stärken –  
für die Sparkasse erfolgreich querdenken!

Zielgruppe
Führungskräfte aus den Bereichen Unternehmensentwicklung, 
Qualitätsmanagement, Vorstandssekretariat; 
Innovationsbeauftragte und die Personen, die neue Lösungen für ihre 
Sparkasse finden wollen
 
Ziele
Fördern Sie die Innovationsprozesse in Ihrem Haus. Zukünftig sind das 
Entwickeln von Ideen und die aktive Weitergabe eine Selbstverständlich-
keit. Stärken Sie die Innovationskraft der eigenen Sparkasse durch Metho-
den und Techniken, die Sie lernen und – gefördert durch die Verbindung 
zu den beiden weiteren Tagen zum Thema Innovation (siehe links) – nach-
haltig anwenden können. Sie lernen andere Innovationskonzepte ken-
nen und können das Innovationspotenzial der eigenen Sparkasse durch 
einen Abgleich mit diesen Konzepten fördern. So wirken Sie dabei mit, das 
Geschäfts- und Ertragspotenzial der Sparkasse durch innovative Ideen 
besser auszuschöpfen. Gleichzeitig lernen Sie, Innovationsprozesse in 
der Sparkasse zu gestalten, denn viele Mitarbeiterideen in den Instituten 
bedürfen der Einbindung in einen kontinuierlichen Innovationsprozess. 
Die Seminarkonzeption regt das Ausprobieren, Testen und Verproben der 
Ideen in den anderen Seminarteilen an. Sie fördert den Austausch sowie 
das Diskutieren, Hinterfragen, Reflektieren mit den anderen Teilnehmern 
– dem im Seminar gewonnenen Netzwerk. Dadurch wird ein nachhaltiger 
Transfer in die Praxis stark begünstigt.

Inhalte
•	 Definition von Innovation und Passung, u. a. zum Innovationskonzept 

der Sparkassen-Finanzgruppe
•	 Innovationskonzepte im Vergleich
•	 Kreativitätstechniken
•	 Methoden zur Beurteilung der Sparkasse im Hinblick auf innovative 

Potenziale (Bsp. Qualitätsmanagement, Projektmanagement, Prozess-
management, Change Management, Risikomanagement, Wissens- 
und Informationsmanagement, Nachhaltigkeitsmanagement) und 
konzeptionelle Weiterentwicklung der genannten Bereiche

•	 Entwicklung eines Innovationsprozesses in einer Sparkasse zur 
Nutzung der Ideen von Mitarbeitern
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Risiko Vorsatzanfechtung –  
Rechtsprechung und Reform zu § 133 InsO

Webcode
501

Kompaktseminare

Termine
17.04.2018
11.07.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 400,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Marktfolge, Revision, 
Recht, Problemkreditmanagement und Sanierung

Ziele
Sie erhalten wichtige Informationen zum anfechtungssensiblen Umgang 
mit Problemkrediten in der Praxis sowie praxisrelevante Hinweise zu den 
Änderungen des Insolvenzanfechtungsrechts und den vorhersehbaren 
Folgen für Sparkassen.
Das eintägige Seminar zeigt auf, welche Vorkehrungen im Vorfeld getrof-
fen werden können, um vor einer Anfechtung sicher zu sein.

Inhalte
Vorkehrungen zur künftigen Abwehr von Anfechtungsansprüchen in der 
Kundenbeziehung

Bei Altfällen:
•	 Strategien und Lösungsvorschläge in Bezug auf Anfechtungserklärun-

gen des Insolvenzverwalters aus § 133 InsO (Vorsatzanfechtung)
•	 Fallkonstellationen und Rechtsprechungsübersicht
•	 Abschluss von Ratenzahlungsvereinbarungen
•	 Wiederholt vorkommende verspätete Ratenzahlungen des 

Kreditnehmers
•	 Problematik „Hausbankfunktion“
•	 Darstellung der geänderten Gesetzgebung in Bezug auf die 

Vorsatzanfechtung nach § 133 InsO

Bei Neufällen:
•	 Tipps aus der Praxis zur Vermeidung von Anfechtungsrisiken aus der 

Vorsatzanfechtung
•	 Normalbetreuung: Insolvenzbekanntmachungen und Dokumentation
•	 Intensivbetreuung/Sanierung: Mahnwesen und Vorlage Sanierungs-

konzept
•	 Abwicklung: Rechtssicherheit bei der Formulierung von Raten

zahlungsvereinbarungen
•	 Wann ist eine EWB-Bildung erforderlich?
•	 Abwehr von:

–– außergerichtlich geltend gemachten Anfechtungsansprüchen
–– Anfechtungsansprüchen im gerichtlichen Verfahren
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Termin
20.06.2018

Beginn ist um 08:30 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dipl.-Kfm. Arno Kastner,  
MTB – Management Training  
Beratung

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Mitarbeiter der Internen Revision sowie Spezialisten und Sachbearbeiter 
von Kreditabteilungen

Ziele
Ausgehend von den Investitions- und Finanzierungsentscheidungen 
der Kunden werden in Fachvorträgen anhand praxisbezogener Beispiele 
grundlegende Anforderungen an durchzuführende System- und Ord-
nungsmäßigkeitsprüfungen im Bereich der Kreditfähigkeits- und Kre-
ditwürdigkeitsprüfungen dargestellt. Im Anschluss an die Lerneinheiten 
findet dann jeweils ein moderierter Erfahrungsaustausch unter den Teil-
nehmern statt, in dessen Rahmen nach dem Lessons-Learned-Ansatz Er-
kenntnisse und Erfahrungen aus bereits durchgeführten Kreditprüfungen 
der Seminarteilnehmer zu den jeweiligen Prüfungsbereichen geteilt wer-
den.

Inhalte
•	 Grundlagen der Kreditentscheidung aus Unternehmenssicht und mög-

liche Fehler
•	 Gesetzliche und sparkassenspezifische Anforderungen an die Kredit-

vergabe und deren Prüfung
•	 Anforderungen der MaRisk an die Kreditvergabe und deren Prüfung
•	 Prüfung der Kreditfähigkeitsanalyse
•	 Prüfung der Kreditwürdigkeitsanalyse mit Schwerpunkt Bilanz- und 

Krisenindikatorenanalyse, Kontokorrentkontenanalyse, Korrektur
anforderungen im Hinblick auf Scoringund Ratinganalysen

•	 Prüfung von Konsortialkrediten mit Schwerpunkt Förderkrediten 
einschl. Bürgschaften

•	 Intensivbetreuung und Problemkreditbearbeitung
•	 Outsourcing im Kreditbereich und damit verbundene Prüfungs

anforderungen 

Wissenscheck Kreditrevision –  
Fachvortrag und Erfahrungsaustausch
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Zahlungsverkehr in der Unternehmensinsolvenz

Webcode
505

Kompaktseminare
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Termine
14.02.2018
05.12.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 450,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wuschek,  
Rechtsanwalt, SanExpert

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus den Bereichen Zahlungsverkehr, 
Markt und Marktfolge Aktiv

Ziele
Der Schwerpunkt des eintägigen Seminars liegt im Bereich des Zahlungs-
verkehrs bei der Insolvenz eines Unternehmens. Die Insolvenzanfechtung 
gegen Sparkassen ist für den Insolvenzverwalter nach wie vor hochattrak-
tiv. Umso wichtiger ist es, die exakte und aktuelle Rechtslage zu kennen. 
Nur so können schon im Vorfeld der Anspruchsstellung geeignete Vermei-
dungsstrategien umgesetzt und im Falle der Anfechtung zielgerichtete 
Abwehrmaßnahmen eingeleitet werden. Im Rahmen des Seminars werden 
gemeinsam mit den Teilnehmern die relevanten Aspekte des Zahlungs-
verkehrs bei der Unternehmensinsolvenz besprochen.

Inhalte
•	 Auswirkungen der Insolvenz auf die Rechtsbeziehungen
•	 Anderkonto oder Masse-Sonderkonto
•	 Leistungen an den Schuldner nach Verfahrenseröffnung durch die 

Sparkassen
•	 Kontokorrentverrechnungen und Anfechtbarkeit:

–– Anfechtbarkeit der Kontokorrentverrechnung nach § 133 InsO
–– Aussortieren von Eingängen und Belastungen
–– Kongruente und inkongruente Deckung
–– Differenzierung zwischen offener und gekündigter Kreditlinie
–– Bargeschäft
–– Anfechtungszeitraum
–– Gläubigerbenachteiligung
–– Kontoverrechnung nach Kontoschließung

•	 Lastschrift:
–– Haftungsgefahren der Beteiligten durch Rückabwicklungen bei 

bereits vollzogenen Lastschriftwidersprüchen
–– Zahlungsrückforderungen mittels Lastschrift im Wege der Anfech-

tung
–– Insolvenzfestigkeit der SEPA-Lastschrift

•	 Cash-Pooling:
–– Verrechnung im Cash-Pool
–– Abweichungen zur Kontokorrentverrechnung
–– Aktuelle BGH-Rechtsprechung zur Anfechtung nach § 135 InsO
–– Cash-Pool zur Kapitalerhaltung und Kapitalaufbringung

•	 Einzelfragen zur Anfechtbarkeit
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Als Co-Betreuer und/oder Spezialist im Firmenkunden-
geschäft erfolgreich agieren

NEU

Termin
26.02. – 28.02.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Thomas Wölfle, Vertriebs- und Füh-
rungscoaching Wölfle und Partner

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmer werden gebeten, 
bestehende Prozesse aus dem ei-
genen Haus rund um das Thema 
Zusammenspiel mit dem Hauptbe-
treuer ins Seminar mitzubringen. 
Es gibt die Gelegenheit, diese zur 
Diskussion zu stellen.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Vermögensmanager, Private-Banking-Firmen und Giro/ZV als Co-Betreuer, 
Spezialisten aus dem Electronic Banking, Auslandsgeschäft, betrieblichen 
Risiken

Ziele
Die Teilnehmer definieren ihre Rolle als Co-Betreuer oder Spezialist im 
Firmen- und Gewerbekundengeschäft. Sie gestalten optimiert das Zusam-
menspiel mit den Hauptbetreuern und entwickeln die Spielregeln für ein 
erfolgreiches Tandem. Leistungsvereinbarungen im gesamten Verkaufs-
prozess runden das Programm ab. Die Teilnehmer erschaffen sich dadurch 
die Grundlage für ein hausindividuelles Regelwerk.

Inhalte
•	 Was heißt Co-Betreuung und Spezialisten-Einbindung?
•	 Die Rolle Co-Betreuer und die Abgrenzung zum Spezialisten
•	 Das Zusammenspiel mit dem Hauptbetreuer aus Kundensicht
•	 Das Zusammenspiel mit dem Hauptbetreuer im Verkaufsprozess
•	 Im Tandem erfolgreich agieren: von der gemeinsamen Kundenselekti-

on über die Vorbereitung, die Gesprächsstrategie bis hin zur gemein-
samen Nachbereitung im Sinne der Verkaufsgenerierung

•	 Das Zusammenspiel der Co-Betreuer und Spezialisten untereinander 
im Hinblick auf die gesamte Geschäftsbeziehung

•	 „Wir leisten für Sie – dafür brauchen wir von Ihnen“:  
Definition von Leistungsvereinbarungen

•	 Exkurs: Kundenkonferenzen erfolgreich gestalten
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Termin
12.11. – 13.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rudolf Schmitz, Steuerbera-
tungs- und Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Dr. Lehwald und 
Kollegen GmbH

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Stiftungsexperten aus Sparkassen

Ziele
In diesem Seminar erweitern Sie Ihre Fachkenntnisse über Stiftungen und 
steigern Ihre fachliche Reputation für eine beratende und gestaltende Tä-
tigkeit in diesem Bereich. Die besondere Rechtsform und Funktionsweise 
der Stiftung wird grundlegend erklärt, die Vor- und Nachteile verschiede-
ner Stiftungsarten werden erläutert. Sie diskutieren über optimale Stif-
tungslösungen für unterschiedliche Zielsetzungen. Dabei beachten Sie 
die besonderen steuerlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen.

Inhalte
•	 Stiftungsarten:

–– Gemeinnützige Stiftung
–– Familienstiftung
–– Unternehmensstiftung
–– Doppelstiftung

•	 Gemeinnützigkeitsrecht:
–– Besteuerung der Stiftung
–– Besteuerung der Stifter
–– Spenden und Zuwendungen
–– Sponsoring

•	 Errichtung einer Stiftung und Stiftungsgeschäft
•	 Sonderaspekte:

–– Stiftung als Instrument der Vermögens- und Unternehmens
nachfolge

–– Mittelerhaltungs- und Mittelverwendungsvorschriften
–– Bewertung von Stiftungsvermögen
–– Formen der unternehmerischen Betätigung von Stiftungen
–– Besteuerung der Destinatäre

•	 Optimierte Gestaltungen

Die Stiftung –  
Ansatzpunkte für eine optimale Gestaltung

Webcode
595

Kompaktseminare
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Termin
29.10. – 30.10.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rudolf Schmitz,  
Steuerberatungs- und Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft Dr. Lehwald 
und Kollegen GmbH

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte Vermögensanlage, Private Banking und Firmenkunden
geschäft

Ziele
Sparkassen sind in vielen Fällen die Geschäftspartner der nachfolge-
suchenden Privatklientel, der Unternehmen und/oder der Übernahme
interessenten. Das Ziel des Generationenmanagements in der Vermö-
gensnachfolge ist es, frühzeitig mit dem Kunden Strategien für den 
Übergang des Vermögens zu entwickeln. Die hierbei zu beachtenden 
Restriktionen (z. B. Erbrecht, Familienrecht, Steuerrecht) sind komplex, 
deshalb erwartet der Kunde Orientierung im Dschungel der Nachfolge-
möglichkeiten. 
Nur so kann ein optimaler Vermögensübergang gestaltet werden. Dabei 
geht es häufig auch darum, den Liquiditätsbedarf zu minimieren und zu 
finanzieren, weil Vermächtnisse zu erfüllen sind, Pflichtteile ausgezahlt 
werden müssen oder Erbschaft- und Schenkungsteuer zu zahlen ist. 
Das Ziel des Seminars ist es, die rechtlichen und wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen der Vermögensnachfolge zu vermitteln. Die Teilneh-
mer stärken so ihre fachliche Kompetenz, aktiv an der Nachfolgeplanung 
ihrer Kunden – sowohl bezogen auf die Privat- als auch auf die Unterneh-
menssphäre – teilnehmen zu können.

Inhalte
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen der Vermögensnachfolge: 

Güterrecht, Erbrecht, Gesellschaftsrecht in der Nachfolge
•	 Steuerliche Rahmenbedingungen der Vermögensnachfolge: 

ertragsteuerliche und erbschaftsteuerliche Implikationen
•	 Gestaltungen der Vermögensnachfolge:  

Gestaltungsvarianten der vorweggenommenen Erbfolge, nachfolge
orientierte Rechtsformpolitik, Sachverhaltsgestaltungen

•	 Die Stiftung als Nachfolgevehikel
•	 Nachlassmanagement
•	 Finanzierungsbedarf und Finanzierungsinstrumente

Generationenmanagement – 
den Kunden im Vermögensübergang optimal begleiten
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Kompaktseminare

Webcode
531

Termin
02.07. – 06.07.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.800,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Andreas Otto Kühne,
Dr. Daniel J. Fischer,
Dr. Anke Warlich,  
BKL Fischer Kühne + Partner, 
Rechtsanwälte Steuerberater mbB;
Bernd Stahlke,  
Stadtsparkasse Wuppertal

Sonstige Hinweise
Die Veranstaltung schließt mit 
einer Lernerfolgskontrolle ab: 
Bearbeitung eines Praxisfalls 
(Hausarbeit). Der erfolgreiche 
Abschluss wird zertifiziert.

Sie können sich dieses Seminar als 
Weiterbildung auf Ihre Rezertifizie-
rung anrechnen lassen.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten Private Banking

Ziele
Die demografische Entwicklung in Deutschland ist gekennzeichnet durch 
einen Rückgang der Gesamtbevölkerung bei gleichzeitigem Anstieg der 
Seniorenquote. Daraus resultiert eine Zunahme erbschaftsbedingter Ver-
mögensübertragungen. Für das Private Banking ist diese Entwicklung 
eine große Herausforderung. Kunden müssen frühzeitig und kompetent 
beim geplanten Vermögensübergang begleitet werden, damit sich die 
bestehenden Geschäftsbeziehungen auch zukünftig positiv entwickeln 
können. Welche Vorstellungen hat der Erblasser im konkreten Einzelfall? 
Wie können Erben, die bisher Nichtkunden waren, für die Sparkasse ge-
wonnen werden? Wie und wann sollten ältere Kunden ohne direkte Nach-
kommen angesprochen werden? Sensible Fragen, die der Generationen-
berater beantworten muss, um auch in Zukunft erfolgreich zu sein.
Das Seminar „Geprüfter Generationenberater“ zeigt praxisorientier-
te Wege und Ansatzpunkte für eine ganzheitliche und generationen-
übergreifende Beratung auf. Es vermittelt Lösungsansätze für konkrete 
Kundensituationen, die in der Praxis häufiger vorkommen. Vor dem 
Hintergrund der zu beachtenden Rahmenbedingungen werden die er-
forderlichen rechtlichen und steuerlichen Grundlagen behandelt, um 
Kundensituationen fachkompetent beurteilen und begleiten zu können. 
Weiterhin werden die speziellen vertriebsorientierten Erfolgsfaktoren an-
gesprochen. Die Kenntnisse werden in Fallarbeiten vertieft.

Inhalte
•	 Erwartungen an den Generationenberater
•	 Beratungsprozess und Themenfelder  

(u. a. Testamentsvollstreckung; Stiftung)
•	 Schnittpunkte, Netzwerkpartner, Kommunikationsunterstützung
•	 Kundenerwartungen, Marktsituation, demografischer Wandel, 

Kundenbedarf
•	 Wohnen im Alter, Pflege, Unterhalt und Versicherungen
•	 Recht und Steuern: Aktuelle Entwicklungen; Erbrecht; Ehegüterrecht; 

Unterhaltsrecht; Betreuungsrecht; Auswirkungen aktueller Entwick-
lungen auf Testamente, Erbverträge, Eheverträge, Vorsorgevollmach-
ten und Patientenverfügungen; Gestaltungsmöglichkeiten bei häu-
figen Kundensituationen; aktuelles Erbschaftsteuerrecht; sonstiges 
Steuerrecht; typische Berührungspunkte des Private-Banking-Bera-
ters im Erbfall; internationale erbrechtliche Sachverhalte

•	 Ansprachewege, Vertriebsansätze, Bedarfsermittlung, 
Einwandbehandlung

•	 Vermögensübersicht für Generationen
•	 Bearbeitung von Praxisfällen

Geprüfter Generationenberater  
(Sparkassen-Finanzgruppe)
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iPad für Vorstände und Führungskräfte –  
mit dem iPad produktiv sein

Webcode
418
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Termin
23.05.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Steffen Frankl,  
Deutscher Sparkassenverlag 
GmbH;
Sascha Näf, Sparkasse Hildesheim 
Goslar Peine

Sonstiger Hinweis
Sie sollten Ihr eigenes iPad mit 
aktueller IOS-Software mitbringen.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
In diesem Seminar erleben Sie die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten Ihres 
iPad im Beruf und auf Reisen. Sie lernen, Ihr iPad perfekt einzurichten und 
produktiv zu nutzen. Präsentationen und Vorträge mit dem iPad? Kein 
Problem, wir zeigen Ihnen, wie es geht. Mit dem iPad auf Reisen haben Sie 
das Sekretariat praktisch unterm Arm. In den Entspannungspausen nut-
zen Sie Ihr iPad zum Zeitvertreib.

Inhalte
Grundlagen und Konfiguration
•	 Kennenlernen – Mensch, iPad und die Intuition:

–– Bedienphilosophie
–– Aufbau und Design der Oberfläche

•	 Anpassen – grundlegende Einstellungen:
–– App-„Einstellungen“
–– Apple-ID

•	 Apple-Plattform:
–– Appstore und iTunes
–– Backup & Restore, Verschlüsselung, lokale Datensynchronisation, 

iCloud
–– Hilfreiche Apps: Ein paar Empfehlungen
–– MediaTest: Mit wem spricht eine App im Hintergrund?

•	 iPad @ work oder vom Machbaren zum Zulässigen:
–– Was geht, was geht nicht?
–– Datenspeicherung auf dem iPad
–– Möglichkeit des sicheren Datenaustauschs

Nutzen, arbeiten, anwenden
•	 iPad als Präsentationsmedium:

–– Vom Kabel bis zur App – technische und räumliche Voraus
setzungen für eine Präsentation

–– Apps und Tipps zum Präsentieren
•	 Nach der Präsentation – Fotoprotokoll erstellen:

–– Apples Foto-App und „Scanner-Apps“
•	 Bürofunktionen:

–– MS Office und iPad – Nutzungsmöglichkeiten
–– Gesprächsnotizen erstellen und versenden

•	 Reisebegleitung:
–– Navigation mit Apples „Karten“ und Google Maps
–– Suchen, buchen & Co.: Hilfreiche Apps für unterwegs
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Mitarbeiter und Kunden von Qualität nachhaltig 
überzeugen

Webcode
591

Kompaktseminare

Termin
25.06. – 26.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Björn Harder,  
managementberatung  
björn harder

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten aus den Bereichen Qualitäts
management, Vertriebssteuerung, Vorstandssekretariat sowie Projekt
management (Organisation)

Ziele
Das Thema Qualitätsmanagement ist gerade in Verbindung mit neuen 
aufsichtsrechtlichen Regelungen und der sich weiter verstärkenden Kun-
denorientierung in vielen Sparkassen und Verbundunternehmen weit 
nach oben auf die Agenda der Sparkassensteuerung gesetzt worden.

Das Seminar zeigt, aufbauend auf einem soliden theoretischen Funda-
ment, vor allem praxisorientiert viele Grundlagen, Möglichkeiten und 
Wege, die Einführung, die Weiterentwicklung und den Erhalt eines Qua-
litätsmanagement-Systems in der Sparkasse zu betreiben und vertriebs
orientiert zu forcieren. Die Gestaltung erfolgt dabei von Praktikern für 
Praktiker und ermöglicht es Ihnen, mit einer Vielzahl von Tipps Ihre Posi-
tion und Aufgaben im Haus umzusetzen. Hierbei spielen Grundlagen der 
Führungs- und Motivationstheorien, aber vor allem auch kulturelle The-
men des Unternehmenswandels eine übergeordnete Rolle.

Das Seminar unterstützt Sie weiterhin beim Aufund Ausbau Ihres Netz-
werkes für einen optimalen Austausch von Erfahrungen und Ideen und 
zeigt Ihnen Best-Practice-Lösungen anderer Institute auf.

Inhalte
•	 Grundlagen der Motivationstheorien nach Maslow und Herzberg, 

intrinsische und extrinsische Motivation
•	 Grundlagen der Führung mit und ohne disziplinarische/fachliche 

Führungsfunktion
•	 Praxisübung: Führen ohne disziplinarische Legitimation – 

Qualitätsarbeit optimal nach innen „verkaufen“
•	 Grundlagen Change Management:  

Qualität erfolgreich implementieren
•	 Change richtig einsetzen:  

Nutzen Sie die Schock-Kurve der Veränderung für sich!
•	 Interne Kommunikation:  

Instrumente aus dem Projekt Qualitätsoffensive
•	 Externe Kommunikation:  

Kunden von der Qualität der Sparkasse überzeugen
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Termin
15.11. – 16.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rudolf Schmitz, Steuer
beratungs- und Wirtschafts
prüfungsgesellschaft Dr. Lehwald 
und Kollegen GmbH

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de
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Zielgruppe
Führungskräfte und Spezialisten aus dem Vertrieb

Ziele
Wer Kunden in Sachen private Kapitalanlagen optimal beraten will, kommt 
nicht umhin, die grundlegenden Eckdaten, die Chancen und Risiken der 
Besteuerung privater Kapitalanlagen zu kennen.

Ein optimaler Mix aus Kapitalprodukten und Finanzierungsalternativen in 
Verbindung mit geeigneten Gestaltungsvarianten kommt dabei dem Kun-
den ebenso zugute wie den betreuenden Sparkassen. Fehl- und Falsch
beratung hingegen bedingt häufig schmerzliche Kundenabgänge. Dabei 
ist die Thematik nicht nur im Ertragsteuerrecht von hoher Relevanz, son-
dern auch im Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht. Die optimierte Über-
gabe von Kapitalanlagen sichert nicht nur die Generationennachfolge, 
sondern auch den Kundenbestand.

Die Berater tun demnach gut daran, bei der Anlageberatung in steuer
lichen Fragen auf Augenhöhe mitsprechen zu können.

Inhalte
•	 Besteuerung der privaten Kapitalanlagen

–– im Ertragsteuerrecht
–– im Erbschaft- und Schenkungsteuerrecht

•	 Steuerliches Gestaltungspotenzial und steuerliche Risiken
•	 Anlagestrategien und Anlagevehikel
•	 Optimierung der Vermögensnachfolge bei privaten Kapitalanlagen

Private Kapitalanlagen –  
steuerliche Optimierungsstrategien

Webcode
533
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Webcode
534

Termin
11.06. – 15.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.800,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Jens Böttger,  
Stadtsparkasse Wuppertal; 
Claudia Piepenbrink,  
Sparkasse Osnabrück; 
Andreas Otto Kühne,  
Dr. Anke Warlich,  
BKL Fischer Kühne + Partner, 
Rechtsanwälte Steuerberater mbB

Sonstiger Hinweis
Grundkenntnisse im Erbrecht und 
Erbschaftsteuerrecht werden vor-
ausgesetzt und sind prüfungsre-
levant. Vorab werden den Teilneh-
mern Unterlagen und Hinweise zur 
Vorbereitung zugeschickt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten Private Banking

Ziele
Die Testamentsvollstreckung gehört konsequenterweise zum umfassen-
den Angebot im Privatkundengeschäft dazu, wenn Sparkassen genera-
tionenübergreifend Dienstleistungen rund um das Vermögen erbringen 
wollen.

Im Seminar wird dargestellt, was das Geschäftsfeld Testamentsvollstre-
ckung für eine Sparkasse bedeuten kann. Neben den rechtlichen Aspek-
ten wird der Ablauf in Sparkassen – von der Kundenansprache bis hin 
zur konkreten Durchführung einer Testamentsvollstreckung – praxisnah 
erläutert. Anhand konkreter Praxisbeispiele werden Lösungsansätze für 
konkrete Kundensituationen bearbeitet.

Inhalte
•	 Rechtliche Grundlagen (z. B. Abwicklungs- und Dauertestamentsvoll-

streckung, testamentarische Anordnungen, vertragliche Vereinbarun-
gen zwischen Erblasser und Erben)

•	 Kundenanalyse und Besonderheiten (z. B. Interessenkonflikte, Gesell-
schaftsanteile im Nachlass, Auslandsimmobilien)

•	 Testamentsvollstreckung als Geschäftsfeld für Sparkassen  
(z. B. Platzierung im Unternehmen, Chancen und Risiken des 
Geschäftsfeldes, Vergütungsmodelle)

•	 Kundenansprache und Akquise (z. B. sensible Ansprache, Nachlass
beratung, Marketing, Best Practice inkl. Checklisten)

•	 Der Todesfall ist eingetreten (Sofortmaßnahmen, Annahme des Amtes, 
Gespräch mit den Erben, praktische Abwicklung etc.)

Die Veranstaltung schließt mit einer mündlichen Lernerfolgskontrolle ab.

Wenn ausreichend Praxisfälle in der Sparkasse bearbeitet wurden,  
darf der Titel „Geprüfter Testamentsvollstrecker Sparkassen- 
Finanzgruppe“ geführt werden.

Testamentsvollstreckung in der Sparkassenpraxis
Geprüfter Testamentsvollstrecker Sparkassen-Finanzgruppe

Kompaktseminare
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Webcode
535

Termin
14.11.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Andreas Otto Kühne,  
Dr. Anke Warlich,  
BKL Fischer Kühne + Partner, 
Rechtsanwälte Steuerberater mbB

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten Private Banking möglichst mit er-
folgreichem Abschluss als Geprüfter Generationenberater (Sparkassen-
Finanzgruppe)

Ziele
Es gilt, rechtliche Änderungen zu erläutern und zu prüfen, welche Auswir-
kungen sie auf die Beratung haben, um Kundensituationen fachkompe-
tent beurteilen und begleiten zu können.

Inhalte
•	 Aktuelles zum Erbrecht:

–– Aktuelle Rechtsprechung
–– Rechtsdienstleistungsgesetz: Beispiele zulässiger Beratung
–– Legitimation des Erben ohne Erbschein?
–– Vorsorgevollmacht: Wie darf der Bevollmächtigte das Vermögen 

anlegen?
–– Testamentsvollstreckung über Bankvermögen
–– EU-ErbVO mit ihren Konsequenzen für Nachlässe: Empfehlungen

•	 Aktuelles zum Erbschaftsteuerrecht:
–– Aktuelle Rechtsprechung
–– Entscheidung des BVerfG – Zukunft des ErbStG?

•	 Bankrelevante Fallbeispiele aus der Praxis

Update Generationenberater
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Termin
23.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:30 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rolf Beike, beikelach | unabhän-
gige managementberatung GmbH

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und Führungskräfte kleiner und mittlerer Sparkassen

Ziele
Vertrieb im Sinne eines umfassenden „Managements der Kundenbezie-
hung“ haben sich die Sparkassen auf ihre Fahnen geschrieben, die Um-
setzung einer derartigen Kultur muss regelmäßig erfolgreich am Laufen 
gehalten werden. Dabei besitzen die Sparkassen mit dem S-Finanzkon-
zept beste Ausgangsvoraussetzungen, um ihren Vertrieb für beide Seiten 
– Kunde und Sparkasse – nutzbringend zu gestalten. Dass die vorhande-
nen Lösungen in diesem Sinne noch nicht durchgängig nachhaltig und 
erfolgreich gelebt werden, liegt häufig an einer noch zu umfassenden 
Komplexität und einer hausindividuellen Überfrachtung der Konzepte. Es 
sollte daher gestattet sein, über Möglichkeiten für Erleichterungen und 
Reduzierungen nachzudenken, um mit den vorhandenen einfachen Bord-
mitteln den in den Konzepten enthaltenen Ideen zu dem Erfolg zu verhel-
fen, den sie verdienen.

In diesem Seminar stellt der Referent Alternativen vor, die sich am Prinzip 
der Einfachheit ausrichten und dem bedarfsorientierten Vertriebsansatz 
der Sparkassen zusätzlichen Schwung verleihen können. Daneben wird 
herausgearbeitet, wie das Thema Vertriebsstrategie und Vertriebssteue-
rung den jährlichen Gesprächen zwischen den Sparkassen und der Bun-
desbank (BaFin) im Rahmen des aufsichtlichen Überprüfungsprozesses, 
kurz SREP (Supervisory Review and Evaluation Process), standhalten 
kann.

Inhalte
•	 Rolle des SREP – hier am Beispiel der Vertriebsstrategieumsetzung
•	 Vertrieb aus Kunden- und Bankensicht – eine Bestandsaufnahme
•	 Fokussierung auf Erfolgsursachen anstelle von Erfolgswirkungen
•	 Erfolgstreiber im Vertrieb –  

was zählt zum Handwerkszeug, was ist Begabung?
•	 Aufbau einer einfachen, ursachenbezogenen und am S-Finanzkonzept 

orientierten Vertriebssteuerung
•	 Potenzialorientierte Ausrichtung des Marktbearbeitungs- und 

Steuerungsvorgehens
•	 Einfache Werkzeuge für Vorstände und Führungskräfte
•	 „Vor-leben“ statt appellieren – Beispiele zur schnellen Umsetzung 

eines wirksamen Führungsverhaltens

Vertriebssteuerung: Wichtige Management-
Entscheidungen einfach gemacht und gegenüber  
der Aufsicht vertreten!

Webcode
504

Kompaktseminare
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Workshop: Steigerung der Ergebnisse im Privatkunden-
vertrieb – auch in Zeiten zunehmender Regulatorik

Webcode
536
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Termin
26.07. – 27.07.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.000,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Jochen Sturtzkopf,  
TRIMPOINT VALUE PARTNER GmbH 

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Wie können die Ergebnisse im Vertrieb nachhaltig gesteigert werden? 
Diese zentrale Frage wird im Workshop behandelt. Sie analysieren ge-
meinsam mit Ihrem Dozenten die aktuelle Situation im Privatkunden-
vertrieb und diskutieren über relevante Rahmenbedingungen und 
Steuerungsmöglichkeiten. Ansatzpunkte für eine ertragssteigernde In-
tensivierung des Privatkundenvertriebs werden erarbeitet und im Hin-
blick auf ihre praktische Umsetzbarkeit in den jeweiligen Häusern kri-
tisch hinterfragt. Dabei werden auch die zunehmenden regulatorischen 
Anforderungen, die bei Vertriebsaktivitäten beachtet werden müssen, 
berücksichtigt.

Wesentliche Merkmale des Workshops sind u. a. ein ausführlicher Aus-
tausch von Best-Practice-Erfahrungen sowie eine starke Orientierung an 
der praktischen Umsetzbarkeit.

Inhalte
Planung, Steuerung und Reporting im Vertrieb
•	 Wo steht der eigene Vertrieb im Vergleich und welche Vertriebsziele 

sind die richtigen? Ist- und Soll-Produktivitäten unterschiedlicher 
Vertriebsendstellen (Filiale und Beratungscenter)

•	 Abgleich der Soll-Produktivität mit dem kundenorientierten Leistungs-
versprechen der Institute und dem Leistungspotenzial der Mitarbeiter

•	 Planung tragfähiger vertrieblicher Zielwerte und Festlegung motivie-
render Steuerungsimpulse

•	 Erfordernisse an das Vertriebs-Reporting: Welches Reporting benöti-
gen Vorstand und Führungskräfte im Vertrieb, um Vertriebsmitarbeiter 
zielgerichtet begleiten zu können?

Aktivierung des Vertriebs und Steigerung der Produktivität
•	 Methoden zur Optimierung der Besuchs- und Terminfrequenzen in 

Filialen und Beratungscentern (inkl. Kundenüberleitungen)
•	 Steigerung der Dienstleistungserlöse (Versicherungen und Wertpa-

piergeschäft) durch erfolgreiche Anwendung von Beratungskonzepten 
(Sparkassen-Finanzkonzept u. a.)

•	 Sicherstellung einer nachhaltigen Erlössteigerung dank Optimierung 
der Kundenbindung

•	 Erhöhung der Cross-Selling-Quoten und Verbesserung der Neukun-
den-Gewinnung durch ein innovatives Empfehlungsmanagement
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Termin
10.10. – 11.10.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Clemens Schmoll

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte der Bereiche oder Abteilungen Organisation, Betriebs
organisation, Prozessmanagement und Projektmanagement

Ziele
Banken werden aufgrund des Marktumfeldes, der regulatorischen Vor-
gaben und der internen Spezialisierungen zusehends komplexer – neue 
Zukunftsmodelle sind gefordert. Für die Organisationsabteilung bedeutet 
dies: Neue Kompetenzen und ein neues Selbstverständnis sind gefragt!
Der Schwerpunkt des Seminars liegt im Entwickeln von umsetzbaren pra-
xisnahen Konzepten – passend zur jeweiligen Hausgröße und -kultur. Es 
wird an realen Fällen der Teilnehmer gearbeitet. Die besondere Rolle der 
Organisationsabteilung und deren Herausforderungen stehen im Mit-
telpunkt! Das Organisationsradar und das Organisationsdesign stellen 
einen ganzheitlichen Bezugsrahmen dar.

Inhalte
•	 Vertriebsorientierung fördern:

–– Die Kunden-/Vertriebssicht trotz Regularien
–– Das Spannungsfeld zwischen Standardisierung und 

Individualisierung meistern
–– Die Bündelung von unterschiedlichen Vertriebskanälen und 

-systemen
–– Die Zeit nach Fusionen gestalten

•	 Optimierung gestalten – Prozessdenken fördern:
–– Die Lust auf Optimierung fördern
–– Die Wege zur Auseinandersetzung für Optimierung und Exzellenz
–– Die Auseinandersetzung mit Qualität und Optimierung in 

operativen Einheiten etablieren

•	 Etablierung der ganzheitlichen Beratungskultur:
–– Typische Hürden bei der Implementierung einer ganzheitlichen 

Beratungskultur
–– Steuerung und Stellhebel der Implementierung
–– Die Rolle des Vorstands
–– Generelle Aspekte rund um Kultur- und Wertearbeit

Kompaktseminare

Als Organisationsabteilung den Wandel gestalten

Webcode
1540

NEU
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•	 Organisationssteuerung:
–– Das Zusammenspiel zwischen Abteilungen und Bereichen steuern
–– Der Einsatz von Prozessmanagement und Projektmanagement zur 

Gestaltung der Zusammenarbeit
–– Die Organisation für die Kundenbedürfnisse sensibilisieren

•	 Rolle der Organisationsabteilungen:
–– Der Weg zum attraktiven Business-Partner
–– Die Aufgabe der Organisationsabteilungen
–– Einfluss in Veränderungsvorhaben gewinnen
–– Konsequente Steuerung von Veränderung
–– Wirkungsvolle Positionierung als Organisationsabteilung
–– Wesentliche Eckpunkte des Veränderungsmanagements  

(Gestaltung, Kommunikation, Widerstände)
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Webcode
581

Termin
08.05. – 09.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Ernst H. Lutz

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Mitarbeiter in Sparkassen, die mit der Planung, Vorbereitung, Durch
führung und Nachbereitung von Veranstaltungen betraut werden

Ziele
In diesem als Planspiel angebotenen Seminar sind die Teilnehmer Rollen-
spieler in der fiktiven Verantwortung für eine Veranstaltung einer Spar-
kasse. Sie entwickeln als Teamleiter, im Team und als aktive Beobachter 
selbstständig mit erhaltenen Vorgaben stimmige und kreative Lösungen. 
Dabei können die Rollenzuordnungen wechseln.
Kurze Praxisberichte und Hinweise zum Szenario und Ablauf führen in 
die Thematik ein. Das Szenario entwickelt sich weiter. Das Ziel ist der in-
dividuelle und kollegiale Erfolg mit dem Wissen um – und dem Vertrauen 
in – erlebte eigene Planungs-, Organisations-, Koordinations-, Leitungs- 
und Kommunikationsfähigkeiten. In der Summe erwerben und steigern 
die Teilnehmer grundlegende Kompetenzen rund um die erfolgreiche 
Durchführung von Veranstaltungen. Ergänzend erhalten die Teilneh-
mer Stichpunktlisten zur eigenen Komplettierung. In der sparkassen
übergreifenden Zusammenarbeit wird als positiver Nebeneffekt die  
Corporate Identity gefördert. 
Ein professioneller Coach moderiert die Veranstaltung und steuert den 
Lernerfolg der Teilnehmer und Teams.

Inhalte
•	 Zieldefinition
•	 Organisations-/Rahmenbedingungen/Einschränkungen/Auflagen
•	 Planung/Prozessstrukturierung/Vorbereitung
•	 Wissens-/Informationsmanagement/Kommunikation/Absprachen/ 

Verhandlungen
•	 PR/Medien
•	 Sicherheit
•	 Kosten
•	 Verträge
•	 Ablauf- und Friktionskontrolle

Erfolgreiche Veranstaltungen:  
Von der Idee bis zum Happy End

Kompaktseminare

NEU
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Termin
28.05. – 29.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Helmuth Braun, Partner und 
Prokurist der ibo Beratung und 
Training GmbH;
Experte/-in aus der Sparkassen
organisation

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Experten aus Fachabteilungen, die für IKS in der 
Sparkasse zuständig sind, und aus Compliance- und Revisionsabteilun-
gen; kontrollverantwortliche Prozessmanager, Prozessorganisatoren und 
Prozessverantwortliche

Ziele
Prozesse enthalten Risiken. Risiken müssen durch Kontrollen verhindert 
oder reduziert werden. Am besten geschieht dies durch eine enge Verzah-
nung von Prozessmanagement und dem Internen Kontrollsystem (IKS). In 
diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie Prozessmanagement und prozess-
bezogene Risiken und Kontrollen zu einem einheitlichen System mitein-
ander verbinden.

Inhalte
•	 Prozessmanagement und das Interne Kontrollsystem (IKS): Merkmale 

eines wirkungsvollen prozessintegrierten Internen Kontrollsystems
•	 Grenzen des Internen Kontrollsystems
•	 Risikoanalyse: Risiken erkennen, analysieren und bewerten
•	 Risikolandkarte erstellen
•	 Kontrollradar
•	 Schlüsselkontrollen und Kontrollaktivitäten
•	 Kontrollplan erstellen
•	 Dokumentation – Risiken und Kontrollen in Prozessen dokumentie-

ren: auf der Ebene der Prozesslandkarte, in Prozessgruppen und im 
einzelnen Prozess

•	 Rollen im Prozessmanagement und Rollen im  
Internen Kontrollsystem (IKS)

•	 IKS im operativen Betrieb: Aufgaben, Kompetenz und Verantwortung

Internes Kontrollsystem (IKS) und Prozessmanagement

Webcode
548
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Webcode
547

Kompaktseminare

NEU

IT-Forensik light: Cybercrime Forensic Emergency 
Response Team (CFERT)

Termin
03.05.2018

Beginn ist um 08:30 Uhr.
Das Ende ist für 16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 550,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Kai Viehmeier;
Andreas Lemper

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmer sollten über gute 
Kenntnisse im Umgang mit Win-
dows-Betriebssystemen sowie 
über Grundkenntnisse im Bereich 
Datenträger und Dateisysteme 
verfügen.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Ziele
In zunehmendem Maße nutzen Straftäter moderne Informations- und 
Kommunikationsmittel zum Begehen ihrer Straftaten. Smartphone, 
Computer und das Internet sind Tatmittel, Angriffsziele und Beweismit-
tel. Viele dieser Straftaten sind durch hohe Schadenssummen gekenn
zeichnet.
Dieser in den letzten Jahren gewachsene Bereich, der auch in Zukunft 
ständig neue technische und rechtliche Aspekte hervorbringen wird, er-
fordert es, zeitnah zu reagieren und mit dem nötigen technischen Know-
how zu arbeiten. Bei falschem Handeln besteht die Gefahr, dass häufig 
das einzige Beweismittel vernichtet wird oder durch eine falsche Vor
gehensweise juristisch nicht als Beweis anerkannt werden kann.

In diesem Seminar werden die Informationen, die zur rechtlich anerkann-
ten Vorgehensweise der technischen Beweissicherung für Hard- und Soft-
ware notwendig sind, vermittelt. Des Weiteren wird ein Ausblick auf die 
Möglichkeiten und Grenzen der forensischen Auswertung gegeben.

Inhalte
•	 Maßnahmen der Tatortabsicherung
•	 Feststellung der vorgefundenen Situation
•	 Schutzmaßnahmen einleiten zum Schutz weiterer Systeme
•	 Besonderheiten von Datenträgern und Dateisystemen beachten
•	 Gerichtsverwertbare Beweissicherung anhand forensischer Hard-  

und Software
•	 Verifizierung der gesicherten Beweise
•	 ggf. Ersteinsichtnahme der Datensicherung
•	 Berichterstellung
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MaRisk für Organisatoren

Webcode
542
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Termin
23.04. – 24.04.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 800,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Andreas Poehls,  
Sparkasse Ratzeburg;
Stephan Steigerwald,  
FINCON Unternehmensberatung

Seminarleitung
Birgit Flau-Hardt
Tel.: 0228 204-5816
birgit.flau-hardt@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten aus dem Bereich Organisation

Ziele
Die MaRisk konkretisieren den unbestimmten Rechtsbegriff der ord-
nungsgemäßen Geschäftsorganisation für die Prüfungspraxis der Auf-
sicht. Dies hat auch Auswirkungen auf den Organisationsbereich, denn 
danach umfasst ein angemessenes und wirksames Risikomanagement 
unter Berücksichtigung der Risikotragfähigkeit insbesondere die Festle-
gung von Strategien sowie die Einrichtung interner Kontrollverfahren. 

Die internen Kontrollverfahren bestehen aus
•	 dem internen Kontrollsystem und 
•	 der Internen Revision.
Das interne Kontrollsystem (IKS) umfasst insbesondere
•	 Regelungen zur Aufbau- und Ablauforganisation;
•	 Prozesse zur Identifizierung, Beurteilung, Steuerung, Überwachung 

sowie Kommunikation der Risiken und
•	 eine Risikocontrolling-Funktion sowie eine Compliance-Funktion.

Informieren Sie sich aus erster Hand über die MaRisk und deren Konse-
quenzen für Ihren Verantwortungsbereich und diskutieren Sie mit Prakti-
kern über die praxisnahe Umsetzung.

Inhalte
•	 MaRisk für Organisatoren:  

Die organisatorischen Aspekte aufsichtsrechtlicher Regelungen im 
Kontext von Kontrolle – Compliance – Revision

•	 Schriftlich fixierte Ordnung (SFO): Prüfungssichere, leserfreundliche 
und autorengerecht dokumentierte Organisationsrichtlinien

•	 Internes Kontrollsystem im Prozessmanagement:
–– Umgang mit Risiken und Kontrollen als Prozess
–– Risiken erkennen (Risikomatrix, Risikosteckbrief etc.)
–– Kontrollen definieren (Kontrollplan, Kontrolltypen etc.)
–– Kontrollverantwortung (Rollen und Funktionen etc.)

•	 Änderung betrieblicher Prozesse und Strukturen:  
Analyse, Einbindung, Dokumentation

•	 Personalbedarf und Personalausstattung aus regulatorischer Sicht 
•	 Technische Ressourcenausstattung und Regelungen für den Notfall
•	 Besondere Anforderungen an die Aufbau- und Ablauforganisation 
•	 Bei Bedarf: Tipps zum Aufbau und Betrieb einer Compliance-Abteilung
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Webcode
1541

Termin
24.04. – 25.04.2018

Beginn am ersten Tag ist  
um 09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Helmuth Braun, Partner und 
Prokurist der ibo Beratung und 
Training GmbH;
Experte/-in aus der Sparkassen
organisation

Sonstiger Hinweis
Spezial-Seminar: Dieses Seminar 
richtet sich ausdrücklich an Füh-
rungskräfte und Spezialisten aus 
dem Vertrieb und den Fachabtei-
lungen, die Prozessverantwortung 
übernehmen (Mitarbeiter/-innen 
außerhalb der Organisations
abteilung).

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus Markt und Marktfolge und aus weiteren Fach
bereichen, die Prozessverantwortung übernehmen;
Beteiligte eines Prozessteams zur kontinuierlichen Prozessverbesserung

Ziele
Sie erfahren in diesem Seminar alles über Ihre Rolle als Prozessverant-
wortlicher: Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortlichkeiten. Sie lernen, 
wie Sie Prozessverantwortung entlang der Prozesskette ausüben, wie Sie 
Prozessteams leiten und wie Prozesse täglich Stück für Stück verbessert 
werden können.

Inhalte
•	 Prozessverständnis und Prozessorientierung
•	 Rollen und Funktionen, Aufgaben und Kompetenzen im Prozess

management
•	 Prozessziele und geeignete Prozesskennzahlen definieren:  

aus Kundensicht, aus Sicht der Sparkasse und aus Sicht der beteilig-
ten Mitarbeiter/-innen

•	 Einmalige „radikale“ Prozessoptimierung vs. kontinuierliche Prozess-
verbesserung

•	 Abteilungsübergreifende Prozesssteuerung: End-to-End-Prozess
betrachtung

•	 Prozesse täglich leben: Prozessleistung messen, diagnostizieren, 
steuern

•	 Prozessteams aufbauen und leiten: Vorbereitung, Agenda, Ablauf und 
Nachhaltigkeit von Prozessteam-Sitzungen oder Prozesszirkeln

•	 Kontinuierlicher Verbesserungsprozess als wirksame Verbesserungs-
routine

Praxiswissen für Prozessverantwortliche

Kompaktseminare

NEU
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Termin
14.03. – 15.03.2018

Beginn am ersten Tag ist  
um 10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Helmuth Braun,  
Jörg Scheepers,  
ibo Beratung und Training GmbH

Sonstiger Hinweis
Als Inhalt sind lediglich Themen-
vorschläge genannt; die tatsächli-
che Agenda erfolgt in Abstimmung 
mit den Teilnehmern kurz vor der 
Veranstaltung.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus den Bereichen oder Abteilungen Organisation, 
Betriebsorganisation, Prozessmanagement und Projektmanagement

Ziele
Das Ziel besteht im Erfahrungsaustausch mit anderen, um die strategi-
schen und operativen Aufgaben bestmöglich zu bewältigen. Diese Veran-
staltung bietet Ihnen eine solide Plattform zum Erfahrungsaustausch und 
für Diskussionen. Hier stehen aktuelle Trends, neue Methoden und Techni-
ken, organisatorische Entwicklungen und dazu passende Handlungsopti-
onen im Mittelpunkt. Der Erfahrungsaustausch schlägt für Sie eine Brücke 
zu unserem alle zwei Jahre stattfindenden „Forum für Orga-Leiter“.

Inhalte
•	 Aktuelle Trends in der Organisationsarbeit
•	 Digitalisierung der Organisationsarbeit
•	 Zukunft der Organisationsabteilung: eigenständiger Bereich oder 

eigenständige Abteilung oder hausinterne Fusion mit anderen 
Abteilungen wie Personal, Marktfolge etc.

•	 Dezentralisierung von Orga-Leistungen und ihre Koordination
•	 Schriftlich fixierte Ordnung: Was macht ein gutes Organisations

handbuch aus?
•	 Organisatorische Beratung: ein zukunftsorientierter Geschäftsbereich 

für Organisationsabteilungen?
•	 Agile Methoden und ihre Nützlichkeit im organisatorischen Alltag
•	 Anforderungen an die Organisatoren von morgen: erforderliche Kennt-

nisse, Fertigkeiten und Kompetenzen

Orga-LeiterPlus

Frische Impulse für Orga-Leiter/-innen

Webcode
549
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Webcode
544

Termin
17.04. – 18.04.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Helmuth Braun, 
Jörg Scheepers,  
ibo Beratung und Training GmbH

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Prozessmanager, Prozessorganisatoren und Prozessverantwortliche 
sowie Absolventen der Seminarreihe (Geschäfts-)Prozessmanagement, 
die frische Impulse für ihre tägliche Arbeit schätzen und sich mit anderen 
Prozessexperten auf Augenhöhe austauschen möchten

Ziele
Prozessmanager benötigen aktuelles Wissen und den Erfahrungsaus-
tausch mit anderen, um die strategischen und operativen Aufgaben im 
Prozessmanagement bestmöglich bewältigen zu können.
Dieses Seminar bietet Ihnen eine ideale Plattform zum Erfahrungsaus-
tausch und für Diskussionen. Es stehen aktuelle Trends, neue Methoden 
und Techniken, organisatorische Entwicklungen und dazu passende 
Handlungsoptionen im Mittelpunkt.
Sie erfahren zwei Tage lang frische Impulse für Ihre Arbeit im Prozess
management. Dabei stehen Ihre Fragen im Fokus, die für das Seminar 
genannten Inhalte dienen als Orientierung und Auswahl. Wir gehen 
im Seminar explizit auf die Fragen und Anregungen der Teilnehmer 
ein. Für ein Höchstmaß an Aktualität fragen wir kurz vor dem Seminar-
Termin die Themen bei Ihnen ab, die Ihnen am wichtigsten sind und am 
dringendsten erscheinen.

Inhalte
•	 Agiles Prozessmanagement – die neue Form der Prozessarbeit
•	 Aktuelles zu PPS und zur Prozesslandkarte
•	 Prozesse beherrschen – Basiskompetenz für Prozessqualität
•	 Social Process Management: Prozesse kollaborativ gestalten
•	 Kernprozesse, Topprozesse und wesentliche Prozesse identifizieren
•	 Prozessdokumentation Unternehmens-/Organisationshandbuch 

(OHB) – Schriftlich fixierte Ordnung (SFO)
•	 Prozesskennzahlen / Key Performance Indicators (KPI)
•	 Risiken und Kontrollen im Prozess: Prozessmanagement und das 

Interne Kontrollsystem (IKS)
•	 Prozessmanagement und sein Beitrag zum Qualitätsmanagement
•	 Prozesskosten im Griff behalten

ProzessmanagerPlus

Frische Impulse für Prozessmanager/-innen

Kompaktseminare
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Termin
15.05.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Andreas Lötzer, Sparkassen- und 
Giroverband Hessen-Thüringen

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Spezialisten, die in der Sparkasse mit dem Thema Sachkostenmanage-
ment betraut sind bzw. für die Analyse der Sachkosten qualifiziert werden 
sollen und erste Grundkenntnisse im Umgang mit dem SKM-Portal haben, 
sowie ggf. deren Führungskräfte

Ziele
Vor dem Hintergrund der Bedeutung des strategischen Ziels der Effizienz-
steigerung in der gemeinsamen Geschäftsstrategie für die Sparkassen aus 
dem Jahr 2014 wird dem Handlungsfeld „Kosten senken“ in vielen Häu-
sern derzeit wieder in steigendem Maße Aufmerksamkeit geschenkt. 

Obgleich ein nicht unwesentlicher Teil der Kapazitäten in den Anstrengun-
gen zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Anforderungen an die Risikosteu-
erung und zur Optimierung des Vertriebs gebunden ist, gerät die Steue-
rung des Verwaltungsaufwands wieder stärker in den Fokus. Aus gutem 
Grund: Der Rückgang der Zinsspanne, das veränderte Kundenverhalten 
und die steigende Digitalisierung von Kontakt-, Ansprache- und Produkt-
abschlusskanälen führen zur betriebswirtschaftlichen Notwendigkeit 
einer genaueren Steuerung der Sachkosten. Zugleich steigen tarifvertrag-
lich bedingt die Personalkosten tendenziell weiter. Die Herausforderung 
eines adäquaten Sachkostenmanagements, u. a. auch zur Abmilderung 
der Wirkung der Personalkostensteigerungen, ist umso größer, da der 
Hebel zur Senkung von Sachkosten in Relation zu dem der Personalkosten 
ein kleinerer ist.

Die Seminar-Teilnehmer sollen einerseits methodisches Wissen zum 
Sachkostenmanagement erwerben und  andererseits im Umgang mit 
den verschiedenen Anwendungen des SKM-Portals geschult werden. Auf 
diese Weise sollen sie befähigt werden, abgestufte Verfahren zur Analyse 
der Ist-Situation durchzuführen. Darauf aufbauend sollen die Teilnehmer 
lernen, Handlungsfelder zu erkennen und Optimierungspotenziale zu 
berechnen.

Darüber hinaus sollen ihnen Hinweise gegeben werden, wie die Steue-
rung der Sachkosten in einen regelmäßigen Prozess überführt werden 
kann.  Zu einer Steuerung zählen auch der Aufbau eines kennzahlen-
basierten Zielsystems sowie ein Sachkosten-Reporting. Die Teilnahme 
soll Impulse für die eigene Arbeit zum Sachkostenmanagement in der 
Sparkasse geben, damit die zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

Webcode
540

Sachkostenmanagement für die Sparkassenpraxis –  
von A wie Analyse der Ist-Situation über O wie 
Optimierungspotenziale bis Z wie Überführung in  
ein Zielsystem
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Kompaktseminare

ter ihren Vorständen im Sinne einer Regelaufgabe Vorschläge zur Sach
kostenoptimierung unterbreiten können.

Wir empfehlen die Teilnahme des zuständigen Mitarbeiters aus diesem 
Bereich und ggf. auch seiner Führungskraft.

Inhalte
•	 Was umfasst das Management von Sachkosten?
•	 Wie haben sich die Sachkosten in den vergangenen Jahren an sich 

und im Vergleich zu anderen Steuerungsgrößen entwickelt?
•	 Welche Einflussfaktoren spielen bei der Frage nach einer zu den Kun-

den und ihren Bedürfnissen an Finanzdienstleistungen passenden 
Infrastruktur eine Rolle?

•	 Wie und in welcher Struktur können Sachkosten analysiert werden?
•	 Wie kann mithilfe der Anwendungen des SKM-Portals die Analyse 

durchgeführt werden? Welche Hilfsmittel stehen konkret zur 
Verfügung?

•	 An welchen Stellen des Prozesses zur Steuerung der Sachkosten 
können die Anwendungen des SKM-Portals nutzenstiftend eingesetzt 
werden?

•	 Wie kann der Sachkostenmanager vorgehen, um die relevanten 
Steuerungskennzahlen zu ermitteln?

•	 Welche Möglichkeiten zur Nutzung von Benchmarking-Daten bietet 
das SKM-Portal? In welchen Fällen sind diese sinnvoll? Wie können 
Vergleichsgruppen sinnvoll und passgenau zusammengestellt 
werden?

•	 Welche Auswertung (statisch, dynamisch, grafisch, tabellarisch, 
Potenzialrechner) ist für welchen Analysezweck geeignet? Gibt es eine 
optimale Reihenfolge für die Nutzung mehrerer Auswertungen?

•	 Welche Mindestschritte sollte der für die Sachkostenanalyse verant-
wortliche Mitarbeiter bei der Analyse und Interpretation der Daten 
gehen?

•	 Wie können die Anwendungen des SKM-Portals zur Analyse, zur Aus-
wertung und zum Reporting in den jährlichen Controlling-Prozess 
zur Planung, Steuerung und Kontrolle der Sachkostensituation ein
gebunden werden?

•	 Wo kann ich Vorschläge für Optimierungsmaßnahmen im SKM-Portal 
erhalten und wie kann ich diese für meine Sparkasse nutzen?

Fortsetzung der Veranstaltung

Sachkostenmanage-
ment für die Spar
kassenpraxis –  
von A wie Analyse 
der Ist-Situation über 
O wie Optimierungs-
potenziale bis Z wie 
Überführung in ein 
Zielsystem
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Termin
26.03. – 28.03.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Michael Leipold, NSL EDV-Training 
& Consulting GmbH;
Frank Neumann, NSL EDV-Training 
& Consulting GmbH;
Mitarbeiter des SIZ – 
Informatikzentrum der  
Sparkassenorganisation

Sonstiger Hinweis
Die Inhalte sind in den Details an 
Fragestellungen des dezentralen 
AD ausgerichtet, jedoch ist die Ge-
samtthematik auch für IT-Service-
Umgebungen relevant.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
IT-Revisoren und Absolventen des Fachseminars für DV-Revision, die ihr 
technisches Wissen aktualisieren möchten

Ziele
Sie erhalten aktuelles technisches Fachwissen und Verständnis zur IT-
Infrastruktur mit dem Active Directory und lernen, für Ihre qualitativ an-
spruchsvolle Beratungsfunktion wertvolle Impulse aus Revisionssicht zu 
geben. Unter prüfungsrelevanten Gesichtspunkten betrachten Sie techni-
sche Neuerungen in der Sparkassen-IT und erhalten einen Bezug zu aktu-
ellen Entwicklungen.

Inhalte
•	 Neue Infrastruktur mit Grundlagen zu Microsoft Server 2012
•	 Gesamtkonzept, neue Systeme der Infrastruktur
•	 Virtualisierungskonzepte
•	 Protokollierung von Sicherheitsereignissen
•	 Konzepte zum Internetzugang/WLAN u. a.
•	 Neues vom „sicheren IT-Betrieb“

Die Inhalte werden ca. zwei Monate vor der Veranstaltung thematisch 
überarbeitet, um Aktualität und Praxisrelevanz sicherzustellen.

Webcode
1450

Neuerungen in der IT für Revisoren
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Innovationskompetenz stärken –  
für die Sparkasse erfolgreich querdenken!

Webcode
550

Kompaktseminare
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Termin
11. 04. 2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant. 

Beachten Sie auch die beiden 
Veranstaltungen 
Innovationskultur und Erfolgs
faktoren am 12.04.2018
Innovationswerkstatt am  
13.04.2018

Preis
€ 700,–

Bei gleichzeitiger Anmeldung zu 
„Innovationskultur und Erfolgsfak-
toren“ und „Innovationswerkstatt“ 
an den beiden folgenden Tagen 
wird ein Paketpreis in Höhe von  
€ 1.700,– fällig.

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Birgit Boland-Mayat,  
Trainerin für Innovation, 
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe;  
Ralf Sundermeier, Dipl.-Psych., 
Coach, Trainer für Innovation

Seminarleitung
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus den Bereichen Unternehmensentwicklung, 
Qualitätsmanagement, Vorstandssekretariat; 
Innovationsbeauftragte und die Personen, die neue Lösungen für ihre 
Sparkasse finden wollen
 
Ziele
Fördern Sie die Innovationsprozesse in Ihrem Haus. Zukünftig sind das 
Entwickeln von Ideen und die aktive Weitergabe eine Selbstverständ-
lichkeit. Stärken Sie die Innovationskraft der eigenen Sparkasse durch 
Methoden und Techniken, die Sie lernen und – gefördert durch die Verbin-
dung zu den beiden weiteren Tagen zum Thema Innovation (siehe links) 
– nachhaltig anwenden können. Sie lernen andere Innovationskonzepte 
kennen und können das Innovationspotenzial der eigenen Sparkasse 
durch einen Abgleich mit diesen Konzepten fördern. So wirken Sie dabei 
mit, das Geschäfts- und Ertragspotenzial der Sparkasse durch innovative 
Ideen besser auszuschöpfen. Gleichzeitig lernen Sie, Innovationsprozesse 
in der Sparkasse zu gestalten, denn viele Mitarbeiterideen in den Institu-
ten bedürfen der Einbindung in einen kontinuierlichen Innovationspro-
zess. Die Seminarkonzeption regt das Ausprobieren, Testen und Verpro-
ben der Ideen in den anderen Seminarteilen an. Sie fördert den Austausch 
sowie das Diskutieren, Hinterfragen, Reflektieren mit den anderen Teil-
nehmern – dem im Seminar gewonnenen Netzwerk. Dadurch wird ein 
nachhaltiger Transfer in die Praxis stark begünstigt.

Inhalte
•	 Definition von Innovation und Passung, u. a. zum Innovationskonzept 

der Sparkassen-Finanzgruppe
•	 Innovationskonzepte im Vergleich
•	 Kreativitätstechniken
•	 Methoden zur Beurteilung der Sparkasse im Hinblick auf innovative 

Potenziale (Bsp. Qualitätsmanagement, Projektmanagement, Prozess-
management, Change Management, Risikomanagement, Wissens- 
und Informationsmanagement, Nachhaltigkeitsmanagement) und 
konzeptionelle Weiterentwicklung der genannten Bereiche

•	 Entwicklung eines Innovationsprozesses in einer Sparkasse zur 
Nutzung der Ideen von Mitarbeitern
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Termin
17.05. – 18.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
12:30 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Kai-Uwe Paulsen,  
Arbeitsgericht Landau

Sonstiger Hinweis
Das Seminar findet im Rahmen  
des Fachseminars Personal
management statt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich betraut sind

Ziele
In diesem Seminar werden Sie Ihre Kenntnisse in für Personalmanager 
relevanten Themenfeldern des Arbeitsrechts umfassend vertiefen. Sie 
setzen sich mit der aktuellen Rechtsprechung zu Themen wie Kündi-
gungsschutz, Abmahnung sowie mit verschiedenen Kündigungsformen 
auseinander. Nach dem Besuch dieses Seminars werden Sie in der Lage 
sein, in Ihrem Arbeitsalltag adäquat und rechtssicher zu entscheiden bzw. 
zu agieren.

Inhalte
•	 Rechtsquellen im Arbeitsrecht/Richterrecht
•	 Haupt- und Nebenpflichten des Arbeitsverhältnisses
•	 Direktionsrecht des Arbeitgebers
•	 Haftung/Schadensersatz
•	 Zulässige Fragen im Vorstellungsgespräch
•	 Anfechtung des Arbeitsverhältnisses
•	 Rechtsprobleme bei Kündigungen (Zugang/Vollmacht, besonderer 

Kündigungsschutz, Beteiligung der Arbeitnehmervertretung)
•	 Fristlose Kündigung/Verdachtskündigung
•	 Verhaltensbedingte Kündigung/Abmahnung
•	 Personenbedingte Kündigung
•	 Betriebsbedingte Kündigung
•	 Änderungskündigung
•	 Aufhebungsvertrag

Arbeitsrecht für Personalmanager – Grundlagen 
(Modul 8)

Webcode
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Webcode
561

Termin
05.12. – 07.12.2018

Beginn am ersten Tag ist um 
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
12:30 Uhr geplant.

Preis
€ 900,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Kai-Uwe Paulsen,  
Arbeitsgericht Landau

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich betraut sind

Ziele
Die Kenntnisse in den relevanten Themenfeldern des Arbeitsrechts für 
Personalmanager werden in diesem Seminar umfassend vertieft. Dabei 
setzen Sie sich intensiv mit der aktuellen Rechtsprechung zu Themen wie 
Kündigungsschutz, Abmahnung oder mit verschiedenen Kündigungsfor-
men auseinander. Sie werden in die Lage versetzt, in Ihrem Arbeitsalltag 
adäquat und rechtssicher entscheiden bzw. agieren zu können.

Inhalte
•	 Vertiefung der Themen aus dem Seminarmodul „Arbeitsrecht 

für Personalmanager – Grundlagen“ innerhalb des Fachseminars 
Personalmanagement

•	 Erarbeitung und Besprechung rechtlicher Sonderfälle auf der Basis 
der aktuellen Rechtsprechung

•	 Fallstudien und Rechtsprechung zu Outsourcing, Betriebsänderung, 
Betriebsübergang, Personalüberlassung, Personalleihe etc.

Arbeitsrecht: Lösung von Spezial- und Problemfällen  
im Personalbereich

Kompaktseminare
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Termin
06.03. – 07.03.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Claus Heitzer,  
Claus Heitzer GmbH

Sonstiger Hinweis
Das Seminar findet im Rahmen  
des Fachseminars Personal
management statt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich betraut sind

Ziele
In diesem Seminar werden Sie Ihre Kenntnisse im Themenfeld Change Ma-
nagement vertiefen, um auf Anforderungen aus aktuellen Veränderungs-
prozessen Ihres Hauses rasch und adäquat reagieren zu können. Sie ler-
nen ein erprobtes Analysemodell für ein kraftvolles Change Management 
kennen. Sie diskutieren und erkennen sowohl die Chancen als auch die 
Risiken von Veränderungen.

Inhalte
•	 Merkmale und Phasen von Veränderungsprozessen
•	 Initiierung, Gestaltung und Begleitung von Veränderungsprozessen
•	 Leitung komplexer Projekte
•	 Analysemodell für ein kraftvolles Change Management
•	 Umgang mit Ängsten/Widerständen und Rolle der Kommunikation  

im Veränderungsprozess
•	 Kooperation, Outsourcing, Chancen und Risiken von Outsourcing, 

Fusion
•	 Praxisbeispiele
•	 Checklisten

Change Management für Personalmanager 
(Modul 5)
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Der berufliche Auftritt: Souverän – sicher – gekonnt
Mit Theatertechniken Selbstbewusstsein und Kreativität stärken

Webcode
562

Kompaktseminare

Termin
05.09. – 06.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:30 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Lenka Wolf, Fa. nations

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf acht 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Menschen, die sich selbstsicher, interessant und auf dynamisch-souve-
räne Art präsentieren möchten, sei es im Konferenzraum, vor Kunden, im 
Team, auf einer Veranstaltung oder auf dem Redner-Podium

Ziele
Gestalten Sie mit neuem Elan, mehr Kreativität und aufgewecktem Selbst-
bewusstsein den Umgang mit anderen (und sich selbst).

In diesem Seminar geht es darum, mit SELBSTBEWUSSTSEIN, CHARISMA 
und ORIGINALITÄT aufzutreten. Erfolgreiche Selbstdarstellung, persön-
liche Präsenz, Charisma und gekonnte menschliche Interaktion sind die 
Themen, die in diesem ungewöhnlichen Hands-on-Seminar ganz aktiv 
und bewusst geschult werden.
Originalität, Humor, Körpergefühl und gesundes Selbstbewusstsein wer-
den neu geweckt und gefördert. Die Fähigkeit zur stilsicheren Interakti-
on mit anderen wird aufgebaut und durch das intensive Erlebnis auf der 
Bühne gestärkt. Die Teilnehmer bekommen nicht nur wertvolle Einblicke, 
wie man mit Leichtigkeit, Originalität und Bravour Beziehungen zu an-
deren Menschen aufbauen kann. Sie entdecken auch sich selbst und ihre 
spielerische Natur, die ihnen neue Kontaktmöglichkeiten zu anderen ver-
schafft.

Inhalte
•	 Selbstbewusst und mit Charisma vor einem Team oder Publikum 

auftreten
•	 Auch in Stress-Situationen ruhig und überzeugend wirken
•	 Das Kreative und Ungewöhnliche aus sich herausholen
•	 High-Performance-Situationen im Berufsleben mit neuem Elan und 

Selbstsicherheit angehen
•	 Die magische Kraft der Körpersprache und der Präsenz richtig 

anwenden können
•	 Das eigene Umfeld überzeugen, faszinieren und fesseln können
•	 Der persönlichen Motivation eine Vitaminspritze verpassen

Methoden und Techniken aus dem Bühnen-Training für den Nicht-
Schauspieler
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Termin
14.05. – 16.05.2018

Beginn am ersten Tag ist  
um 09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 900,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Thomas Füting, Sparkasse Essen;
Reinhold Schneider, Trainer

Sonstiger Hinweis
Dieses Seminar findet im Rahmen 
des Fachseminars Personal
management statt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich betraut sind

Ziele
Um Konflikt-, Kritik- und Überzeugungsgespräche erfolgreich und rati-
onell führen zu können, bedarf es Kompetenz und Sachkenntnis, die in 
vielen Rollenspielen aus der Praxis vertieft und verfeinert werden. Sie wer-
den optimal auf die anspruchsvollen Gesprächssituationen in Ihrer Spar-
kasse vorbereitet, sodass Sie diese Gespräche zukünftig jederzeit lenken 
und zu einem für Sie und Ihr Haus erfolgreichen Abschluss führen können.

Inhalte
•	 Rollenverständnis, Rollen in Gruppen
•	 Kommunikationsmodelle
•	 Grundsätze der Gesprächsführung
•	 Gesprächsvorbereitung
•	 Elemente eines angemessenen Anerkennungsgesprächs bzw. 

Kritikgesprächs
•	 Umgang mit Widerständen und Konflikten / Mediation
•	 Unterstützung von aktuellen geschäftspolitischen Zielen
•	 Führung von schwierigen Gesprächen
•	 Verhandlungen bei Fusionen, Durchsetzung von PE-Maßnahmen

Gesprächsführung für Personalmanager – Training
(Modul 7)
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Termin
07.05. – 08.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Dr. Falko von Ameln,  
Führungscoach, Profil-Concept;
Dr. Sebastian Maiß,  
vangard Arbeitsrecht

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Als Personalverantwortliche/-r sind Sie dann erfolgreich, wenn Ihre 
Mitarbeiter/-innen die bestmögliche Leistung erbringen. Doch oft leisten 
einzelne Mitarbeitende nicht das, was sie könnten oder sollten. Dies ist 
eine Situation, die Führungskräfte vor Probleme stellt: Welches Führungs-
verhalten ist das richtige? Wie werde ich meinem eigenen Anspruch und 
dem Rest meines Teams gerecht? Wie kann ich unterstützen, wo muss ich 
konfrontieren? Wie kann ich Verweigerern klare Grenzen aufzeigen und 
wie kann ich mich arbeitsrechtlich absichern? 

Das sehr praxisnah gestaltete Seminar findet unter gemeinsamer 
Leitung eines Arbeitsrechtlers und eines Führungscoachs statt. Neben 
Führungsstrategien zum Thema Performance Management und wichtigen 
arbeitsrechtlichen Kenntnissen vermittelt das Seminar vor allem konkrete 
Lösungen für die Praxis.

Inhalte
•	 Grundlagen: Leistung und Energie sichern durch  

Performance Management
•	 „Problemfälle“ konsequent und lösungsorientiert führen
•	 Gute Mitarbeiter mit Leistungsschwächen neu motivieren
•	 Verschleierungsstrategien (z. B. vorgeschobene Krankheit) aufdecken
•	 Blockaden durch eigene Unsicherheit auflösen
•	 Erwartungen klar formulieren
•	 Konflikte in der Sache hart, aber fair austragen
•	 Kritikgespräche und andere schwierige Gespräche souverän führen
•	 Abmahnung und Trennung arbeitsrechtlich absichern
•	 Personalrat und Personalabteilung richtig einbeziehen
•	 „Ansteckung“ und Demotivation der übrigen Teammitglieder durch 

Minderleister vermeiden
•	 Leistungskultur in der eigenen Organisationseinheit gestalten
•	 Neue Energie für die eigene Führungsarbeit gewinnen

High Performance fördern –  
Low Performance vermeiden

Webcode
566

Kompaktseminare
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Termin
11. 04. 2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant. 

Beachten Sie auch die beiden 
Veranstaltungen 
Innovationskultur und Erfolgs
faktoren am 12.04.2018
Innovationswerkstatt am  
13.04.2018

Preis
€ 700,–

Bei gleichzeitiger Anmeldung zu 
„Innovationskultur und Erfolgsfak-
toren“ und „Innovationswerkstatt“ 
an den beiden folgenden Tagen 
wird ein Paketpreis in Höhe von  
€ 1.700,– fällig.

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Birgit Boland-Mayat,  
Trainerin für Innovation, 
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe;  
Ralf Sundermeier, Dipl.-Psych., 
Coach, Trainer für Innovation

Seminarleitung
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus den Bereichen Unternehmensentwicklung, 
Qualitätsmanagement, Vorstandssekretariat; 
Innovationsbeauftragte und die Personen, die neue Lösungen für ihre 
Sparkasse finden wollen
 
Ziele
Fördern Sie die Innovationsprozesse in Ihrem Haus. Zukünftig sind das 
Entwickeln von Ideen und die aktive Weitergabe eine Selbstverständlich-
keit. Stärken Sie die Innovationskraft der eigenen Sparkasse durch Metho-
den und Techniken, die Sie lernen und – gefördert durch die Verbindung 
zu den beiden weiteren Tagen zum Thema Innovation (siehe links) – nach-
haltig anwenden können. Sie lernen andere Innovationskonzepte ken-
nen und können das Innovationspotenzial der eigenen Sparkasse durch 
einen Abgleich mit diesen Konzepten fördern. So wirken Sie dabei mit, das 
Geschäfts- und Ertragspotenzial der Sparkasse durch innovative Ideen 
besser auszuschöpfen. Gleichzeitig lernen Sie, Innovationsprozesse in 
der Sparkasse zu gestalten, denn viele Mitarbeiterideen in den Instituten 
bedürfen der Einbindung in einen kontinuierlichen Innovationsprozess. 
Die Seminarkonzeption regt das Ausprobieren, Testen und Verproben der 
Ideen in den anderen Seminarteilen an. Sie fördert den Austausch sowie 
das Diskutieren, Hinterfragen, Reflektieren mit den anderen Teilnehmern 
– dem im Seminar gewonnenen Netzwerk. Dadurch wird ein nachhaltiger 
Transfer in die Praxis stark begünstigt.

Inhalte
•	 Definition von Innovation und Passung, u. a. zum Innovationskonzept 

der Sparkassen-Finanzgruppe
•	 Innovationskonzepte im Vergleich
•	 Kreativitätstechniken
•	 Methoden zur Beurteilung der Sparkasse im Hinblick auf innovative 

Potenziale (Bsp. Qualitätsmanagement, Projektmanagement, Prozess-
management, Change Management, Risikomanagement, Wissens- 
und Informationsmanagement, Nachhaltigkeitsmanagement) und 
konzeptionelle Weiterentwicklung der genannten Bereiche

•	 Entwicklung eines Innovationsprozesses in einer Sparkasse zur 
Nutzung der Ideen von Mitarbeitern

Webcode
550

Innovationskompetenz stärken –  
für die Sparkasse erfolgreich querdenken!
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Webcode
1410

Kompaktseminare

Managementherausforderungen im Zwiespalt zwischen 
Kosteneffizienz und Mitarbeiterorientierung

NEU

Termin
25.01. – 26.01.2018

Beginn am ersten Tag ist um 09:00 
Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Dr. Ulrike Emma Meißner, Inter-
national HR Consultant & Trainer 
in Deutschland, Österreich und 
Neuseeland

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten

Ziele
Die Aufgabe eines modernen Sparkassenmanagements ist die Identifi-
zierung und Beherrschung von komplexen Systemen, die sich in einem 
Kontext des steigenden Fachkräftemangels, des zunehmenden Alters der 
Kundschaft oder der fortschreitenden Digitalisierung in der Sparkasse 
bewegen. 
In diesem Seminar wird beleuchtet, wie sich Führungskräfte und das 
Personalmanagement den mitarbeiterorientierten Herausforderungen 
stellen und gleichzeitig personalkosteneffizient arbeiten können. Insbe-
sondere werden Handlungsempfehlungen erarbeitet, wie Führungs- und 
Personalfragestellungen in Bezug auf das Generationenmanagement neu 
überdacht und gleichzeitig kostenoptimiert werden können.
Sie arbeiten stets an Praxisbeispielen, erhalten Checklisten und Einblicke 
in neueste Trends. Sie nehmen fundierte Handlungsempfehlungen für 
Ihre professionelle Managementaufgabe mit, die Sie in Ihrer täglichen 
Praxis unterstützen und Ihnen Verbesserungspotenziale aufzeigen.

Inhalte
Gesellschaftliche Altersentwicklung als unternehmerische 
Herausforderung
•	 Auswirkungen auf Gesellschaft und Arbeitswelt
•	 Mythen und Wahrheiten zum demografischen Wandel
•	 Stärken und Schwächen der jeweiligen Generation

Führungsaufgaben im Generationen-Mix und im Kontext einer 
mitarbeiterorientierten Kosten-/Nutzenanalyse
•	 Vielfalt von Generationen und Kulturen kostenoptimiert managen
•	 Arbeitsbegleitendes und lebenslanges Lernen
•	 Effektive Führung und adäquates Konfliktmanagement der 

unterschiedlichen Generationen
•	 Altersstrukturanalyse sowie Demografie-spezifische quantitative und 

qualitative Personalbedarfsplanung
•	 Neue Wege in der Personalbeschaffung und im Personalmarketing
•	 Flexible Ideen zur Erhaltung der Leistungs- und Arbeitsfähigkeit der 

Belegschaft im direkten Abgleich von Kosten und Nutzen entwickeln
•	 Maßnahmen zur Mitarbeiterbindung
•	 Weiterbildung und Wissenstransfer von Jung und Alt
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Termin
23.01. – 24.01.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Dr. Ulrike Emma Meißner,  
International HR Consultant &  
Trainer in Deutschland, Österreich 
und Neuseeland

Sonstiger Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf 
Personen beschränkt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten im Personalbereich

Ziele
Von entscheidender Bedeutung für den Sparkassenerfolg ist das Wis-
sen, welche Mitarbeiter/-innen künftig gebraucht werden, wie man sie 
gewinnt und/oder im Haus hält und entwickelt und wie man sie zu über-
durchschnittlichem Commitment motiviert. In diesem Seminar werden 
praxisorientierte Management-Kompetenzen vermittelt und pragmatische 
Handlungsempfehlungen aufgezeigt, diese im Führungsalltag erfolgreich 
anzuwenden. Sie arbeiten stets an Praxisbeispielen und erhalten Hand-
lungsvorschläge, Links und Tools für die praktische Umsetzung.

Management 
•	 Aufgaben und Herausforderungen des Managements:  

Unterschiede zwischen Management und Leadership 
•	 Mitarbeiterführung: Menschenbilder, Erkennen unterschiedlicher 

Persönlichkeitsmerkmale und Bedürfnisse anderer, Führungsstile und 
Führungstechniken, Generationenmanagement 

•	 Mitarbeiterbeurteilung: Beurteilungsformen und typische 
Beurteilungsfehler 

•	 Konfliktmanagement: Eskalationsstufen und Konfliktlösungen 
•	 Motivation: Selbstmotivation und Motivation anderer 
•	 Grundlagen der Kommunikationstechniken 
•	 Zeitmanagementtechniken 
•	 Kreativitätstechniken 
•	 Grundlagen des strategischen Denkens 

Personal
•	 Aufgaben und Funktionen des Personalmanagements 
•	 Personalplanung, insbesondere Personalbedarfsplanung und 

Personalbestandsplanung 
•	 Personalbeschaffung: Die richtigen Mitarbeiter finden und einstellen, 

Fokus Einstellinterviews 
•	 Personalerhaltung: Mitarbeiterbindung und betriebliches Gesund-

heitsmanagement 
•	 Strategische und bedarfsgerechte Personalentwicklung 
•	 Personalfreistellung und Sicherung des Wissenstransfers bei 

Austritten 

Personal, Leadership und Management-Kompetenzen 

Webcode
1411
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Personalrisikomanagement 
(Modul 3)

Webcode
567

Kompaktseminare

Termin
29.01. – 30.01.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozentin
Dr. Ulrike Meißner,  
International HR Consulting  
& Training, Zertifizierte Demo
grafie-Managerin

Sonstiger Hinweis
Das Seminar findet im Rahmen  
des Fachseminars Personal
management statt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich betraut sind

Ziele
Personalrisiken können zu einer potenziellen Bestandsgefährdung eines 
Unternehmens führen. Umso wichtiger sind vor diesem Hintergrund eine 
rechtzeitige Identifikation und eine permanente quantitative sowie quali-
tative Messung.

In diesem Seminar beschäftigen Sie sich intensiv mit Fragen des Perso-
nalrisikomanagements und erweitern Ihre Kenntnisse zur Steuerung und 
Dokumentation von Personalrisiken in Ihrer Sparkasse.

Inhalte
•	 Bedeutung des Personalrisikomanagements
•	 Aufsichtsrechtliche Anforderungen an das Personalmanagement 

(MaRisk)
•	 Identifikation von Personalrisiken (Engpassrisiko, Anpassungsrisiko, 

Austrittsrisiko, Motivationsrisiko)
•	 Messung von Personalrisiken (Risikoindikatoren und Frühwarn

systeme, quantitative und qualitative Bewertung von Risiken)
•	 Steuerung von Personalrisiken
•	 Dokumentation von Personalrisiken
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Termine
27.11. – 29.11.2017
26.11. – 28.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
12:30 Uhr geplant.

Preis
€ 800,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Rolf Walz, Sparkasse Rhein-Nahe

Sonstiger Hinweis
Dieses Seminar findet im  
Rahmen des Fachseminars 
Personalmanagement statt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Strategische Personalarbeit und -planung
(Modul 1)

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich betraut sind

Ziele
Möchten Sie Ihre Kenntnisse um Funktionen und Interessen der betriebli-
chen Personalarbeit und -planung ausbauen?

In diesem Seminar erweitern Sie Ihre Kompetenzen um Faktoren, Formen 
und Verfahren der Personalbedarfsbestimmung und deren Vor- und Nach-
teile. Sie werden in die Lage versetzt, Ablauffolgen zur Ermittlung quanti-
tativer Personalbedarfsgrößen und weitere Instrumente der strategischen 
Personalplanung in Ihrem Arbeitsbereich effizient einzusetzen.

Inhalte
•	 Rahmenbedingungen für das Personalmanagement
•	 Rolle und Selbstverständnis des Personalmanagements
•	 Regelkreis Personalmanagement
•	 Personalstrategie als Teil der Unternehmensstrategie
•	 Definition von strategischen Handlungsfeldern anhand der Personal-

strategie für Sparkassen
•	 Fokus-Themen (Karrierepfad, Nachfolgeplanung, Personalumbau, 

Organisation des Personalbereichs)
•	 Strategische Personalplanung (Funktionen, Regelkreis, Interessen)
•	 Personalbedarfsbestimmung (Faktoren, Formen, Verfahren mit Vor- 

und Nachteilen)
•	 Ermittlung quantitativer Personalbedarfsgrößen
•	 Ermittlung qualitativer Personalbedarfsgrößen (Merkmale eines 

Anforderungsprofils)
•	 Personalbeschaffungs- und Freisetzungsplanung
•	 Personal 2020 (Arbeitsbedingungen der Zukunft, Work-Life-Balance, 

Gesundheits-Management, Übergang in den Ruhestand)

Webcode
568
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Strategische Personalentwicklung /  
Entwicklung von Führungsmodellen
(Modul 2)

Webcode
570

Kompaktseminare

Termine
29.11. – 01.12.2017
28.11. – 30.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
13:30 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 800,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Bernd Zacharias,  
Kreissparkasse Heilbronn

Sonstiger Hinweis
Dieses Seminar findet im Rahmen 
des Fachseminars Personal
management statt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich betraut sind

Ziele
Die Bedeutung der Unternehmensstrategie für eine moderne Personalar-
beit sowie das Selbst- und Rollenverständnis der Personalentwicklung zu 
kennen, ist unabdingbar im Bereich Personalmanagement.
Erweitern Sie in diesem Seminar Ihre Kompetenzen in den strategischen 
Aufgabenfeldern der Personalentwicklung. Zudem erhalten Sie aktuelle 
Informationen über Trends und Ergebnisse der Führungsforschung, um 
diese zur Gestaltung der Führungskräfte-Entwicklung in Ihrem Haus nutz-
bar zu machen.

Inhalte
•	 Strategische Personalentwicklung:

–– Abgrenzung einer strategisch orientierten von einer operativ 
orientierten Personalentwicklung

–– Selbst- und Rollenverständnis der strategischen Personal
entwicklung

–– Entfaltungsstufen der Personalentwicklung
–– Bedeutung der aktuellen Geschäftsstrategie der Sparkassen-

Finanzgruppe für die Personalstrategie
–– Personalstrategie: Handlungsfelder und Fokus-Themen für die 

Personalentwicklung
–– Umsetzung der strategischen Personalentwicklungsarbeit in die 

Sparkassenpraxis
–– Aktuelle Bedeutung der Aus- und Weiterbildung unter veränder-

ten Rahmenbedingungen und Anforderungen (z. B. 1VORAUS im 
Personalmanagement)

–– Anforderungen an die Kompetenzen eines strategisch orientierten 
Personalentwicklers

•	 Entwicklung von Führungsmodellen und -konzepten:
–– Bedeutung und Funktion von Führungsmodellen
–– Aktuelle Trends in der Führungsforschung
–– Gestaltung der Führungskräfte-Entwicklung in Sparkassen:

–– Regionalführungsmodell
–– Führungskraft als Vertriebscoach
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Strategisches Personalcontrolling
(Modul 6)

Webcode
569
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Termin
08.03. – 09.03.2018

Beginn am ersten Tag ist um 
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
12:30 Uhr geplant.

Preis
€ 500,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Rolf Walz, Sparkasse Rhein-Nahe

Sonstiger Hinweis
Dieses Seminar findet im Rahmen 
des Fachseminars Personal
management statt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich betraut sind

Ziele
In diesem Seminar werden Sie Ihre Kenntnisse im Themenfeld des strate-
gischen Personalcontrollings umfassend vertiefen. Sie lernen Instrumente 
der Ertrags- und Kostensteuerung kennen und werden überdies in die 
Lage versetzt, diese in Ihrem Arbeitsbereich adäquat anzuwenden. Sie 
diskutieren und erkennen die Bedeutung und die Phasen eines strategi-
schen Personalcontrollings sowie die notwendigen Rahmenbedingungen 
(Personalrisikobetrachtungen, Balanced Scorecard im Personalbereich 
etc.).

Inhalte
•	 Instrumente der Ertrags- und Kostensteuerung
•	 Bedeutung und Phasen des strategischen Personalcontrollings
•	 Rahmenbedingungen
•	 Balanced Scorecard im Personalbereich
•	 Benchmarking
•	 Steuerungsfelder Personalcontrolling:

–– Personalbestand
–– Personalplanung
–– Personalführung
–– Personalkosten
–– Personalentwicklung
–– Risikofrüherkennung
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Webcode
571

Termin
31.01. – 02.02.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
12:30 Uhr geplant.

Preis
€ 900,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Prof. Dr. Bernd Nolte,  
4P Consulting GmbH

Sonstiger Hinweis
Dieses Seminar findet im Rahmen 
des Fachseminars Personal
management statt.

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten, die mit strategischen Aufgaben im 
Personalbereich oder in der Gesamtbanksteuerung betraut sind

Ziele
Hochzufriedene Kunden und motivierte, engagierte Mitarbeiter sind die 
Grundvoraussetzung für eine angemessene Profitabilität und ein nach-
haltiges Positionieren einer Sparkasse im Markt. Wertorientiertes Denken 
und Handeln ist deshalb gerade im Personalmanagement bereichsfunk-
tions- und hierarchieübergreifend ein überragender Erfolgsfaktor, da be-
sonders in Sparkassen jede Führungskraft und jeder Mitarbeiter für Kun-
den, aber auch für die Sparkasse selbst Werte schafft und mehrt.
Ein modernes und aktives Personalmanagement gewinnt in diesem Kon-
text enorm an Bedeutung und wird gemessen an der Entwicklung von 
Werten durch die von ihnen betreuten Menschen. Das Personalmanage-
ment entwickelt sich von einem Kostenfaktor zu einem Erfolgsmacher 
und Erfolgsmultiplikator!

Inhalte
Werttreiber und ihr Beitrag zum nachhaltigen Erfolg der Sparkasse:
•	 Welche Größen bringen zum Ausdruck, welche Werttreiber in welcher 

Organisationseinheit im Sinne der jeweiligen Sparkassenstrategie 
nach MaRisk AT 4.2 einen unmittelbaren Einfluss auf Leistungen, 
Kosten, Investitionen und Erfolge einer Sparkasse haben?

•	 Wie können diese durch aktive HR-Maßnahmen verbessert und 
gesteuert werden?

•	 Welche Werttreiber müssen dementsprechend welche Aktivitäten und 
Ziele in einem Geschäftsjahr verfolgen bzw. erreichen können (einzeln 
oder im Team)?

•	 Wie kann ein darauf abgestimmter Führungs-, Coaching- und  
PE-Prozess aufgebaut und gemanagt werden, um diese 
Verbesserungen für die Sparkasse zu erreichen?

Zeitgemäße Personalmarketingkonzepte –  
Mitarbeiter binden und finden:
•	 Neue Wege des Recruitings, des EmployerBrandings und des 

Azubi-Marketings
•	 Gezielter Einsatz von Social-Media-Netzwerken
•	 Neue Rolle des Personalmanagements als „wertorientierter und 

wertschaffender Vertriebler“
•	 Kernelemente und Vorgehensmodelle für ein erfolgreiches lokales 

bzw. regionales EmployerBranding Ihrer Sparkasse

Wertorientiertes Personalmanagement –  
Erfolgsfaktor für die Sparkasse der Zukunft
(Modul 4)

Kompaktseminare
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Termin
10.10. – 11.10.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Clemens Schmoll

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte der Bereiche oder Abteilungen Organisation, Betriebs
organisation, Prozessmanagement und Projektmanagement

Ziele
Banken werden aufgrund des Marktumfeldes, der regulatorischen Vor-
gaben und der internen Spezialisierungen zusehends komplexer – neue 
Zukunftsmodelle sind gefordert. Für die Organisationsabteilung bedeutet 
dies: Neue Kompetenzen und ein neues Selbstverständnis sind gefragt!
Der Schwerpunkt des Seminars liegt im Entwickeln von umsetzbaren pra-
xisnahen Konzepten – passend zur jeweiligen Hausgröße und -kultur. Es 
wird an realen Fällen der Teilnehmer gearbeitet. Die besondere Rolle der 
Organisationsabteilung und deren Herausforderungen stehen im Mittel-
punkt! Das Organisationsradar und das Organisationsdesign stellen einen 
ganzheitlichen Bezugsrahmen dar.

Inhalte
•	 Vertriebsorientierung fördern:

–– Die Kunden-/Vertriebssicht trotz Regularien
–– Das Spannungsfeld zwischen Standardisierung und 

Individualisierung meistern
–– Die Bündelung von unterschiedlichen Vertriebskanälen und 

-systemen
–– Die Zeit nach Fusionen gestalten

•	 Optimierung gestalten – Prozessdenken fördern:
–– Die Lust auf Optimierung fördern
–– Die Wege zur Auseinandersetzung für Optimierung und Exzellenz
–– Die Auseinandersetzung mit Qualität und Optimierung in 

operativen Einheiten etablieren

•	 Etablierung der ganzheitlichen Beratungskultur:
–– Typische Hürden bei der Implementierung einer ganzheitlichen 

Beratungskultur
–– Steuerung und Stellhebel der Implementierung
–– Die Rolle des Vorstands
–– Generelle Aspekte rund um Kultur- und Wertearbeit

Als Organisationsabteilung den Wandel gestalten

Webcode
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•	 Organisationssteuerung:
–– Das Zusammenspiel zwischen Abteilungen und Bereichen steuern
–– Der Einsatz von Prozessmanagement und Projektmanagement zur 

Gestaltung der Zusammenarbeit
–– Die Organisation für die Kundenbedürfnisse sensibilisieren

•	 Rolle der Organisationsabteilungen:
–– Der Weg zum attraktiven Business-Partner
–– Die Aufgabe der Organisationsabteilungen
–– Einfluss in Veränderungsvorhaben gewinnen
–– Konsequente Steuerung von Veränderung
–– Wirkungsvolle Positionierung als Organisationsabteilung
–– Wesentliche Eckpunkte des Veränderungsmanagements  

(Gestaltung, Kommunikation, Widerstände)

Kompaktseminare

Fortsetzung der Veranstaltung

Als Organisations
abteilung den Wandel 
gestalten
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Termin
08.05. – 09.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Ernst H. Lutz

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Mitarbeiter in Sparkassen, die mit der Planung, Vorbereitung, Durch
führung und Nachbereitung von Veranstaltungen betraut werden

Ziele
In diesem als Planspiel angebotenen Seminar sind die Teilnehmer Rollen-
spieler in der fiktiven Verantwortung für eine Veranstaltung einer Spar-
kasse. Sie entwickeln als Teamleiter, im Team und als aktive Beobachter 
selbstständig mit erhaltenen Vorgaben stimmige und kreative Lösungen. 
Dabei können die Rollenzuordnungen wechseln.
Kurze Praxisberichte und Hinweise zum Szenario und Ablauf führen in 
die Thematik ein. Das Szenario entwickelt sich weiter. Das Ziel ist der in-
dividuelle und kollegiale Erfolg mit dem Wissen um – und dem Vertrauen 
in – erlebte eigene Planungs-, Organisations-, Koordinations-, Leitungs- 
und Kommunikationsfähigkeiten. In der Summe erwerben und steigern 
die Teilnehmer grundlegende Kompetenzen rund um die erfolgreiche 
Durchführung von Veranstaltungen. Ergänzend erhalten die Teilneh-
mer Stichpunktlisten zur eigenen Komplettierung. In der sparkassen
übergreifenden Zusammenarbeit wird als positiver Nebeneffekt die  
Corporate Identity gefördert. 
Ein professioneller Coach moderiert die Veranstaltung und steuert den 
Lernerfolg der Teilnehmer und Teams.

Inhalte
•	 Zieldefinition
•	 Organisations-/Rahmenbedingungen/Einschränkungen/Auflagen
•	 Planung/Prozessstrukturierung/Vorbereitung
•	 Wissens-/Informationsmanagement/Kommunikation/Absprachen/ 

Verhandlungen
•	 PR/Medien
•	 Sicherheit
•	 Kosten
•	 Verträge
•	 Ablauf- und Friktionskontrolle

Erfolgreiche Veranstaltungen:  
Von der Idee bis zum Happy End

Webcode
581

NEU

B
et

ri
eb

P
ro

je
kt

m
an

ag
em

en
t



220

Innovationskompetenz stärken –  
für die Sparkasse erfolgreich querdenken!

Webcode
550

Kompaktseminare

Termin
11. 04. 2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant. 

Beachten Sie auch die beiden 
Veranstaltungen 
Innovationskultur und Erfolgs
faktoren am 12.04.2018
Innovationswerkstatt am  
13.04.2018

Preis
€ 700,–

Bei gleichzeitiger Anmeldung zu 
„Innovationskultur und Erfolgsfak-
toren“ und „Innovationswerkstatt“ 
an den beiden folgenden Tagen 
wird ein Paketpreis in Höhe von  
€ 1.700,– fällig.

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Birgit Boland-Mayat,  
Trainerin für Innovation, 
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe;  
Ralf Sundermeier, Dipl.-Psych., 
Coach, Trainer für Innovation

Seminarleitung
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus den Bereichen Unternehmensentwicklung, 
Qualitätsmanagement, Vorstandssekretariat; 
Innovationsbeauftragte und die Personen, die neue Lösungen für ihre 
Sparkasse finden wollen
 
Ziele
Fördern Sie die Innovationsprozesse in Ihrem Haus. Zukünftig sind das 
Entwickeln von Ideen und die aktive Weitergabe eine Selbstverständ-
lichkeit. Stärken Sie die Innovationskraft der eigenen Sparkasse durch 
Methoden und Techniken, die Sie lernen und – gefördert durch die Verbin-
dung zu den beiden weiteren Tagen zum Thema Innovation (siehe links) 
– nachhaltig anwenden können. Sie lernen andere Innovationskonzepte 
kennen und können das Innovationspotenzial der eigenen Sparkasse 
durch einen Abgleich mit diesen Konzepten fördern. So wirken Sie dabei 
mit, das Geschäfts- und Ertragspotenzial der Sparkasse durch innovative 
Ideen besser auszuschöpfen. Gleichzeitig lernen Sie, Innovationsprozesse 
in der Sparkasse zu gestalten, denn viele Mitarbeiterideen in den Institu-
ten bedürfen der Einbindung in einen kontinuierlichen Innovationspro-
zess. Die Seminarkonzeption regt das Ausprobieren, Testen und Verpro-
ben der Ideen in den anderen Seminarteilen an. Sie fördert den Austausch 
sowie das Diskutieren, Hinterfragen, Reflektieren mit den anderen Teil-
nehmern – dem im Seminar gewonnenen Netzwerk. Dadurch wird ein 
nachhaltiger Transfer in die Praxis stark begünstigt.

Inhalte
•	 Definition von Innovation und Passung, u. a. zum Innovationskonzept 

der Sparkassen-Finanzgruppe
•	 Innovationskonzepte im Vergleich
•	 Kreativitätstechniken
•	 Methoden zur Beurteilung der Sparkasse im Hinblick auf innovative 

Potenziale (Bsp. Qualitätsmanagement, Projektmanagement, Prozess-
management, Change Management, Risikomanagement, Wissens- 
und Informationsmanagement, Nachhaltigkeitsmanagement) und 
konzeptionelle Weiterentwicklung der genannten Bereiche

•	 Entwicklung eines Innovationsprozesses in einer Sparkasse zur 
Nutzung der Ideen von Mitarbeitern
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Webcode
580

Multiprojektmanagement –  
die richtigen Projekte initiieren und erfolgreich steuern

Termin
26.04. – 27.04.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. Das Ende am letzten  
Tag ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Jörg Scheepers,  
ibo Beratung und Training GmbH

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände, Führungskräfte, Projektleiter und Spezialisten, die mehrere 
laufende Projekte in der Sparkasse initiieren und das gesamte Projekt-
portfolio steuern

Ziele
Ein entscheidender Erfolgsfaktor für erfolgreiche Projektarbeit ist die ge-
zielte Initiierung, Planung und Steuerung aller Projekte in Ihrer Sparkas-
se. In dieser Veranstaltung zeigen wir Ihnen, wie Sie die richtigen Projekte 
„auf die Bahn bringen“, professionell die Abstimmung zwischen einzel-
nen Projekten vornehmen sowie Ihre Ressourcen und Projektmitarbeiter 
zielführend einsetzen.
Sie beherrschen die Schritte der Projektinitiative von der Entstehung bis 
zur Freigabeentscheidung. Sie lernen geeignete Verfahren zur Priorisie-
rung von Projekten kennen, sodass Sie zukünftig Ihre finanziellen Mittel 
und internen Personalressourcen zielführend einsetzen. Sie bekom-
men Strukturierungshilfen für die Steuerung Ihres Projektportfolios an 
die Hand. Sie beherrschen zukünftig die Komplexität unterschiedlicher 
Projekte in Ihrer Sparkasse und vermeiden so Doppelarbeiten. Durch 
neue Methoden lernen Sie, inhaltliche Abhängigkeiten von Projekten zu 
erkennen, und vermeiden Engpässe bei Einsatzmitteln.

Inhalte

•	 Multiprojektmanagement:
–– Typische Multiprojektsituationen in Sparkassen
–– Funktionen und Aufgaben im Multiprojekt

management
–– Schritte des Initiativprozesses

•	 Projektentstehung und Anträge:
–– Quellen für Projekte: intern vs. extern
–– Antragsinhalte und -verfahren
–– Projekt, Maßnahme oder Tagesgeschäft 
–– Projektklassen –  

vom „Krümel-“ bis zum Großprojekt 
•	 Projektprüfung:

–– Muss- und Kann-Projekte
–– Strategiebeitrag von Projekten
–– Projekterfolgskriterien und -risiken
–– Wirtschaftlichkeit von Projekten

•	 Priorisierung des Projektportfolios:

–– Quantitative Priorisierungstechnik (ABC-Analyse)
–– Qualitative Priorisierungstechnik (Prozess

portfoliotechnik)
–– Abhängigkeiten von Projekten

•	 Management von Ressourcen:
–– Ressourcensteuerung zwischen Linie und Projekten
–– Nutzen und Möglichkeiten von zentralen 

Ressourcenpools
•	 Entscheidung über Projekte:

–– Bewilligungsgremium
–– Freigabe von Projekten
–– Projektverantwortung übertragen

•	 Management des Projektportfolios:
–– Berichtswesen im Multiprojektmanagement
–– Wirksame Steuerungsmaßnahmen
–– Inhalte und Nutzen eines PM-Handbuchs
–– IT-Unterstützung sinnvoll nutzen
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Termin
14.03. – 15.03.2018

Beginn am ersten Tag ist  
um 10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Helmuth Braun,  
Jörg Scheepers,  
ibo Beratung und Training GmbH

Sonstiger Hinweis
Als Inhalt sind lediglich Themen-
vorschläge genannt; die tatsächli-
che Agenda erfolgt in Abstimmung 
mit den Teilnehmern kurz vor der 
Veranstaltung.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Orga-LeiterPlus

Frische Impulse für Orga-Leiter/-innen

Zielgruppe
Führungskräfte aus den Bereichen oder Abteilungen Organisation, 
Betriebsorganisation, Prozessmanagement und Projektmanagement

Ziele
Das Ziel besteht im Erfahrungsaustausch mit anderen, um die strategi-
schen und operativen Aufgaben bestmöglich zu bewältigen. Diese Veran-
staltung bietet Ihnen eine solide Plattform zum Erfahrungsaustausch und 
für Diskussionen. Hier stehen aktuelle Trends, neue Methoden und Tech-
niken, organisatorische Entwicklungen und dazu passende Handlungsop-
tionen im Mittelpunkt. Der Erfahrungsaustausch schlägt für Sie eine Brü-
cke zu unserem alle zwei Jahre stattfindenden „Forum für Orga-Leiter“.

Inhalte
•	 Aktuelle Trends in der Organisationsarbeit
•	 Digitalisierung der Organisationsarbeit
•	 Zukunft der Organisationsabteilung: eigenständiger Bereich oder 

eigenständige Abteilung oder hausinterne Fusion mit anderen 
Abteilungen wie Personal, Marktfolge etc.

•	 Dezentralisierung von Orga-Leistungen und ihre Koordination
•	 Schriftlich fixierte Ordnung: Was macht ein gutes Organisations

handbuch aus?
•	 Organisatorische Beratung: ein zukunftsorientierter Geschäftsbereich 

für Organisationsabteilungen?
•	 Agile Methoden und ihre Nützlichkeit im organisatorischen Alltag
•	 Anforderungen an die Organisatoren von morgen: erforderliche 

Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen

Webcode
549

Kompaktseminare

NEU
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Termin
17.04. – 18.04.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Helmuth Braun, 
Jörg Scheepers,  
ibo Beratung und Training GmbH

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Prozessmanager, Prozessorganisatoren und Prozessverantwortliche sowie 
Absolventen der Seminarreihe (Geschäfts-)Prozessmanagement, die fri-
sche Impulse für ihre tägliche Arbeit schätzen und sich mit anderen Pro-
zessexperten auf Augenhöhe austauschen möchten

Ziele
Prozessmanager benötigen aktuelles Wissen und den Erfahrungsaus-
tausch mit anderen, um die strategischen und operativen Aufgaben im 
Prozessmanagement bestmöglich bewältigen zu können.
Dieses Seminar bietet Ihnen eine ideale Plattform zum Erfahrungsaus-
tausch und für Diskussionen. Es stehen aktuelle Trends, neue Methoden 
und Techniken, organisatorische Entwicklungen und dazu passende Hand-
lungsoptionen im Mittelpunkt.
Sie erfahren zwei Tage lang frische Impulse für Ihre Arbeit im Prozess
management. Dabei stehen Ihre Fragen im Fokus, die für das Seminar 
genannten Inhalte dienen als Orientierung und Auswahl. Wir gehen im 
Seminar explizit auf die Fragen und Anregungen der Teilnehmer ein. Für 
ein Höchstmaß an Aktualität fragen wir kurz vor dem Seminar-Termin die 
Themen bei Ihnen ab, die Ihnen am wichtigsten sind und am dringendsten 
erscheinen.

Inhalte
•	 Agiles Prozessmanagement – die neue Form der Prozessarbeit
•	 Aktuelles zu PPS und zur Prozesslandkarte
•	 Prozesse beherrschen – Basiskompetenz für Prozessqualität
•	 Social Process Management: Prozesse kollaborativ gestalten
•	 Kernprozesse, Topprozesse und wesentliche Prozesse identifizieren
•	 Prozessdokumentation Unternehmens-/Organisationshandbuch (OHB) 

– Schriftlich fixierte Ordnung (SFO)
•	 Prozesskennzahlen / Key Performance Indicators (KPI)
•	 Risiken und Kontrollen im Prozess: Prozessmanagement und das 

Interne Kontrollsystem (IKS)
•	 Prozessmanagement und sein Beitrag zum Qualitätsmanagement
•	 Prozesskosten im Griff behalten

ProzessmanagerPlus

Frische Impulse für Prozessmanager/-innen

Webcode
544
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Termin
15.05.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Andreas Lötzer, Sparkassen- und 
Giroverband Hessen-Thüringen

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Spezialisten, die in der Sparkasse mit dem Thema Sachkostenmanage-
ment betraut sind bzw. für die Analyse der Sachkosten qualifiziert werden 
sollen und erste Grundkenntnisse im Umgang mit dem SKM-Portal haben, 
sowie ggf. deren Führungskräfte

Ziele
Vor dem Hintergrund der Bedeutung des strategischen Ziels der Effizienz-
steigerung in der gemeinsamen Geschäftsstrategie für die Sparkassen 
aus dem Jahr 2014 wird dem Handlungsfeld „Kosten senken“ in vielen 
Häusern derzeit wieder in steigendem Maße Aufmerksamkeit geschenkt. 

Obgleich ein nicht unwesentlicher Teil der Kapazitäten in den Anstren-
gungen zur Erfüllung aufsichtsrechtlicher Anforderungen an die Risiko-
steuerung und zur Optimierung des Vertriebs gebunden ist, gerät die 
Steuerung des Verwaltungsaufwands wieder stärker in den Fokus. Aus 
gutem Grund: Der Rückgang der Zinsspanne, das veränderte Kundenver-
halten und die steigende Digitalisierung von Kontakt-, Ansprache- und 
Produktabschlusskanälen führen zur betriebswirtschaftlichen Notwen-
digkeit einer genaueren Steuerung der Sachkosten. Zugleich steigen 
tarifvertraglich bedingt die Personalkosten tendenziell weiter. Die Her-
ausforderung eines adäquaten Sachkostenmanagements, u. a. auch zur 
Abmilderung der Wirkung der Personalkostensteigerungen, ist umso 
größer, da der Hebel zur Senkung von Sachkosten in Relation zu dem der 
Personalkosten ein kleinerer ist.

Die Seminar-Teilnehmer sollen einerseits methodisches Wissen zum 
Sachkostenmanagement erwerben und  andererseits im Umgang mit 
den verschiedenen Anwendungen des SKM-Portals geschult werden. Auf 
diese Weise sollen sie befähigt werden, abgestufte Verfahren zur Analyse 
der Ist-Situation durchzuführen. Darauf aufbauend sollen die Teilnehmer 
lernen, Handlungsfelder zu erkennen und Optimierungspotenziale zu 
berechnen.

Darüber hinaus sollen ihnen Hinweise gegeben werden, wie die Steue-
rung der Sachkosten in einen regelmäßigen Prozess überführt werden 
kann.  Zu einer Steuerung zählen auch der Aufbau eines kennzahlen-
basierten Zielsystems sowie ein Sachkosten-Reporting. Die Teilnahme 
soll Impulse für die eigene Arbeit zum Sachkostenmanagement in der 
Sparkasse geben, damit die zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

Sachkostenmanagement für die Sparkassenpraxis –  
von A wie Analyse der Ist-Situation über O wie 
Optimierungspotenziale bis Z wie Überführung in  
ein Zielsystem

Webcode
540

Kompaktseminare
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ter ihren Vorständen im Sinne einer Regelaufgabe Vorschläge zur Sach
kostenoptimierung unterbreiten können.

Wir empfehlen die Teilnahme des zuständigen Mitarbeiters aus diesem 
Bereich und ggf. auch seiner Führungskraft.

Inhalte
•	 Was umfasst das Management von Sachkosten?
•	 Wie haben sich die Sachkosten in den vergangenen Jahren an sich und 

im Vergleich zu anderen Steuerungsgrößen entwickelt?
•	 Welche Einflussfaktoren spielen bei der Frage nach einer zu den Kun-

den und ihren Bedürfnissen an Finanzdienstleistungen passenden 
Infrastruktur eine Rolle?

•	 Wie und in welcher Struktur können Sachkosten analysiert werden?
•	 Wie kann mithilfe der Anwendungen des SKM-Portals die Analyse 

durchgeführt werden? Welche Hilfsmittel stehen konkret zur 
Verfügung?

•	 An welchen Stellen des Prozesses zur Steuerung der Sachkosten 
können die Anwendungen des SKM-Portals nutzenstiftend eingesetzt 
werden?

•	 Wie kann der Sachkostenmanager vorgehen, um die relevanten 
Steuerungskennzahlen zu ermitteln?

•	 Welche Möglichkeiten zur Nutzung von Benchmarking-Daten bietet 
das SKM-Portal? In welchen Fällen sind diese sinnvoll? Wie können 
Vergleichsgruppen sinnvoll und passgenau zusammengestellt 
werden?

•	 Welche Auswertung (statisch, dynamisch, grafisch, tabellarisch, 
Potenzialrechner) ist für welchen Analysezweck geeignet? Gibt es eine 
optimale Reihenfolge für die Nutzung mehrerer Auswertungen?

•	 Welche Mindestschritte sollte der für die Sachkostenanalyse verant-
wortliche Mitarbeiter bei der Analyse und Interpretation der Daten 
gehen?

•	 Wie können die Anwendungen des SKM-Portals zur Analyse, zur Aus-
wertung und zum Reporting in den jährlichen Controlling-Prozess 
zur Planung, Steuerung und Kontrolle der Sachkostensituation ein
gebunden werden?

•	 Wo kann ich Vorschläge für Optimierungsmaßnahmen im SKM-Portal 
erhalten und wie kann ich diese für meine Sparkasse nutzen?
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Innovationskompetenz stärken –  
für die Sparkasse erfolgreich querdenken!

Webcode
550

Kompaktseminare

Termin
11. 04. 2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant. 

Beachten Sie auch die beiden 
Veranstaltungen 
Innovationskultur und Erfolgs
faktoren am 12.04.2018
Innovationswerkstatt am  
13.04.2018

Preis
€ 700,–

Bei gleichzeitiger Anmeldung zu 
„Innovationskultur und Erfolgsfak-
toren“ und „Innovationswerkstatt“ 
an den beiden folgenden Tagen 
wird ein Paketpreis in Höhe von  
€ 1.700,– fällig.

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Birgit Boland-Mayat,  
Trainerin für Innovation, 
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe;  
Ralf Sundermeier, Dipl.-Psych., 
Coach, Trainer für Innovation

Seminarleitung
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte aus den Bereichen Unternehmensentwicklung, 
Qualitätsmanagement, Vorstandssekretariat; 
Innovationsbeauftragte und die Personen, die neue Lösungen für ihre 
Sparkasse finden wollen
 
Ziele
Fördern Sie die Innovationsprozesse in Ihrem Haus. Zukünftig sind das 
Entwickeln von Ideen und die aktive Weitergabe eine Selbstverständ-
lichkeit. Stärken Sie die Innovationskraft der eigenen Sparkasse durch 
Methoden und Techniken, die Sie lernen und – gefördert durch die Verbin-
dung zu den beiden weiteren Tagen zum Thema Innovation (siehe links) 
– nachhaltig anwenden können. Sie lernen andere Innovationskonzepte 
kennen und können das Innovationspotenzial der eigenen Sparkasse 
durch einen Abgleich mit diesen Konzepten fördern. So wirken Sie dabei 
mit, das Geschäfts- und Ertragspotenzial der Sparkasse durch innovative 
Ideen besser auszuschöpfen. Gleichzeitig lernen Sie, Innovationsprozesse 
in der Sparkasse zu gestalten, denn viele Mitarbeiterideen in den Institu-
ten bedürfen der Einbindung in einen kontinuierlichen Innovationspro-
zess. Die Seminarkonzeption regt das Ausprobieren, Testen und Verpro-
ben der Ideen in den anderen Seminarteilen an. Sie fördert den Austausch 
sowie das Diskutieren, Hinterfragen, Reflektieren mit den anderen Teil-
nehmern – dem im Seminar gewonnenen Netzwerk. Dadurch wird ein 
nachhaltiger Transfer in die Praxis stark begünstigt.

Inhalte
•	 Definition von Innovation und Passung, u. a. zum Innovationskonzept 

der Sparkassen-Finanzgruppe
•	 Innovationskonzepte im Vergleich
•	 Kreativitätstechniken
•	 Methoden zur Beurteilung der Sparkasse im Hinblick auf innovative 

Potenziale (Bsp. Qualitätsmanagement, Projektmanagement, Prozess-
management, Change Management, Risikomanagement, Wissens- 
und Informationsmanagement, Nachhaltigkeitsmanagement) und 
konzeptionelle Weiterentwicklung der genannten Bereiche

•	 Entwicklung eines Innovationsprozesses in einer Sparkasse zur 
Nutzung der Ideen von Mitarbeitern
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Termin
25.06. – 26.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Björn Harder,  
managementberatung  
björn harder

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten aus den Bereichen Qualitäts
management, Vertriebssteuerung, Vorstandssekretariat sowie Projekt
management (Organisation)

Ziele
Das Thema Qualitätsmanagement ist gerade in Verbindung mit neuen 
aufsichtsrechtlichen Regelungen und der sich weiter verstärkenden Kun-
denorientierung in vielen Sparkassen und Verbundunternehmen weit 
nach oben auf die Agenda der Sparkassensteuerung gesetzt worden.

Das Seminar zeigt, aufbauend auf einem soliden theoretischen Funda-
ment, vor allem praxisorientiert viele Grundlagen, Möglichkeiten und 
Wege, die Einführung, die Weiterentwicklung und den Erhalt eines Qua-
litätsmanagement-Systems in der Sparkasse zu betreiben und vertriebs
orientiert zu forcieren. Die Gestaltung erfolgt dabei von Praktikern für 
Praktiker und ermöglicht es Ihnen, mit einer Vielzahl von Tipps Ihre Posi-
tion und Aufgaben im Haus umzusetzen. Hierbei spielen Grundlagen der 
Führungs- und Motivationstheorien, aber vor allem auch kulturelle The-
men des Unternehmenswandels eine übergeordnete Rolle.

Das Seminar unterstützt Sie weiterhin beim Auf- und Ausbau Ihres Netz-
werkes für einen optimalen Austausch von Erfahrungen und Ideen und 
zeigt Ihnen Best-Practice-Lösungen anderer Institute auf.

Inhalte
•	 Grundlagen der Motivationstheorien nach Maslow und Herzberg, 

intrinsische und extrinsische Motivation
•	 Grundlagen der Führung mit und ohne disziplinarische/fachliche 

Führungsfunktion
•	 Praxisübung: Führen ohne disziplinarische Legitimation – 

Qualitätsarbeit optimal nach innen „verkaufen“
•	 Grundlagen Change Management: Qualität erfolgreich implementieren
•	 Change richtig einsetzen:  

Nutzen Sie die Schock-Kurve der Veränderung für sich!
•	 Interne Kommunikation:  

Instrumente aus dem Projekt Qualitätsoffensive
•	 Externe Kommunikation:  

Kunden von der Qualität der Sparkasse überzeugen

Mitarbeiter und Kunden von Qualität nachhaltig 
überzeugen
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Qualität zielgerichtet steuern –  
Kennzahlen und Instrumente im Qualitätsmanagement
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Termin
24.05. – 25.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Björn Harder,  
Managementberatung  
björn harder

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Top-Spezialisten aus den Bereichen Qualitäts
management, Vertriebssteuerung, Vorstandssekretariat sowie Projekt
management (Organisation)

Ziele
Das Thema Qualitätsmanagement ist gerade in Verbindung mit neuen 
aufsichtsrechtlichen Regelungen und der sich weiter verstärkenden Kun-
denorientierung in vielen Sparkassen und Verbundunternehmen weit 
nach oben auf die Agenda der Sparkassensteuerung gesetzt worden. Die 
verantwortlichen Führungskräfte und Top-Spezialisten kämpfen jedoch 
häufig allein und abseits von Linienkompetenzen bei der Einführung und 
Weiterentwicklung wichtiger Steuerungssysteme und -instrumente.

Das Seminar zeigt, aufbauend auf einem soliden theoretischen Funda-
ment, vor allem praxisorientiert viele Grundlagen, Möglichkeiten und 
Wege, ein eigenes Kennzahlensystem für das Qualitätsmanagement auf-
zubauen, zielorientiert zu vernetzen und vertriebsorientiert zu forcieren. 
Die Gestaltung erfolgt dabei von Praktikern für Praktiker und ermöglicht 
es Ihnen, mit einer Vielzahl von Tipps Ihre Position im Haus umzusetzen.

Das Seminar unterstützt Sie beim Auf- und Ausbau Ihres Netzwerkes für 
einen optimalen Austausch von Erfahrungen und Ideen und zeigt Ihnen 
Best-Practice-Lösungen anderer Institute auf.

Inhalte
•	 Wichtige Instrumente und Methoden zur Steuerung von Unternehmen
•	 Zielorientierte Steuerung: Was heißt das eigentlich konkret?
•	 Einführung in Kennzahlen und Kennzahlensysteme
•	 Definition von Zielen, Kennzahlen, Messmethoden und Mess

instrumenten in Ableitung aus den strategischen Vorgaben
•	 Qualitätsmonitoring: Aufbau, nötige Funktionsweisen und  

hilfreiche Kennzahlen
•	 Kennzahlen im sparkassenübergreifenden Vergleich: SQM-Monitoring
•	 Qualitätsmessung in der Sparkassen-Finanzgruppe: Praxisbeispiele
•	 Integration von Qualität in Zielvereinbarungen und leistungs

orientierte Vergütungssysteme
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Termin
12.11. – 13.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 700,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Dr. Rudolf Schmitz, Steuerbera-
tungs- und Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Dr. Lehwald und 
Kollegen GmbH

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte und Stiftungsexperten aus Sparkassen

Ziele
In diesem Seminar erweitern Sie Ihre Fachkenntnisse über Stiftungen und 
steigern Ihre fachliche Reputation für eine beratende und gestaltende Tä-
tigkeit in diesem Bereich. Die besondere Rechtsform und Funktionsweise 
der Stiftung wird grundlegend erklärt, die Vor- und Nachteile verschiede-
ner Stiftungsarten werden erläutert. Sie diskutieren über optimale Stif-
tungslösungen für unterschiedliche Zielsetzungen. Dabei beachten Sie 
die besonderen steuerlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen.

Inhalte
•	 Stiftungsarten:

–– Gemeinnützige Stiftung
–– Familienstiftung
–– Unternehmensstiftung
–– Doppelstiftung

•	 Gemeinnützigkeitsrecht:
–– Besteuerung der Stiftung
–– Besteuerung der Stifter
–– Spenden und Zuwendungen
–– Sponsoring

•	 Errichtung einer Stiftung und Stiftungsgeschäft
•	 Sonderaspekte:

–– Stiftung als Instrument der Vermögens- und Unternehmens
nachfolge

–– Mittelerhaltungs- und Mittelverwendungsvorschriften
–– Bewertung von Stiftungsvermögen
–– Formen der unternehmerischen Betätigung von Stiftungen
–– Besteuerung der Destinatäre

•	 Optimierte Gestaltungen

Die Stiftung –  
Ansatzpunkte für eine optimale Gestaltung
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Termin
26.11. – 28.11.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr. 
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 900,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Manfred J. Borosch  
und Klaus Krügler,  
bbms boss bankmanagement 
systems

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer und Innenrevisoren sowie berufserfahrene Spezialisten 
der Unternehmenssteuerung oder des Controllings, die ihre Speziali-
sierung, z. B. im Rahmen des Gesamthausplanungsprozesses oder der 
Risikosteuerung, ausweiten möchten

Ziele
Die sparkassenbetrieblichen Strukturen und Prozesse aus der Sicht des 
Bankmanagements werden mit dem Planspiel Boss geplant und abge-
bildet. Typische Entscheidungssituationen in einer komplexen und sich 
schnell weiterentwickelnden und verändernden Sparkassenwelt können 
realitätsnah simuliert werden. Dabei erkennen Sie die Notwendigkeit von 
strategieadäquat und konsistent aufeinander abgestimmten Entscheidun-
gen und erfahren, wie der Einsatz geeigneter Instrumente die Qualität von 
Management-Entscheidungen verbessern kann.

Inhalte
•	 Die Planspiel-Teams (je 4 bis 5 Teilnehmer) erhalten die Aufgabe, eine 

Bank in einem sich ständig verändernden, komplexen Entscheidungs-
umfeld zu leiten.

•	 Die Gruppen müssen sich im Interesse eines reibungslosen Ablaufs 
der Entscheidungsprozesse sinnvoll organisieren.

•	 Im Rahmen der strategischen und operativen Planung definieren die 
Teams Rentabilitäts- und Risikoziele, Finanzziele sowie Marktanteils- 
und Geschäftsvolumenziele.

•	 Dazu stehen den Teams repräsentative Entscheidungsparameter zur 
Verfügung, mit denen sie die einzelnen Zielgrößen beeinflussen kön-
nen (z. B. Zins- und Konditionenpolitik, Personalausstattung, Werbung 
und Beratung).

Webcode
440

Barwertige Gesamtbanksteuerung mit der 
Banksimulation Boss

Kompaktseminare
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Termin
11.09. – 13.09.2018
 
Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.100,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Prof. Dr. Arnd Wiedemann,  
Prof. Dr. Wiedemann Consulting 
GmbH & Co. KG;
ggf. ein Praxispartner einer 
Sparkasse

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer, Führungskräfte und Top-Spezialisten der  
Internen Revision

Ziele
Die Analyse und Interpretation von Barwertänderungen und das Ver-
ständnis der Kennzahlen sind die Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Steuerung. In diesem Seminar lernen Sie mehr über die praxisorientierte 
Interpretation von barwertigen Steuerungskennzahlen und diskutieren 
die wesentlichen Stellschrauben für das interne Risikomodell.

Inhalte
•	 Anforderung an die Datengrundlage, Zusammensetzung des 

Zinsbuch-Cashflows und Problemfälle
•	 Aussagekraft und Interpretation von barwertigen Steuerungsgrößen 

(Performance, VaR und RORAC)
•	 Einfluss der Cashflow-Annahmen für variable Produkte auf Barwert, 

Risiko und Hebel
•	 BASEL III, MaRisk und Zinsänderungsrisiko: 

Alternative Messverfahren und ihre Auswirkungen
•	 Parametrisierung des Risikomodells und Auswirkungen auf den 

Risikoausweis
•	 Backtesting von Mischungsverhältnissen und Ableitung von 

Steuerungsimpulsen für den Vertrieb
•	 Untersuchung von Barwertänderungen: 

Detailanalyse für die Ursachen von Vermögensschwankungen
•	 Revision als Berater des Vorstands

Barwertige Zinsbuchsteuerung –  
betriebswirtschaftliche Grundlagen zur Prüfung  
und Beurteilung

Webcode
450

Kompaktseminare
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Frei reden und andere überzeugen –  
Professionalität zeigt sich im Detail
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Termin
08.05. – 09.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.300,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozent
Johannes Schmeer

Seminarleitung
Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Zielgruppe
Obere Führungskräfte und Top-Spezialisten

Ziele
Für Führungskräfte der Top-Ebenen gehört dies zum Tagesgeschäft: frei 
vor Menschen sprechen zu können, auch aus dem Stegreif heraus. Doch 
selbst professionelle Redner entwickeln mit der Zeit Eigenheiten, derer 
sie sich nicht bewusst sind. Kennen Sie hier Ihre persönlichen Stärken und 
Schwächen? Wissen Sie, was Sie tun müssen, um noch sicherer und über-
zeugender zu wirken? 

In diesem zweitägigen Seminar lernen Sie von der Körpersprache über die 
Sprechweise bis hin zur Redestruktur alle relevanten Faktoren kennen, die 
eine professionelle Rede auszeichnen. Die Gruppengröße ist auf acht Per-
sonen beschränkt, sodass durch intensives Feedback individuell auf jeden 
Seminarteilnehmer eingegangen werden kann.

Inhalte
•	 Körpersprache optimieren: Stand, Haltung, Gestik, Mimik, Blickkontakt
•	 Sprechweisen trainieren: Artikulation, Modulation, Sprechtempo,   

Pausen; Sprachmarotten vermeiden
•	 Rede strukturieren: Redethema, Redeziel, Zielgruppe, Redezeit, 

Aufbau der Rede
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Rating für Verbandsprüfer und Innenrevisoren

Webcode
454

Kompaktseminare

Termin
11.06. – 13.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.200,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Christian Niestrath,  
Fachbereichsleiter Aktivgeschäft/
Markt und Produkte,  
Rheinischer Sparkassen- 
und Giroverband; 
Jana Quilitzsch,  
Teamleiterin Produktbetreuung, 
Sparkassen Rating und Risiko
systeme GmbH;
WP/StB Michael Witt,  
Sparkassen- und Giroverband 
Hessen-Thüringen

Seminarleitung
Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer, Führungskräfte und Top-Spezialisten der  
Internen Revision

Ziele
In diesem Seminar erhalten Sie fundierte Kernkompetenzen in der Dar-
stellung von Risikoklassifizierungsverfahren und besitzen danach die 
Qualifikation, sich im Hinblick auf die besonderen aufsichtsrechtlichen 
Vorgaben und unter Berücksichtigung der jeweiligen Institutsbelange auf 
eine sachgerechte Überprüfung der Verfahren vorzubereiten.

Inhalte
•	 Methodik und Funktionsweise eines Rating-Verfahrens
•	 Rating-Regeln in der Sparkassen-Finanzgruppe
•	 StandardRating und ImmobiliengeschäftsRating in der Anwendung 
•	 Analysen und Berichtswesen
•	 Allgemeine Prüfungsaspekte zum Rating unter Berücksichtigung 

typischer Prüfungsfeststellungen und Checklisten
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Termin
05.06. – 06.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Preis
€ 800,–

Dozenten
Leon Unger, Deutscher 
Sparkassen- und Giroverband;
weitere Experten aus der 
Sparkassen-Finanzgruppe

Seminarleitung
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Verbandsprüfer, Führungskräfte und Top-Spezialisten der Innenrevision

Ziele
Sie lernen die geltenden rechtlichen Rahmenbedingungen und die aktu-
ellen Entwicklungen kennen und analysieren sämtliche Facetten des Li-
quiditätsrisikos und seine Relevanz für die Sparkassen. Sie erfahren, was 
eine Sparkasse tun muss, um das Liquiditätsrisiko heute und zukünftig 
adäquat steuern zu können.

Inhalte
•	 Rechtliche Rahmenbedingungen und Mindestanforderungen an das 

Management des Liquiditätsrisikos
•	 Theoretische Grundlagen des Liquiditätsrisikos
•	 Die zwei Formen des Liquiditätsrisikos:  

Zahlungsstromrisiko und Refinanzierungsrisiko
•	 Die zwei Seiten des Liquiditätsmanagements:  

Risiko und Ertragspotenzial
•	 Knackpunkte und Stellhebel der praktischen Umsetzung in  

den Sparkassen
•	 Beispiel für das Reporting des Liquiditätsrisikos und für 

Szenarioanalysen
•	 Erfahrungen aus der Umsetzung in den Sparkassen

Steuerung und Prüfung von Liquiditätsrisiken –  
für Verbandsprüfer und Innenrevisoren
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Foren, Tagungen, Webinare

Foren und Tagungen sind Plattformen für kompakte 
Informationen und einen praxisorientierten Gedan-
kenaustausch. In Vorträgen werden Themen praxis
nah und prägnant vermittelt. Dadurch können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ihr Wissen erweitern 
und überprüfen. Neue Aspekte werden deutlich, wo-
durch sich Impulse für zielführende Entscheidungen 
ergeben. Die Grundlage für die fachliche Konzeption 
und Weiterentwicklung dieser Veranstaltungsformate 
sind die Entwicklungen der Märkte und der aktuellen 
Rahmenbedingungen.
Neu im Angebot der Management-Akademie sind 
digital unterstützte Seminarangebote in Form von We-
binaren. Diese Formate ermöglichen eine kompakte 
Wissensvermittlung, die mit einem nur geringen Auf-
wand verbunden ist.
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Webcode
720

Foren, Tagungen, Webinare

Termin
25.01. – 26.01.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
09:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 690,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Die Dozenten werden im Zusam-
menhang mit den Inhalten ab  
dem vierten Quartal 2017 unter  
www.s-management-akademie.de 
bekannt gegeben.

Ansprechpartnerin
Birgit Flau-Hardt
Tel.: 0228 204-5816
birgit.flau-hardt@dsgv.de

Zielgruppe
Top-Spezialisten aus dem Bereich Verkaufstraining der Sparkassen-
Finanzgruppe, die Trainingskonzeptionen für das eigene Institut erstellen 
und Trainings für anspruchsvolle Themen/Teilnehmer anbieten

Ziele
Die Informationstagung bietet ein Forum für einen überregionalen 
Erfahrungsaustausch über aktuelle Trainingstrends und geschäfts
politische Entwicklungen mit ihren Auswirkungen auf Verhaltenstrainings.

Um eine ausreichende Gelegenheit zu intensiven Gesprächen bieten zu 
können, ist der Teilnehmerkreis auf 30 Personen beschränkt.

Inhalte
Die Inhalte werden ab dem vierten Quartal 2017 unter  
www.s-management-akademie.de veröffentlicht.

40. Informationstagung für Verkaufstrainer/-innen
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Webcode
710

Termin
24.01. – 25.01.2018

Preis
Der Preis wird noch bekannt  
gegeben.

Ort
Das -InnoCamp wird an einem 
inspirierenden Tagungsort durch-
geführt ...

Dozenten
Sie als Teilnehmer des 
-InnoCamps,
moderiert von:
•	 Birgit Boland-Mayat, 

Management-Akademie  
der Sparkassen-Finanzgruppe, 
Trainerin für Innovation

•	 Ralf Sundermeier,  
Dipl.-Psych., Coach,  
Trainer für Innovation

Ansprechpartnerin
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Sonstiger Hinweis
Lassen Sie sich unverbindlich in 
den Verteiler aufnehmen, um auf 
dem neuesten Stand zu sein. Schi-
cken Sie dazu einfach eine E-Mail 
mit dem Betreff „-InnoCamp“ an 
birgit.boland-mayat@dsgv.de.

Das -InnoCamp 2018 (analog eines Barcamps, einer „Unkonferenz“) ist 
eine offene Veranstaltung mit Workshops (= Sessions), deren Inhalte und 
Ablauf von den Teilnehmern vor und zu Beginn der Tagung selbst entwi-
ckelt und gestaltet werden. Mit dem -InnoCamp wollen wir Innovations-
interessierte, junge Talente, Querdenker etc. zusammenbringen, die aktiv 
Themen voranbringen möchten. Am Ende der Veranstaltung stehen kon-
krete Ergebnisse, die Sie mit in Ihre Häuser nehmen können.

Steckbrief eines -InnoCamps:
•	 Jeder ist beteiligt – es gibt keine „Ich bin nur Zuschauer“-Teilnehmer
•	 Themengeber reichen Themen im Vorfeld oder zu Beginn der 

Veranstaltung ein
•	 Die Themen werden kurz vorgestellt und gelistet;  

per Abstimmung wird entschieden, was realisiert wird 
•	 Dann geht´s in die einzelnen Sessions
•	 Die Gestaltung der Sessions obliegt den Teilnehmern (ob klassischer 

Vortrag, Diskussionsrunde, Ausprobieren einer Technik o. Ä.)
•	 Die Workshops werden von Co-Moderatoren begleitet und 

dokumentiert

Mögliche Themen:
•	 Was können wir tun, um unser betriebliches Vorschlagswesen wieder 

neu zu beleben?
•	 Wir haben ein Budget für echte Innovationen, es wird aber nicht 

verbraucht – warum nicht?
•	 Wie bringen wir unsere Mitarbeiter dazu, mehr echte Innovationen 

einzubringen?
•	 Welche Ideen zum Einsatz sozialer Netzwerke für Sparkassen gibt es?
•	 Wie und wann produziert unser Gehirn Neues? Was brauchen 

Menschen, um kreativ zu sein?
•	 … und viele andere Themen rund um Innovation, Digitalisierung etc.

Gibt es Themen, die Sie beschäftigen und die Sie mit Innovations
interessierten aus anderen Häusern diskutieren möchten?
Gibt es Themen, Prozesse, Ideen, von denen Sie überzeugt sind und  
die Sie gern anderen Häusern zur Verfügung stellen möchten?
Dann stellen Sie sich als Themengeber zur Verfügung …

Die Themen werden ganz aktuell gegen Endes des Jahres abgerufen  
und veröffentlicht. 

Das -InnoCamp 2018
Vorankündigung

Foren, Tagungen, Webinare
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Webcode
810

Termin
27.08.2018

Beginn ist um 10:00 Uhr.
Das Ende ist für 16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 750,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Berlin

Dozenten
Referenten des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes;
Experten aus der Sparkassen-
Finanzgruppe, der Wirtschaft und 
der Wissenschaft

Ansprechpartnerin
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Verhinderungsvertreter, stellvertretende Vorstände in Sparkassen, die Ab-
solventen des Managementprogramms sind, aber gern auch Vorstände

Ziele
Zu allen Themen der Zeit, die Vorstände umtreiben, sind Aktualisierungen 
erforderlich, gerade auch über den Tellerrand der S-Finanzgruppe hin-
aus. Welche Trends begegnen uns, wem oder was haben wir uns neu zu 
stellen? Wie machen es andere Marktteilnehmer? Was sind die aktuellen 
wissenschaftlichen Ansichten zum Sparkassenumfeld?

Welche Impulse sind u. a. für die strategieorientierte Arbeit auf der 
Managementebene notwendig?

Inhalte
Dieses Forum dient dem weiteren Blick und ist sehr wertvoll für Ihre 
Aufgaben in der Sparkasse:
•	 Sie erhalten Experten- und Detailwissen aus erster Hand;
•	 Sie haben die Möglichkeit, „Ihre“ Praxis mit den Experten und Teil

nehmern zu diskutieren und
•	 Sie können sich mit anderen Führungskräften aus allen betroffenen 

Bereichen austauschen.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungsinhalten erhalten Sie im 
zweiten Quartal 2018 im Internet unter www.s-management-akademie.de 
bzw. im Rahmen einer zusätzlichen Vorstandsinformation.

Forum Branchengespräche
Blick über den Sparkassentellerrand hinaus
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Webcode
770

Termin
29.05. – 30.05.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
15:00 Uhr geplant.

Preis
€ 1.125,–

Ort
Deutscher Sparkassen-  
und Giroverband, Berlin

Dozenten
Referenten des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes;
Experten aus der Sparkassen-
Finanzgruppe, der Wirtschaft und 
der Wissenschaft

Ansprechpartnerin
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Leiter Vorstandsstab und Top-Spezialisten Vorstandssekretariat

Ziele
Welche Impulse sind maßgeblich in der Vorstandssekretariatsarbeit  
2018 ff? Wir informieren Sie über aktuelle geschäftspolitische und 
strategische Themen in der Sparkassen-Finanzgruppe. In weiteren 
Vorträgen machen Experten deutlich, wie Ihre Arbeit von aktuellen 
aufsichtsrechtlichen Änderungen beeinflusst wird. 
Das Themenspektrum in den Dimensionen
•	 Umfeld/Strategie
•	 Aufsicht/Regulatorik
•	 Marktbearbeitung/Vertriebsunterstützung
•	 Projekte/Sonstiges
spiegelt die Vielfalt der Aufgaben in den Vorstandsstäben wider – Sie 
haben die Wahl. Nutzen Sie die Möglichkeit, den bundesweiten Erfah-
rungsaustausch zu pflegen.

Inhalte
Weitere Informationen zu den Veranstaltungsinhalten erhalten Sie im 
ersten Quartal 2018 im Internet unter www.s-management-akademie.de 
bzw. im Rahmen einer zusätzlichen Vorstandsinformation.

Forum: Das Vorstandssekretariat 2018

Foren, Tagungen, Webinare
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Termin
19.09.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:30 Uhr geplant.

Preis
€ 600,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Experten aus der Firmenkunden-
praxis

Die Veranstaltung wird von Herrn 
Prof. Dr. Anton Schmoll fachlich 
moderiert.

Ansprechpartner
Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Webcode
840

Zielgruppe
Vorstände und obere Führungskräfte

Ziele
Das Firmenkundengeschäft ist nach wie vor ein wichtiges Kerngeschäfts-
feld der Sparkassen. Allerdings ändern sich Einflussfaktoren und Rahmen-
bedingungen in diesem Geschäftsfeld immer schneller und müssen bei 
der ertragsorientierten Ausrichtung beachtet werden. Daneben nimmt die 
Wettbewerbsintensität am Firmenkundenmarkt ständig zu.

Diese Veränderungsdynamik ist eine permanente Herausforderung für die 
verantwortlichen Führungskräfte. Für die Zukunft wird entscheidend sein, 
wie ein Kreditinstitut seine Marktposition halten oder verbessern kann 
und dabei das Spannungsfeld zwischen Ertrag und Risiko bewältigt.

Im Rahmen dieser Fachtagung erhalten Sie interessante Einblicke in die 
aktuellen Trends und Entwicklungen. Im Austausch mit Fachkollegen und 
Experten haben Sie die Gelegenheit, strategische Ansatzpunkte zur Wei-
terentwicklung des Firmenkundengeschäfts zu überprüfen und zukünftige 
Chancen zu identifizieren.

Inhalte
•	 Aktuelle Trends und Marktstrategien im Firmenkundengeschäft

Nähere Informationen zu den Veranstaltungsinhalten werden bis zum 
Ende des ersten Halbjahres 2018 unter www.s-management-akademie.de 
veröffentlicht.

Forum Firmenkundengeschäft 2018
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Termin
27.09. – 28.09.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:30 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 790,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Die Dozenten werden im zweiten 
Quartal 2018 im Internet unter 
www.s-management-akademie.de 
bekannt gegeben.

Ansprechpartnerin
Birgit Flau-Hardt
Tel.: 0228 204-5816
birgit.flau-hardt@dsgv.de

Zielgruppe
Kommunalkundenbetreuer

Ziele
Das Forum für Kommunalkundenbetreuer 2017 bietet Ihnen die Gelegen-
heit, sich in Vorträgen über aktuelle Entwicklungen zu informieren, sich 
in Gesprächsrunden auszutauschen und das überregionale Netzwerk zu 
pflegen.

Inhalte
•	 Bericht aus Berlin:  

Aktuelle Entwicklungen in der Kommunalfinanzierung
•	 Droht vielen Stadtwerken die Pleite?
•	 Die Niedrigzinsphase und ihre Folgen
•	 Kunden bedarfsorientiert beraten mit Finanzcheck und Co.
•	 Finanzierungsalternativen bei bestehenden Zinssicherungsderivaten 

in Zeiten negativer Zinsen
•	 Aktuelle rechtliche Aspekte im Kommunalkundengeschäft

Forum für Kommunalkundenbetreuer 2018

Webcode
861

Foren, Tagungen, Webinare
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Termin
28.08.2018

Beginn ist um 10:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Preis
€ 850,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Experten aus der Sparkassen-
Finanzgruppe, der Wirtschaft und 
der Wissenschaft

Ansprechpartnerin
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Vorstände und Leiter Unternehmenssteuerung

Ziele
Wo geht die Reise hin? Welche Impulse müssen schon jetzt aufgegriffen 
werden, um die Entwicklungen sowohl innerhalb als auch außerhalb des 
Finanzdienstleistungsbereiches nicht zu versäumen?

Die Veranstaltung greift aktuelle Diskussionen auf. Als Vorstand oder Top-
Spezialist erhalten Sie Anstöße für die strategische und operative Planung 
2018 des eigenen Instituts. Profitieren Sie dabei auch von dem Erfah-
rungsaustausch mit anderen Sparkassen.

Inhalte
Weitere Informationen zu den Veranstaltungsinhalten erhalten Sie im ers-
ten Quartal 2018 im Internet unter www.s-management-akademie.de bzw. 
im Rahmen einer zusätzlichen Vorstandsinformation.

Forum Impulse für die Planung 2018

Webcode
800
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Webcode
870

Termin
22.10. – 23.10.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
18:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 750,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Referenten des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes;
Experten aus der Sparkassen-
Finanzgruppe, der Wirtschaft  
und der Wissenschaft

Ansprechpartnerin
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Verhinderungsvertreter, stellvertretende Vorstände in Sparkassen,  
die Absolventen des Managementprogramms sind

Ziele
Zu allen Themen der Zeit, die Vorstände umtreiben, sind Aktualisierungen 
erforderlich – in Zeiten hoher Veränderungs-Geschwindigkeiten umso 
mehr und insbesondere auch dann, wenn Ihre „Modulzeiten“ schon eine 
Weile zurückliegen.

Welche Impulse sind u. a. für die strategieorientierte Arbeit auf der Ma-
nagementebene notwendig? Nutzen Sie weiter den Netzwerkaustausch in 
Ihrer besonderen Expertenrunde.

Inhalte
Dieses Forum dient dem weiteren Blick und ist sehr wertvoll für Ihre 
Aufgaben in der Sparkasse:
•	 Sie erhalten Experten- und Detailwissen aus erster Hand;
•	 Sie bekommen ein Refresh zu verschiedenen Dimensionen wie 

Aufsichtsrecht, Strategieumsetzung, Personal, Vertriebsintensivie-
rung usw.;

•	 Sie haben die Möglichkeit, „Ihre“ Praxis mit den Experten und Teil
nehmern zu diskutieren und

•	 Sie können sich mit anderen Führungskräften aus allen betroffenen 
Bereichen austauschen.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungsinhalten erhalten Sie im 
zweiten Quartal 2018 im Internet unter www.s-management-akademie.de 
bzw. im Rahmen einer zusätzlichen Vorstandsinformation.

Forum Managementprogramm 1 –  
Neu als Verhinderungsvertreter – Jahres-Review

Foren, Tagungen, Webinare
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Termin
24.10. – 25.10.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
18:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 750,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Referenten des Deutschen 
Sparkassen- und Giroverbandes;
Experten aus der Sparkassen-
Finanzgruppe, der Wirtschaft und 
der Wissenschaft

Ansprechpartnerin
Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte der F1-Ebene in Sparkassen, die Absolventen des 
Managementprogramms sind

Ziele
Zu allen Themen der Zeit, welche die obersten Führungskräfte in der Stra-
tegieumsetzung umtreiben, sind Aktualisierungen erforderlich – in Zeiten 
hoher Veränderungs-Geschwindigkeiten umso mehr und insbesondere 
auch dann, wenn Ihre „Modulzeiten“ schon eine Weile zurückliegen.

Welche Impulse sind u. a. für die strategieorientierte Arbeit auf der Ma-
nagementebene notwendig? Nutzen Sie weiter den Netzwerkaustausch in 
Ihrer besonderen Expertenrunde.

Inhalte
Dieses Forum dient dem weiteren Blick und ist sehr wertvoll für Ihre 
Aufgaben in der Sparkasse:
•	 Sie erhalten Experten- und Detailwissen aus erster Hand;
•	 Sie haben die Möglichkeit, „Ihre“ Praxis mit den Experten und 

Teilnehmern zu diskutieren und
•	 Sie können sich mit anderen Führungskräften aus allen betroffenen 

Bereichen austauschen.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungsinhalten erhalten Sie im 
zweiten Quartal 2018 im Internet unter www.s-management-akademie.de 
bzw. im Rahmen einer zusätzlichen Vorstandsinformation.

Forum Managementprogramm 2 – Neu als  
Abteilungs- oder Bereichsleiter – Jahres-Review

Webcode
871

NEU
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Termin
29.10. – 30.10.2018

Beginn ist am ersten Tag um  
10:00 Uhr.
Das Ende ist am zweiten Tag für 
13:00 Uhr geplant.

Preis
€ 850,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Dr. Carsten Kolbe-Weber,  
Dr. Kolbe Kommunikation –  
Beratung und Umsetzung;
Dominik Ruisinger, PR-Consultant;
Spezialisten und Praktiker der 
Sparkassen-Finanzgruppe;
externe Fachleute und Experten 
aus dem Sparkassenverbund/ 
Sparkassenfinanzportal sowie 
Praktiker zum Community 
Management

Ansprechpartner
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Webcode
700

Zielgruppe
Social-Media-Manager, die in der Sparkassen-Finanzgruppe in diesem 
Bereich tätig sind und einen PZOK, IHK oder anderen gleichwertigen 
Social-Media-Managerabschluss vorweisen können

Ziele
In verschiedenen Vorträgen erhalten Sie Informationen über die aktuelle 
Entwicklung von Social-Media-Plattformen, -Werkzeugen und -Kommuni-
kationsstrategien. Es findet ein reger Austausch zu neuen Trends, Heraus-
forderungen und Anforderungen an die Kommunikation der Mitglieder 
der Sparkassen-Finanzgruppe statt. Vertreter der Sparkassen-Finanz
gruppe informieren Sie über aktuelle Entwicklungen und Planungen im 
Bereich der Social-Media-Aktivitäten der Sparkassen-Finanzgruppe.

An die Vorträge schließen sich verschiedene thematische Workshops an, 
in denen Best-Practice-Beispiele, eigene Erfahrungen und die Anwen-
dung für die jeweiligen Sparkassen vor Ort vertieft werden. Dadurch wird 
ein Maximum an Information und Austausch zum aktuellen Einsatz von 
Social-Media-Instrumenten und den Erfahrungen innerhalb der Sparkas-
sen-Finanzgruppe gewährleistet.

Inhalte
•	 Aktuelle Entwicklung von Social-Media-Plattformen, -Werkzeugen  

und -Kommunikationsstrategien (der besondere Fokus liegt auf dem 
Bereich der Sparkassen-Finanzkommunikation)

Social-Media-Plattformen und -Anwendungen unterliegen einer hohen 
Veränderungsdynamik. Deshalb werden erst ein bis zwei Monate vor 
Beginn der Tagung die konkreten Tagungsschwerpunkte festgelegt.

Forum Social Media

Foren, Tagungen, Webinare
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Termin
12.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Beachten Sie auch die beiden 
Veranstaltungen 
•	 Innovationskompetenz  

am 11.04.2018
•	 Innovationswerkstatt  

am 13.04.2018

Preis
€ 700,–

Bei gleichzeitiger Anmeldung 
zu „Innovationskompetenz“ und 
„Innovationswerkstatt“ am vorheri-
gen/folgenden Tag wird ein Paket-
preis in Höhe von € 1.700,– fällig.

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Sie als Teilnehmer der Werkstatt,
moderiert von:
•	 Birgit Boland-Mayat,  

Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe,  
Trainerin für Innovation

•	 Ralf Sundermeier,  
Dipl.-Psych., Coach,  
Trainer für Innovation

Ansprechpartnerin
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Zielgruppe
Alle Personen, die neue Lösungen für ihre Sparkasse finden möchten: 
Spezialisten aus den Bereichen Unternehmensentwicklung, Qualitätsma-
nagement, Vorstandssekretariat; Innovationsbeauftragte, Projektleiter …

Ziele
Wir wollen ein Klima schaffen, das die Ideen von Mitarbeitern fördert und 
gezielt stimuliert, ob in Führung, an Schnittstellen oder aus strategischen 
Leitlinien heraus. Die Kultur Ihrer Sparkasse hat einen ganz entscheiden-
den Einfluss darauf, ob Mitarbeiter Lust haben, Ideen zu entwickeln und 
einzubringen. Diese Kultur fördert nicht nur Innovationen, sondern auch 
ganz allgemein die Identifikation Ihrer Mitarbeiter im Haus mit ihrem 
Aufgabengebiet.
An konkreten Beispielen wird die Innovationskultur einer Sparkasse – und 
wenn Sie es wünschen, auch Ihrer Sparkasse – analysiert und sichtbar ge-
macht; zudem werden gemeinsam geeignete Interventionen zur Verände-
rung der Innovationskultur erarbeitet. Darüber hinaus werden Sie lernen, 
Hindernisse und Innovationskiller zu erkennen und zu beseitigen.
Eine ideale Erweiterung für das Thema Innovation: Sie haben bereits Ins-
trumente im Haus – wie bspw. ein betriebliches Vorschlagswesen –, doch 
die Umsetzung bleibt immer wieder auf der Strecke oder die Anzahl der 
Ideen hat stark nachgelassen. Das sind typische Ausgangssituationen, 
sich die dahinterliegende Kultur einmal genauer anzusehen! Ihre hier 
entwickelten Ideen nehmen Sie selbstverständlich mit – zum Nutzen  
Ihrer Sparkasse!
In dieser Veranstaltung wird gearbeitet: Wir krempeln die Ärmel hoch 
und erarbeiten konkrete mögliche Interventionen für Ihr Haus. Wir stellen 
Tools für die Kulturdiagnose und die kritischen Erfolgsfaktoren zur Verfü-
gung. Dass wir dabei die Grundsätze des Veränderungsmanagements be-
rücksichtigen und erläutern werden, ist selbstverständlich!

Inhalte
•	 Erfolgsfaktoren von Innovation und für ein Innovationsklima
•	 Diagnose der Unternehmenskultur und Wege zur Schaffung einer 

Innovationskultur in der Sparkasse
•	 Machtspielchen vs. Fokus: Nutzen für die Sparkasse
•	 Psychologische Aspekte, die Innovationskultur fördern und behindern
•	 Denkbarrieren abbauen, frei und kreativ sein können, Rolle der 

Moderation und Teamarbeit
•	 Systemische Interventionen (u. a. gezieltes Innovationsmarketing), 

Methoden des Change Managements und der Organisations
entwicklung zur gezielten Förderung einer Lernkultur

Innovationskultur und Erfolgsfaktoren –  
eine Innovationskultur gezielt entwickeln

Webcode
750

Foren, Tagungen, Webinare
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Termin
13.04.2018

Beginn ist um 09:00 Uhr.
Das Ende ist für 17:00 Uhr geplant.

Beachten Sie auch die beiden 
Veranstaltungen 
•	 Innovationskompetenz am  

11.04.2018
•	 Innovationskultur und Erfolgs-

faktoren am 12.04.2018

Preis
€ 700,–

Bei gleichzeitiger Anmeldung zu 
„Innovationskompetenz“ und  
„Innovationskultur und Erfolgs-
faktoren“ an den zwei vorherigen 
Tagen wird ein Paketpreis in Höhe 
von € 1.700,– fällig.

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Sie als Teilnehmer der Werkstatt,
moderiert von:
•	 Birgit Boland-Mayat,  

Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, 
Trainerin für Innovation

•	 Ralf Sundermeier,  
Dipl.-Psych., Coach,  
Trainer für Innovation

Ansprechpartnerin
Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Zielgruppe
Alle Personen, die neue Lösungen für ihre Sparkasse finden möchten: 
Spezialisten aus den Bereichen Unternehmensentwicklung, Qualitätsma-
nagement, Vorstandssekretariat; Innovationsbeauftragte, Projektleiter …

Ziele
Querdenken für Ihre Sparkasse statt „planen, strategisch steuern, Nach-
haltigkeit sichern …“, einfach tun – und Sie werden sehen, dass Sie all die 
Ideen für Ihre Sparkasse mitnehmen können!
Sie bringen die Themen und Fragen mit, wir steuern die Kreativität sti-
mulierenden Methoden bei und sorgen somit für Fantasie und Ideen. Auf 
diese Weise können Sie, verbunden mit Spaß, Engagement und Emotio-
nen, Innovationen im Team erleben.
Die ideale Ergänzung für das Thema Innovation – oder wenn Ihnen Kon-
gresse und Vorträge zu theoretisch und praxisfern sind. Und „ganz neben-
bei“ lernen Sie die Prozesse der Ideengenerierung natürlich auch „zum 
Mitnehmen“ kennen. Ihre Ideen gehören selbstverständlich auch Ihnen – 
zum Nutzen Ihrer Sparkasse!
In dieser Werkstatt wird gearbeitet: Sie krempeln die Ärmel hoch und pro-
duzieren Ideen. Sie arbeiten mit Werkzeugen, die Sie bislang noch nicht 
kannten. Sie schrauben an Prozessen und stellen Dinge auf die Bühne, um 
sie aus einer anderen Perspektive zu sehen. Sie bereiten sich auf den  
TÜV vor.
Es geht um das Machen und Erfahren von innovativen Methoden und 
Techniken und um die Übertragung aus der Werkstatt in die Sparkasse.

Inhalte
•	 Themen und Aufgabenstellungen aus Ihrer täglichen Arbeit bzw.  

Ihren Anforderungen
•	 Hackathon – bei den Computerprofis abgeguckt und für Sparkassen 

anwendbar gemacht
•	 Kreativitätszirkel – so können Sie viele Kollegen in der Sparkasse mit 

dem Kreativitätsvirus anstecken
•	 World Café – eignet sich für die Beteiligung von 50 oder  

1.500 Kollegen
•	 Improvisationstheater – baut eigene Hemmschwellen ab und fördert 

die Spontanität in jeder Situation
•	 Pecha Kucha – mit einer neuen Präsentationstechnik Ihre Zuhörer 

begeistern

Innovationswerkstatt

Webcode
760
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Termin
20.03. – 21.03.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:00 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
14:00 Uhr geplant.

Preis
€ 650,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Dozenten aus der Praxis 

Ansprechpartner
Dr. Pavel Uttitz
Tel.: 0170 8574397
pavel.uttitz@dsgv.de

Forum Personal 2018

Zielgruppe
Vorstände und Führungskräfte aus dem Personalbereich

Ziele
Das Ziel des Forums besteht darin, in Form einer Zukunftswerkstatt aktu-
elle Fragen der Personalarbeit in Sparkassen aufzugreifen, um Impulse zu 
geben, praxiserprobte Instrumente vorzustellen und damit Antworten auf 
die aktuellen Zukunftsfragen anzubieten. 

Als Zukunftswerkstatt werden beim Forum Personal 2018 Experten und 
Praktiker über kurze Vorträge ihre Ideen und Vorstellungen einbringen, 
die in offenen Arbeitskreisen vertieft werden. Die Diskussionen im Rah-
men des Forums sollen eine Basis für die Formulierung einer Agenda der 
zukünftigen Personalarbeit liefern.

Inhalte
Aktuelle und zukunftsrelevante Fragen der Personalpolitik

Webcode
740

Foren, Tagungen, Webinare
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Termin
06.06. – 07.06.2018

Beginn am ersten Tag ist um  
10:30 Uhr.
Das Ende am letzten Tag ist für 
16:00 Uhr geplant.

Preis
€ 980,–

Ort
Management-Akademie der 
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Die Dozenten werden im  
Zusammenhang mit den  
Fachtagungsinhalten im  
ersten Quartal 2018 unter 
www.s-management-akademie.de 
bekannt gegeben.

Ansprechpartner
Dr. Pavel Uttitz
Tel.: 0170 8574397
pavel.uttitz@dsgv.de

Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte Private Banking

Ziele
Im Rahmen dieser Fachtagung erhalten Sie interessante Einblicke in ak-
tuelle Trends und Entwicklungen des Private Banking. Im Austausch mit 
Fachkollegen und Experten bekommen Sie die Gelegenheit, Ansatzpunkte 
zur Weiterentwicklung des Private Banking zu diskutieren und zukünftige 
Chancen zu identifizieren. Der überregionale Erfahrungsaustausch und 
die persönliche Netzwerkpflege sind die wesentlichen Merkmale dieser 
Fachtagung.

Inhalte
•	 Aktuelle Trends, Marktentwicklungen und Strategien im  

Private Banking
•	 Vertiefende Fachdiskussion mit Praktikern und Experten in den 

Arbeitskreisen

Nähere Informationen zu den geplanten Fachtagungsinhalten werden 
im ersten Quartal 2018 unter www.s-management-akademie.de 
veröffentlicht.

Tagung Private Banking 2018

Webcode
780
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Webcode
1000

Preis
€ 100,– je Webinar

Ort
Beliebig, bspw. am Arbeitsplatz 
oder im Home-Office, und ganz 
ohne Reiseaufwand:  
Live-Webinar via Internet

Dozenten
Helmuth Braun, Partner und Proku-
rist der ibo Beratung und Training 
GmbH, und weitere Experten aus 
dem ibo-Dozententeam

Praxis-Webinare  
„Tools und Techniken zum Organisieren“

Zielgruppe
Experten und Führungskräfte aus den Bereichen Organisation, Prozess-
management und Projektmanagement und aus anderen Bereichen wie 
Markt und Marktfolge, die Projekte leiten, in Projekten oder Prozessteams 
mitarbeiten oder andere organisatorische Aufgaben betreuen

Ziele
Diese Praxis-Webinare sind kleine „Wissens-Nuggets“ für alle, die or-
ganisatorische Aufgaben erfüllen: zum Beispiel in der Projektarbeit und 
im Prozessmanagement. Die Teilnehmer lernen in diesen interaktiven 
Einheiten nützliche Methoden und Werkzeuge für ihre organisatorische 
Arbeit kennen. Sie haben während des Live-Webinars Gelegenheit, das 
Gelernte virtuell zu üben. Jede Einheit dauert 60 Minuten.

Foren, Tagungen, Webinare

NEU

Bezeichnung Inhalt Termin

1. Projektauftrag formulieren

•	 Projektauftrag klar, eindeutig 
und entscheidungsreif 
formulieren, bspw. für ein 
Prozessoptimierungsprojekt

•	 Bestandteile eines 
Projektauftrages, Projektziele und 
Zielformulierung

29.09.2017, 09:00 Uhr

2. Anforderungen ermitteln,  
Ziele formulieren

•	 Anforderungen und Erwartungen 
der Anspruchsberechtigten 
ermitteln, bspw. im Rahmen 
einer Reorganisation oder 
Prozessoptimierung

•	 Tools: Voice of the Customer 
(VoC), Voice of the Business (VoB), 
Critical-to-X-Matrix, Stakeholder-
Analyse

26.10.2017, 11:00 Uhr

Programm
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Bezeichnung Inhalt Termin

3. Projektstrukturplan erstellen

•	 Projektgliederung, Arbeitspakete 
und Aufgaben:  
Wer macht was bis wann?

•	 Tools: Projektstrukturplan, 
Baumstruktur, Gantt-Diagramm, 
Arbeits- und Aufgabenplan

27.10.2017, 14:00 Uhr

4. Team-Tafel als Arbeitsmittel

•	 Team-Tafel oder Task-Board 
aufbauen, bspw. als Bestandteil des 
visuellen Managements im Rahmen 
eines Bankprojektes

•	 Tools: Team-Tafel klassisch an der 
Wand, virtuelles Task-Board

10.11.2017, 16:00 Uhr

5. Agiles Projektmanagement

•	 Werte und Prinzipien agiler 
Projektmanagement-Methoden, 
Vorgehensmodell für agile Projekte, 
Rollen und Verantwortlichkeiten

•	 Tools: User Stories, Backlog,  
Planning Poker, Sprints

17.11.2017, 09:00 Uhr

6. Kernprozesse identifizieren

•	 Prozesse priorisieren, Kriterien 
definieren, Bewertungsschema 
festlegen, Kern- oder Top-Prozesse 
identifizieren

•	 Tools: Prozessliste, 
Bewertungstabelle

30.11.2017, 11:00 Uhr

7. Prozess-Check

•	 Schnellanalyse der Stärken 
und Schwächen sowie Chancen 
und Risiken eines Prozesses, 
bspw. im Rahmen der jährlichen 
Prozessüberprüfung

•	 Tools: Prozess-Steckbrief, SWOT-
Analyse, Prozess-Benchmarking, 
Fragenkatalog

07.12.2017, 14:00 Uhr

Sonstige Hinweise
Für die Live-Webinare benötigen Sie einen PC, ein Note-
book, ein Tablet o. Ä. mit Internetzugang sowie für die 
Audioübertragung möglichst ein Headset bzw. eine 
Mikrofon-Lautsprecher-Kombination oder ein Telefon 
(wegen Telefonkonferenz), optional – sofern vorhanden 
– auch eine Webcam zur Live-Zuschaltung in das Live-

Webinar. Rechtzeitig vor dem Webinar erhalten Sie einen 
Link, um die Verbindung zum Live-Webinar zu testen.

Seminarleitung
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de
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Webcode
1000

Foren, Tagungen, Webinare

Fortsetzung der Veranstaltung

Praxis-Webinare „Tools und Techniken zum Organisieren“

Bezeichnung Inhalt Termin

8. Wesentlichkeit von Prozessen

•	 Wesentlichkeitsbegriff,  
Kriterien definieren,

•	 Prozesse kategorisieren; 
Auswirkungen und Konsequenzen

•	 Tools: Bewertungstabelle, 
Kategorisierungsraster

14.12.2017, 16:00 Uhr

9. Ursachen- und Problemanalyse •	 Problemursachen und Wirkung 
analysieren, bspw. im Rahmen 
einer Prozessoptimierung oder 
einer Organisationsuntersuchung

•	 Tools: Ursache-Wirkungs-Kette, 
Ishikawa-/Fischgrät-Diagramm, 5 W, 
Ursachen-/Schwachstellenanalyse

15.12.2017, 09:00 Uhr

10. Grafische Prozess-
dokumentation

•	 Geschäftsprozesse in 
•	 Prozessoptimierungs-Workshops 

grafisch dokumentieren
•	 Tools: Swimlane, Prozessdiagramm, 

Makigami

25.01.2018, 11:00 Uhr

11. Prozessmodellierung mit BPMN

•	 Überblick zu BPMN (Business 
Process Modelling and Notation); 
Ereignisse, Teilprozesse 
und Artefakte; Gateways, 
Zuständigkeiten

•	 Tools: BPMN 2.0, 
Modellierungssoftware

26.01.2018, 14:00 Uhr

12. Prozessleistung diagnostizieren 
und steuern

•	 Analyse der Abweichung von 
Ist- und Soll-Prozesskennzahlen, 
Maßnahmen einleiten, um die 
Störungen abzustellen

•	 Tools: PROSA (Prozessdiagnose 
und -Steuerungsanalyse), 
FEMA (Fehlermöglichkeits- und 
-einflussanalyse)

23.02.2018, 16:00 Uhr

13. Entscheidungsfindung

•	 Gestaltungs- oder 
Optimierungsvarianten bewerten, 
Entscheidung treffen

•	 Tools: Nutzwertanalyse, 
Vergleichsmatrix,  
Polaritäten-Matrix

22.03.2018, 09:00 Uhr



257

Bezeichnung Inhalt Termin

14. Rollen im Prozessmanagement

•	 Rollenmodelle im 
Prozessmanagement: Welche 
Rollen gibt es, welche Rollen 
werden wirklich benötigt?; Rollen 
vs. Funktionen; Aufgaben und 
Kompetenzen der Rolleninhaber

•	 Tools: Rollenmodelle

23.03.2018, 11:00 Uhr

15. Prozessoptimierungs-
Workshops gestalten

•	 Zwei Arten der Prozessoptimierung, 
Vorgehensmodell für die 
Prozessoptimierung, Musteragenda

•	 Tools: Projektplanung, 
Zeit- und Aufgabenplanung, 
Ressourcenplanung

19.04.2018, 14:00 Uhr

16. Agiles Prozessmanagement

•	 Agile Methoden im 
Prozessmanagement, 
Prozessgestaltung mit Scrum

•	 Tools: Scrum-Vorgehensmodell 
im Prozessoptimierungsprojekt, 
Timeboxing, Rollenmodell,  
Kanban-Board

20.04.2018, 16:00 Uhr

17. Wesentliche Änderung 
betrieblicher Prozesse

•	 Wesentliche Änderung 
betrieblicher Prozesse und 
Strukturen, Auswirkungen 
analysieren, Dokumentation der 
Analyse

•	 Tools: Analyse-Instrumente, 
Kontrollverfahren, Checkliste

17.05.2018, 09:00 Uhr

18. Prozessintegrierte Risiken  
und Kontrollen

•	 Prozessintegrierte Risiken 
erkennen, Kontrollziele und 
Kontrollen definieren, Risiken 
und Kontrollen im Prozess 
dokumentieren

•	 Tools: Risikomatrix, Kontrollliste, 
Prozessdokumentation; 
Modellierungstool (Softwaretool)

18.06.2018, 11:00 Uhr
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Preis
€ 2.900,–

Ort
Management-Akademie der  
Sparkassen-Finanzgruppe, Bonn

Dozenten
Helmuth Braun, Jörg Scheepers 
und weitere Experten aus dem Do-
zententeam der ibo Beratung und 
Training GmbH

Sonstige Hinweise
Die eLearning-Reihe „Prozess
manager/-in mit Zertifikat“ startet 
mit einem Kick-Off-Webinar, das 
Sie in die Reihe einführt. Daran 
schließen sich neun Live-Webinare 
an, in denen wir an den wichtigen 
Themen des Prozessmanagements 
arbeiten. Am Ende des Lehrgangs 
wird das Gelernte in einer Prä-
senzveranstaltung reflektiert und 
vertieft. Eine Prozess-Simulation 
rundet die Reihe ab.

Parallel zu den Webinaren können 
Sie in der virtuellen Phase selbst-
bestimmt lernen, wann und wo es 
Ihnen am besten passt. Während 
des Lehrgangs bearbeiten Sie ei-
gene Projekte und Übungsaufga-
ben, fertigen eine Hausarbeit an 
und stellen das Ergebnis am Ende 
des Lehrgangs im Rahmen eines 
Kolloquiums vor.

Ansprechpartner
Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Zielgruppe
Führungskräfte, Spezialisten und Mitarbeiter aus Organisationsabteilun-
gen und anderen Abteilungen, die für strategische und operative Auf
gaben im Prozessmanagement zuständig sind;
Prozessmanager, Prozessorganisatoren und andere Spezialisten, die eine 
umfassende Weiterbildung mit Leistungsnachweis im ganzheitlichen 
Prozessmanagement anstreben

Ziele
In diesem Lehrgang gewinnen Sie ein komplettes und tief greifendes Ver-
ständnis von Prozessmanagement. Die Facetten des strategischen Pro-
zessmanagements gewährleisten den erfolgreichen Top-Down-Einstieg in 
das Prozessmanagement. Sie lernen im operativen Prozessmanagement 
die wesentlichen Methoden und Techniken zur grundlegenden Optimie-
rung von Prozessen kennen und erfahren, wie Prozesse in der täglichen 
Praxis kontinuierlich verbessert werden.

Die Kombination von eLearning-Angeboten und Präsenzveranstaltungen 
bietet Ihnen eine ideale Verknüpfung von selbstbestimmtem Lernen und 
Austausch mit dem Dozententeam und den anderen Teilnehmern – und 
das alles mit modernem Medieneinsatz und wenig Reiseaufwand.

Inhalte
•	 Strategisches Prozessmanagement: Grundlagen des Prozess

managements; Prozesslandkarte aufbauen; Prozesse priorisieren, 
Kernprozesse identifizieren

•	 Systematische Prozessoptimierung: Methoden und Techniken der Pro-
zessgestaltung; Prozesserhebung und -analyse; Prozessmodellierung; 
Prozesseffizienz; Prozessdesign, Prozessdokumentation

•	 Kontinuierliches Prozessmanagement: Prozesskennzahlen, Prozess-
leistungsmessung, Prozessleistungsdiagnose und -steuerung, Orga-
nisation des Prozessmanagements, Prozessmanagement-Entwicklung

Webcode
1001

Prozessmanager/-in mit Zertifikat
Kombination aus eLearning und Präsenzlehrgang

Foren, Tagungen, Webinare

NEU
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18.01.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Kick-Off-Webinar
„Come together“ und Überblick 

Strategische Prozessorganisation

25.01.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 1: Grundlagen des Prozessmanagements

01.02.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 2: Prozessportfolio und Prozesslandkarte

08.02.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 3: Prozesse priorisieren, Kernprozesse identifizieren

Prozessgestaltung und Prozessoptimierung

15.02.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 4: Methoden und Techniken der Prozessgestaltung

22.02.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 5: Prozesse erheben und analysieren

01.03.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 6: Prozesse bewerten und optimieren

Kontinuierliches Prozessmanagement

08.03.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 7: Prozesskosten und andere Prozesskennzahlen 

15.03.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 8: Prozessverantwortliche, Prozessteams

22.03.2018, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr Webinar 9: Prozessmanagement-Weiterentwicklung

Transfer, Vertiefung und Abschluss

11.04 – 13.04.2018
Beginn am ersten Tag: 10:00 Uhr
Ende am letzten Tag: 16:00 Uhr

Präsenztage: 
•	 Prozessteams: Zusammenarbeit in Prozessen
•	 Tool-Einsatz im Prozessmanagement: von der Prozesslandkarte über 

Einzelprozesse bis hin zum Prozessmanagement-Reifegrad-Check
•	 Prozess-Simulation
•	 Präsentation der Teilnehmer und Abschlusskolloquium

Termine und Inhalte
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Werner Müller
Tel.: 0228 204-5863
werner.mueller@dsgv.de

Leiter Management-/ 
Qualifizierungsprogramme,  
Vorstands- und Führungs
kräftequalifizierung

Hannelore Schoen
Tel.: 0228 204-5899
hannelore.schoen@dsgv.de

Referentin Compliance, Geldwäsche, 
Treasury, Gesamtbanksteuerung, 
Aufsichtsrecht

Organisatorisches

Ihre Ansprechpartner in der Management-Akademie

Peter Fröhlich
Tel.: 0228 204-5874
peter.froehlich@dsgv.de

Referent Verbandsprüferexamen, 
Leitende Innenrevisoren,  
Prüfung des Risikomanagements, 
Prozessmanagement und -beratung/
Change Management, IT-Organisation,  
IT-Revision und IT-Sicherheit,  
Electronic Banking

Birgit Boland-Mayat
Tel.: 0228 204-5870
birgit.boland-mayat@dsgv.de

Lehrgangsleiterin Lehrinstitut,  
Verbandsprüferexamen, Innovation

Maria Henkemeyer
Tel.: 0228 204-5884
maria.henkemeyer@dsgv.de

Referentin Personal- und 
Projektmanagement, Führung 
und Persönlichkeit, Stiftungs
management, Generationenberatung, 
Testamentsvollstreckung, Controlling

Birgit Flau-Hardt
Tel.: 0228 204-5816
birgit.flau-hardt@dsgv.de

Referentin Management-
programm „Geschäftsfüh-
rer einer Sparkassentochter“, 
Betriebsorganisation, Marketing, 
Kommunalkundenbetreuer, 
Verkaufstraining

Sabine Koch
Tel.: 0228 204-5853
sabine.koch@dsgv.de

Referentin Koordinierungszentrum 
Eignungsdiagnostik, Personal
management, Ausbildung

Dr. Frank Lorenz
Tel.: 0228 204-5800
frank.lorenz@dsgv.de

Leiter Personalmanagement der 
Sparkassen-Finanzgruppe/ 
Management-Akademie

Jeannette Matthes
Tel.: 0228 204-5815
jeannette.matthes@dsgv.de

Referentin Managementprogramme 
„Neu als stellvertretendes 
Vorstandsmitglied/Verhinderungs
vertreter“, „F1 – neu als Bereichs-/ 
Abteilungsleiter“, Aufsichtsrecht,  
Leiter Vorstandssekretariat, Impulse  
für die Planung, Internationales Firmen
kundengeschäft, Leiter Marktfolge
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Jacqueline Barkow
Tel.: 0228 204-5869
jacqueline.barkow@dsgv.de

Koordinatorin  
Veranstaltungsservice

Sylvia van Detten
Tel.: 0228 204-5821
sylvia.vandetten@dsgv.de

Veranstaltungsservice

Lilija Höppner
Tel.: 0228 204-5860
lilija.hoeppner@dsgv.de

Veranstaltungsservice

Kirsten Klapheck
Tel.: 0228 204-5849
kirsten.klapheck@dsgv.de

Veranstaltungsservice

Veranstaltungsservice

Birgit Stubbe
Tel.: 0228 204-5824
birgit.stubbe@dsgv.de

Veranstaltungsservice
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Organisatorisches

Teilnahmebedingungen der Management-Akademie

1. Anmeldungen
Anmeldungen zu den Veranstaltungen der Management-Akade-
mie können per Brief, Telefax oder E-Mail (Kontaktformular oder 
per Online-Anmeldung über www.s-management-akademie.de) 
erfolgen.

Zielgruppenbeschreibungen und Zulassungsvoraussetzungen 
entnehmen Sie bitte den jeweiligen Ausschreibungen bzw. den 
Zulassungs- und Prüfungsordnungen.

Senden Sie uns Ihre Anmeldungen bitte möglichst frühzeitig, 
spätestens vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn. 

Die Bearbeitung erfolgt nach Eingangsdatum. Sofern Seminar
plätze frei sind, erhalten Sie eine Bestätigung über die Reser-
vierung des Seminarplatzes und Informationen zum Hotelkon-
tingent. Die Hotelbuchung muss durch Sie selbst erfolgen; die 
Management-Akademie tritt nur vermittelnd auf. Die Abrechnung 
und Bezahlung erfolgt direkt mit dem Hotel. Sollte die gewünsch-
te Veranstaltung bereits ausgebucht sein, vermerken wir Ihr Inte-
resse auf einer Warteliste und informieren Sie, wenn ein Platz frei 
wird oder wir einen Wiederholungstermin anbieten.

Bitte beachten Sie für Ihre Reiseplanung, dass die Durchführung 
einer Veranstaltung nur möglich ist, wenn wir eine ausreichende 
Teilnehmernachfrage erreichen. 

Spätestens drei Wochen vor Beginn erhalten Sie die Seminar
einladung. Mit Erhalt des Einladungsschreibens erfolgt die 
verbindliche Zusage.

An Webinaren dürfen nur Teilnehmer teilnehmen, die das 
Webinar gebucht haben. Andere Personen sind von der aktiven 
und passiven Teilnahme ausgeschlossen.

2. Veranstaltungsprogramm, -ort und -zeit
Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen (Ort, Zeit, 
Themenschwerpunkte usw.) finden Sie in den Ausschreibungen 
in unseren Jahresprogrammen sowie im Internet unter  
www.s-management-akademie.de.

Detaillierte Informationen zum zeitlichen Ablauf erhalten  
Sie mit dem Einladungsschreiben.

3. Seminarpreis/Leistungsumfang/Rechnung
Die Preise für unsere Veranstaltungen finden Sie in den 
Ausschreibungen. 

Unsere Preise beinhalten die Teilnahme an der Veranstaltung, die 
Unterlagen sowie die Nutzung der Seminartechnik während der 
Veranstaltung. Sofern im Programm nicht anders ausgewiesen, 
ist die Verpflegung (Mittagessen, Kaffee/Tee/Wasser) ebenfalls im 
Seminarpreis enthalten.

Die Übernachtung ist nicht im Teilnahmepreis enthalten.
Im Anschluss an die Veranstaltung erhalten Sie eine Rechnung. 
Wir bitten Sie, den Rechnungsbetrag innerhalb von 14 Tagen auf 
das angegebene Konto zu überweisen.

4. Abmeldungen/Ersatz

Abmeldungen können per Brief, Telefax oder E-Mail 
vorgenommen werden.

Es gelten die nachfolgenden Stornierungsbedingungen: 

a. Für Fachseminare und Lehrgänge:

Die Teilnahme an einem Fachseminar oder Lehrgang kann bis 
spätestens zwei Monate vor Beginn des 1. Abschnitts/Teils/
Moduls kostenlos storniert werden. 

Erfolgt die Stornierung zu einem späteren Zeitpunkt oder wäh-
rend eines bereits begonnenen Fachseminars oder Lehrgangs, 
wird eine Ausfallgebühr von 20 % des Gesamtpreises fällig.

b. Für alle anderen Veranstaltungen:

•	 Stornierungen bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
sind kostenfrei.

•	 Für Stornierungen, die kürzer als vier Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn erfolgen, werden 50 % des Teilnahmepreises  
in Rechnung gestellt.

•	 Für Stornierungen die kürzer als 3 Tage vor Veranstaltungs
beginn erfolgen, werden 100% des Teilnahmepreises in 
Rechnung gestellt. Dies gilt auch, wenn Sie an einer Veran-
staltung ohne Abmeldung nicht teilnehmen bzw. die Abmel-
dung am Tag der Veranstaltung erfolgt.

Die Übertragung der Teilnahmeberechtigung auf einen Ersatzteil-
nehmer ist jederzeit kostenfrei möglich (gilt nicht für bereits be-
gonnene Fachseminare und Lehrgänge). Bitte nehmen Sie dafür 
eine verbindliche Anmeldung des Ersatzteilnehmers vor und tei-
len Sie uns die Übertragung mit.

5. Änderungsvorbehalt/Ausfall der Veranstaltung

Änderungen in unseren Veranstaltungen (z. B. wegen Dozenten-
ausfall), Veranstaltungsabsagen (z. B. wegen einer zu geringen 
Nachfrage) sowie Preisanpassungen behalten wir uns vor.

6. Urheberrecht

Die dem Teilnehmer überlassenen Unterlagen sind ausschließlich 
für den persönlichen Gebrauch bestimmt. Sie dürfen auch nicht 
auszugsweise ohne Einwilligung der Management-Akademie 
vervielfältigt oder verbreitet werden.

Alle Rechte liegen bei der Management-Akademie, sofern keine 
gesonderten Vereinbarungen getroffen wurden.

7. Datenschutz

Die uns übermittelten Daten werden zu Verwaltungszwecken 
gespeichert. Die Namens- und Institutsdaten werden über die 
Teilnehmerliste den anderen Veranstaltungsteilnehmern zugäng-
lich gemacht.
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ab Flughafen Köln/Bonn
Ab Flughafen Köln/Bonn verkehrt der Airport-Bus SB60 bis 
zum Hauptbahnhof Bonn. Dieser Bus fährt montags bis 
samstags i. d. R. alle 30 Minuten, sonntags alle 60 Minu-
ten. Die Fahrtzeit vom Flughafen zum Bonner Hauptbahn-
hof beträgt etwa 30 Minuten. 

Die Fahrtzeit (außerhalb der Stoßzeiten) mit dem Taxi 
zwischen Flughafen und Management-Akademie der Spar
kassen-Finanzgruppe beträgt ebenfalls etwa 30 Minuten.

ab ICE-Bahnhof Siegburg/Bonn
Ab dem ICE-Bahnhof Siegburg/Bonn fahren Sie mit der 
Stadtbahn-Linie 66. Die Stadtbahn fährt über den Haupt-
bahnhof in Bonn weiter in Richtung Ramersdorf/Königs-
winter oder Bad Honnef. Nach dem Hauptbahnhof sind es 
noch vier Stationen bis zur Haltestelle „Museum König“  
(Fahrtdauer ca. 5 Min.).

ab Hauptbahnhof Bonn
Ab Bonn Hauptbahnhof fahren Sie mit einer der U-Bahn-
Linien 66, 63, 16 oder 18 in Richtung Süden (Bad Honnef 
oder Ramersdorf/Königswinter oder Bad Godesberg) bis 
zur Haltestelle „Museum König“ (Fahrtdauer ca. 5 Min.).

ab „Museum König“
Verlassen Sie die Haltestelle „Museum König“ in Fahrtrich-
tung (Süden) und gehen Sie wenige Meter weiter und dann 
rechts in die Simrockstraße. Das Gebäude des DSGV fin-
den Sie in etwa 100 m auf der rechten Seite. Das Gebäude 
der Management-Akademie der Sparkassen-Finanzgruppe 
schließt daran an (rechts, an der Ecke Kaiserstraße).

mit dem Auto
Sie können sich im Web Ihre individuelle Routenplanung 
erstellen lassen (beispielsweise: www.routenplanung.de, 
www.map24.de).

Bitte beachten Sie, dass in unmittelbarer Nähe der Ma-
nagement-Akademie der Sparkassen-Finanzgruppe nur 
Parkplätze im öffentlichen Straßenbereich zur Verfügung 
stehen, und dies leider auch nur in begrenztem Umfang.

Die Management-Akademie befindet sich innerhalb der 
Umweltzone Bonn. 

Übernachtungen
Anreise zu den Seminarhotels
Zur Anreise in die Hotels bitten wir um Kenntnisnahme 
der Anreisehinweise auf den Homepages der jeweiligen 
Hotels. Da an der Management-Akademie der Sparkassen-
Finanzgruppe kein Parkraum zur Verfügung steht, empfeh-
len wir, den Weg vom Hotel zu Fuß bzw. mit dem öffentli-
chen Personennahverkehr (ÖPNV) zurückzulegen.

Anreisehinweise
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Anmeldeformular  per Fax an: 0228 204-5862�  

Organisatorisches

Veranstaltung

im Zeitraum vom	 bis zum	 in

Institut/Absender

Straße	 PLZ/Ort

Telefonnummer	 E-Mail-Adresse

Teilnehmer/-in

Vorname/Zuname	 Geburtsdatum

Funktionsoder Amtsbezeichnung

Telefonnummer	 E-Mail-Adresse

Zimmerreservierung

Für diese Veranstaltung steht ein Zimmerkontingent zur Verfügung. 

Weitere Informationen erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung. 

Abrechnung

Im Anschluss an die Veranstaltung stellen wir den Teilnahmepreis in 

Rechnung. Bitte überweisen Sie den Rechnungsbetrag unter Angabe  

der Rechnungsnummer innerhalb der nächsten 14 Tage auf unser 

Geschäftskonto bei der 

Sparkasse KölnBonn

Konto-Nr.: 31 03 69 32

BLZ: 370 501 98

BIC: COLSDE33

IBAN: DE48 3705 0198 0031 0369 32

Datenverarbeitungshinweis

Die überlassenen Daten werden zu Verwaltungszwecken gespeichert.  

Die Management-Akademie der Sparkassen-Finanzgruppe wird die 

Daten vertraulich behandeln und nur im Einklang mit den datenschutz

rechtlichen Bestimmungen nutzen.

Teilnahmebedingungen

Hiermit melden Sie sich bzw. den o. a. Teilnehmer verbindlich unter 

Anerkennung der Teilnahmebedingungen der Management-Akademie 

der Sparkassen-Finanzgruppe an. Die Teilnahmebedingungen der 

Management-Akademie der Sparkassen-Finanzgruppe sind im Internet 

unter http://www.s-management-akademie.de veröffentlicht.

Management-Akademie
Simrockstraße 4
53113 Bonn

Ort	 Datum� Unterschrift
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